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„Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2024!“

„Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2024!“

Öffnungszeiten:
Di.-Fr.: 9.00-18.00 Uhr

Di., 02.01.
geschlossen

Öffnungszeiten:
Sa., 23.12.: 7.30-13.00 Uhr
Sa., 30.12.: 7.30-13.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Weihnachts- & Silvesterwoche:

Di.-Fr.: 8.30-18.00 Uhr
24.12. & 31.12.: geschlossen

Öffnungszeiten:
23.12.: 8.00-14.00 Uhr;

27.12.: 8.30-18 Uhr; 28.12.: 9.30-19 Uhr;
29.12.-02.01.2024 geschlossen

Ihre
Hüggel-
friseure



rückt war. In der ersten Runde durften die vier Schüler*innen einen 
vorbereiteten Text drei Minuten lang aus einem Buch ihrer Wahl vorle-
sen. Hier konnten sie die vorher im Unterricht besprochenen Tipps zum 
Lesetempo, zu Pausenakzenten, zur Betonung und Textinterpretation gut 
umsetzen. Danach folgte eine zweite Runde, in der die Schüler*innen 
einen Fremdtext erhielten. Diesen sollten sie nun zum Leben erwecken. 
Denn die Jury wählte dazu einen Gruseltext aus, der hinsichtlich einer 
besseren Vergleichbarkeit für 
alle gleich war. Wer konnte das 
Publikum mehr zum Gruseln 
bringen? 
Wem gelang es, auch die 
schwierigeren Gruselwörter 
flüssig zu lesen und dabei den 
Text zu erfassen und auch zu 
interpretieren? 
Wer konnte am besten ei-
ne schaurige Stimmung und 
Spannung erzeugen? Nach 
eingehender Beratung - denn 
jeder Schüler/ jede Schülerin 
hatte eine ganz eigene Akzen-
tuierungen bei dem Vortrag - 
waren sich Publikum und Jury 
einig. Emilie Müller erfüllte diese Aufgaben am besten und wurde zur 
Siegerin gekürt. Herzlichen Glückwunsch! Auf dem zweiten Platz landete 
Dion Fetahaj. Beide erhielten als Geschenk für ihre Leistung ein Buch, um 
weiterhin die Lesefreude zu erhalten und die Lesetechnik zu optimieren. 
Doch auch die anderen beiden Finalisten durften sich über ein kleines 
Präsent freuen.
Emilie vertritt nun die Schule Am Roten Berg in der nächsten Runde auf 
Kreisebene. Wir wünschen ihr dabei viel Erfolg und drücken die Daumen. 

Kastriot Krasniqi
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Elektroinstallationen aller Art
Kabelbau · Industrie- und
Beleuchtungsanlagen

Heizung · Sanitär · Klima · Solar-
anlagen · Wärmepumpen

Regenwassernutzung

STÖRUNGSDIENST
für HASBERGEN

Telefon 05405-
94150

Telefon 05405-
8059652

Emilie Müller gewinnt –
Doch Sieger sind alle!
Vorlesewettbewerb
an der Schule
Am Roten Berg
Am 27.11.2023 kamen die Schüler*innen des sechsten Jahrgangs zur 
finalen Entscheidung des schulinternen Vorlesewettstreits zusammen. 
Seit vielen Jahren nimmt die SARB beim Vorlesewettbewerb der Stiftung 
Buchkultur und Leseförderung teil. Die jeweiligen Klassensieger Tim 
Reichenberger, Emilie Müller, Dion Fetahaj und Gabriel Lüttke wurden 
im Rahmen des Deutschunterrichts in der Woche davor ermittelt. Sie 
mussten dann vor Publikum und einer Jury, bestehend aus Frau Ringling 
und Frau Gärtner, ihr Können unter Beweis stellen. Leider konnte krank-
heitsbedingt Tim nicht antreten, so dass Niklas Habke spontan nachge-
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33. Hüggelcup vor dem Start
In wenigen Tagen geht es los – der 33. Hüggelcup wird am 21.12.2023 
um 17.30 Uhr eröffnet. Wer wird der Nachfolger von Titelverteidiger 
Viktoria Georgsmarienhütte? 24 Teams wollen den größten Pokal Nord-
westdeutschlands (NOZ) für ein Jahr mit nach Hause nehmen. „Es ist 

alles dabei, was im Südkreis Rang und Namen hat“, freut sich Björn 
Pellny, sportlicher Leiter des Hüggelcups. Die Landesligisten aus dem 
Grönegau, der SC Melle 03 und Viktoria Gesmold fahren sicherlich mit 
hohen Ambitionen zum Hüggelcup, aber auch der Titelverteidiger und 
der SV Bad Rothenfelde wollen ein Wörtchen mitreden. Was macht der 
starke Hagener SV, wie schneiden die Lokalmatadoren aus Ohrbeck 
und Gaste ab? Spannende Spiele sind bereits in der Vorrunde garantiert. 
Zwei Gruppen erscheinen besonders spektakulär: Die „Hütter“-Grup-
pe mit drei Teams aus der Stadt Georgsmarienhütte und die Gruppe 3 
mit dem SC Melle 03, dem BSV Holzhausen, dem TuS Hilter und dem TuS 
Borgloh – alles mindestens Zwischenrundenaspiranten.
Der Fahrplan: 20.12. Qualifikation, 21.-23.12. Vorrunde, 27. und 28.12. 

Zwischenrunde, 29.12. ab 16.00 Uhr Endrunde – in diesem Jahr mit 
acht Teams. Karten für die einzelnen Tage gibt es ab dem 20.12. in der 
Hüggelcup-Arena. 
Gruppe I (21.12., 17.30 Uhr): Gruppe II (21.12. 17.50 Uhr):
Vikt. 08 Georgsmarienhütte (TV) SV Bad Rothenfelde
TSV Westerhausen  TSV Riemsloh
SF Oesede  BW Schwege
VfL Kloster Oesede  SV Harderberg
Gruppe III (22.12., 17.30 Uhr):  Gruppe IV (22.12., 17.50 Uhr):
SC Melle 03 SC Glandorf
BSV Holzhausen  SuS Buer
TuS Hilter Spvg. Niedermark
TuS Borgloh 1. FC Westerwiede
Gruppe V (23.12., 16.00 Uhr): Gruppe VI (23.12., 16.20 Uhr):
Viktoria Gesmold SV Ohrbeck
Spvg. Gaste-Hasbergen  Qualifikant
SG Hankenberge-Wellendorf SV Bad Laer
Hagener SV TuS Glane
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Liebe Patienten, wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten, alles Gute

und Zuversicht für das Jahr 2024!
Danke für Ihr Vertrauen!

Ihr Praxisteam

Praxis für Physiotherapie Demuth in OS-Hellern

A. & W. Demuth · Lengerich Landstraße 17a (über der Sparkasse) · 49078 Osnabrück · Telefon (05 41) 44 26 66

„Kinder helfen
Kinder“

Unter dem Motto „Kinder 
helfen Kinder“ haben die 
Kinder und Eltern aus der Ki-
ta Kunterbunt auch in diesem 
Jahr wieder fleißig Schuhkar-
tons mit schönen und nütz-
lichen Dingen befüllt und 
weihnachtlich verpackt. Das 
Besondere für die Kinder ist, 
dass sie sich von einem Spiel-
zeug aus ihrem Kinderzim-
mer trennen, um so einem 
anderen Kind eine Freude zu 
machen. Jedes Jahr haben die 
Kinder große Freude daran 
die Päckchen zu verpacken 
und beobachten jeden Tag 
wie der Berg an Paketen in 

der Kita wächst. Am 21.11. war es so weit und es wurden insgesamt 
65 Päckchen mit Hilfe der kleinen Helfer auf ihre Reise geschickt. Der 
Weihnachtspäckchenkonvoi bringt Geschenke für bedürftige Kinder in 
entlegenen und ländlichen Gegenden in Osteuropa. Pünktlich zu Weih-
nachten werden dort die Päckchen unter anderem in Waisenhäusern, 
Behinderteneinrichtungen, Krankenhäuser und auch in Schulen oder 
Kitas verteilt.
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Inh.: Anja Kröger

Dorfstr. 8 · Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 01 / 89 75 70

Z u m  P o s t h o r n

Wir wünschen all’ unseren Kunden und
Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches neues Jahr!

HTC Hasberger
Tennisclub
Interessantes aus dem Verein
Winterzauber 2023 –
Vorweihnachtliche Stimmung beim HTC
Mit der Saisonabschlussfeier „Winterzauber“ wurde die Saison 2023 
beendet. Unser Präsident Detlef Grüter begrüßte die zahlreichen Gäste 

und bedankte sich bei allen Organi-
satoren.
Im Gedenken an den Verstorbenen 
Helmut Krämer, er war Vereinsmit-
gründer und über alle Jahre im Verein 
aktiv, wurde eine kurze Gedenkminu-
te eingelegt.

Bei Feuerzangenbowle, Glühwein 
und selbstgebackenen Plätzchen kam 
schon richtig vorweihnachtliche Stim-
mung auf. Der Grill wurde für dieses 

Jahr ein letztes Mal angeheizt, für leckere Bratwürstchen und Leberkäse, 
serviert im Brötchen mit Krautsalat. Später ging es drinnen am warmen 
Kamin bei interessanten Gesprächen weiter bis in den späten Abend. 
Wieder ein gelungenes Fest.

Weitere Infos finden Sie auf 
 unserer Homepage:
www.htc-hasbergen.de
Der Hasberger Tennisclub 
(HTC) wünscht allen Lese-
rinnen und Lesern sowie al-
len Vereinsmitgliedern eine 
besinnliche Adventszeit, ein 
harmonisches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2024.
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HÜGGEL APOTHEKE | Feuerwache 3, 49205 Hasbergen
Telefon: 05405 – 1040 | info@hueggelapotheke.de | www. hueggelapotheke.de

Mo - Fr: 08.00 – 12.30 Uhr,  14.30 – 18.00 Uhr | Sa: 08.00 – 13.00 Uhr

WULFSKOTTEN APOTHEKE  | Osnabrücker Str. 48, 49205 Hasbergen
Telefon: 05405 – 6296 | info@wulfskottenapotheke.de | www. wulfskottenapotheke.de

Mo, Die, Do: 08.00 – 19.00 Uhr | Mi, Fr: 08.00 – 18.30 Uhr | Sa: 08.00 – 13.00 Uhr

Weihnachtiche Seniorenfeier
der Gemeinde Hasbergen
Die diesjährige Weihnachtsfeier wurde von der kath. Kirchengemeinde St. Josef gestaltet. Wie in den Vorjahren 
unterstützten die Arbeiterwohlfahrt, die kfd St. Josef Hasbergen und das Deutsche Rote Kreuz die Gemeinde 
bei der Durchführung.

Bürgermeister Adrian Schäfer
begrüßte die Senioren in der

vollbesetzten Freizeitlandhalle.

Dr. Friedrich Fischer moderierte
die Veranstaltung.

Heiner Wagner
(Seniorenbeauftrager)

Elke Fahldiek präsentierte
eine plattdeutsche Erzählung.

Viele weitere Fotos der Weih-
nachtsfeier können Sie sich in der 
Online-Ausgabe vom Hüggel-
kurier unter www.rietbrock.
de anschauen. Oder einfach den 
QR-Code mit dem Handy scannen 
und direkt los lesen.
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Mit Musik Gutes tun
Benefizkonzert zu Gunsten
von Jacke und Hose
Am Samstag, 25.11., gab es ein beeindruckendes Konzert in der Chris-
tuskirche Hasbergen unter dem Motto „Mit Musik Gutes tun“. Dieses 
Mal ging der Erlös an den Verein „Jacke und Hose“.

Verschiedene Sopranistinnen, Pianistinnen und eine jugendliche Cello-
spielerin erfreuten mit Darbietungen aus unterschidlichen Musikepo-
chen von Händel über Franz Schubert bis Richard Strauss das Publikum 
mit besinnlichen und fröhlichen Liedern. Die Moderation verantwortete 
Nikalai Strauch, der auch Mitinitiator war.
Über die Spenden zum Abschluss des Konzertes freut sich „Jacke und 
Hose“. Herzlichen Dank dafür allen engagierten Mitwirkenden.

Astrid Hecht, Jacke und Hose
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stellvertretende Bürgermeisterin 
Katja Mittelberg Hinxlage, die auch 
noch kurz begrüßt wurden. Im 
Anschluss konnten die Frauen das 
reichhaltige Frühstück genießen, 
das von Familie Thies wieder her-
vorragend organisiert war. Ein wei-
terer Höhepunkt war der Auftritt 
des Ensembles „What a Sound“ 
aus Münster, die ein sehr facet-
tenreiches und stimmlagenreiches 
Programm auf die Bühne brach-
ten und nach ca. 1 Stunde mit viel 
Applaus belohnt wurden und um 
eine Zugabe nicht herumkamen. 
Am Schluss bekam das Ensembles 
von der Gleichstellungsbeauftrag-
ten Marita Tolksdorf Krüwel eine 
Tasche mit den Hüggelzwergen 
darauf überreicht. Mit ein paar Ab-
schlussworte von Marita Tolksdorf 
Krüwel und Annemarie Große 
Börding endete die Veranstaltung 
um ca. 12.30 Uhr.

Treffpunkt Niedermark
Advent… Weihnachten… Wechsel der Jahre…
Zeit, innezuhalten… Vergangenes, Höhen und Tiefen
zu betrachten… Zeit, nach vorne zu schauen…
sich auf die neuen Herausforderungen einzulassen
und neue Wege zu gehen.

Das Treffpunktteam der Kath. Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt Gellen-
beck wünscht eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start in das neue Jahr 2024.
Mit einer kleinen Andacht wollen wir zusammen am 8. Januar 2024 um 
15.00 Uhr unter der Leitung von Schwester Maria Dominik und Herrn 
Pastor Norbert Friebe an der Krippe in der Kirche Mariä Himmelfahrt 
das neue Jahr begrüßen und anschließend im Gustav-Görsmann-Haus 
gemütlich verweilen. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
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Dr. Peter H. Schmidt
Dr. Vera A. Paulsen
Dr. Annette Bergmann
Dr. Petra Böckenförde
Dr. Lars R. Petertönjes H
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Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Gesundheitszentrum Hasbergen-Wulfskotten
Osnabrücker Str. 48 · Telefon 0 54 05 -80 88 50

Im Namen unseres gesamten Praxisteams der hausärztlichen Gemeinschaftspraxis
Wulfskotten wünschen wir von Herzen Frohe Weihnachten und ein gutes

und gesundes Neues Jahr 2024! 
Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen.

Frauenfrühstück
bei Thies in Gaste
Organisiert durch die Hasberger
Gleichstellungsbeauftragte und den
Landfrauenverein Hasbergen/Hagen a.T.W.
Knapp 170 Frauen besuchten am Samstag, den 18. November, das dies-
jährige Frauenfrühstück bei Thies in Gaste. Seit mehreren Jahren orga-
nisieren die Gleichstellungsbeauftragte Marita Tolksdorf Krüwel und 

der Landfrauenverein Hasbergen/Hagen a.T.W. dieses Frühstück, das 
immer sehr gut besucht ist. Für Marita Tolksdorf Krüwel war dieses 
jedoch das letzte Mal, da sie ab nächstes Jahr in den Ruhestand geht. 
Aus diesem Grund war zum ersten Mal Adrian Schäfer, Bürgermeister 
von Hasbergen, dabei. Er richtete Grußworte an alle Frauen. Mit seinen 
weiteren Worten brachte er die Arbeit der Gleichstellungsbeauftragten, 
die auch Integrationsbeauftragte der Gemeinde ist, Anerkennung und 
Wertschätzung entgegen. Nach seinen Worten überreichte er Marita 
Tolksdorf Krüwel einen Blumenstrauß. Auch Annemarie Große Bör-
ding, 1. Vorsitzende des Landfrauenvereins, bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit und hoffe, dass man sich nicht das letzte Mal ge-
sehen habe, da Marita Tolksdorf Krüwel auch die Landfrau ist. Aber 

auch ein neues Gesicht war dabei, 
Jana Schmied, die neue Gleichstel-
lungsbeauftragte. Sie stellte sich 
kurz vor. Sie ist 35 Jahre, hat 3 
Kinder und wohnt in Osnabrück. 
Zuvor hat sie für zwei verschie-
dene Krankenhäuser gearbeitet. 
Dort war sie im sozialen Dienst 
tätig. Unter den Frauen befanden 
sich auch die Gleichstellungs-
beauftragte von Hagen a.T.W., 
Ruth Schulte to Bühne und die
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Hausärztliche Gemeinschaftspraxis  Hausärztliche Gemeinschaftspraxis  

Überörtliche Gemeinschaftspraxis & Facharztpraxen
Osnabrücker Straße 42a · 49205 Hasbergen · Telefon 05405 50790-0  ···  Bahnhofstraße 35 · 49597 Rieste · Telefon 05464 5549

24h Rezepthotline 05405-5079024

Dr. med. Christian Albrecht
Facharzt für Allgemeinmedizin

Dr. med. Ulrike Haucap-Osterhaus
Fachärztin für Innere Medizin

Dr. Ann-Kathrin Albers
Ärztin

Anne Kühhirt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Dr. Julia Rack
Fachärztin für Innere Medizin, Reise- und Tropenmedizin

Dr. Gerhard Brömmelkamp
Facharzt für Chirurgie und Orthopädie, spezielle Schmerztherapie

Dr. Mandana Shahi
Ärztin

Ihr Hausarzt-Team

www.gesundheitszentrum-hasbergen.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes neues Jahr!
Danke für Ihr Vertrauen!

Frau Dr. Shahi seit Oktober im
Gesundheitszentrum Hasbergen 
Seit dem 1. Oktober verstärkt Dr. 
Mandana Shahi das Ärzteteam von 
Dres. Albrecht, Haucap-Osterhaus, 
Rack, Albers, Kühhirt und Bröm-
melkamp im Gesundheitszentrum 
Hasbergen. Sie hat seit 8 Jahren im 
Klinikum Osnabrück in den Fach-
bereichen Kardiologie, Geriatrie, 
Gastroenterologie und der Notfall-
aufnahme gearbeitet. „Wir sind sehr 
froh, so eine sympathische und kom-
petente Kollegin für unser Team ge-
wonnen zu haben“, so Albrecht, der 
jetzt auf ein Team von 7 Ärzten „mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten“ 
zurückgreifen kann. Frau Dr. Shahi 
ist verheiratet und hat zwei Kinder und freut sich auf ihre neue Heraus-
forderung. www.medical-train.de, www.gesundheitszentrum-hasbergen.
de, www.institut-fuer-präventivmedizin.de

Frau Dr. Mandana Shahi

Museumsverein Hüggel e.V.
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern, Förderern und Gönnern 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Wir hoffen im neuen Jahr endlich in Bezug auf neue Räumlichkeiten 
voran zu kommen.

Herzlich Euer Vorstand

„Bock auf... LIVE“
Lehmann & der Liedermacher
Samstag, 20. Jan. 2024 - Beginn 19.30 Uhr
Bürgerhaus Natrup-Hagen, Theodor Heuss Str. 19, 49170 Hagen a.T.W.
Ticket VVK 15,– € / AK 18,– € / Freie Sitzplatzwahl
Ticket Online 15,– € (zzgl. Gebühr) www.bockaufirgendwas.jimdo.com 
Zwei Welten – Ein Moment: Christian Falk und Alexander Lehmann 
verbinden zwei Welten – ihre Welten. Christian ist Musiker, Alexander 
ist Zauberkünstler und gemeinsam sind sie Lehmann & Der Liederma-
cher. Wann hast Du das letzte Mal herzhaft gelacht, ehrlich gestaunt, mit 
offenen Augen geträumt und dabei noch jede Menge neue Erfahrungen 
gemacht? www.lehmann-liedermacher.de
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen

BEERDIGUNGSINSTITUT  ·  Ihr Helfer bei Trauerfällen  ·  Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Pappelweg 10 · 49205 Hasbergen-Ohrbeck · Tel. (0 54 05) 22 92 · Fax 62 85

Ihr Tischlermeister für Entwurf und Ausführung:

� Möbel- und Innenausbau
� Holz- und Kunststoff-Fenster
� Haus- und Zimmertüren
� Treppen- und Ladenbau

� Parkettarbeiten
� Drechslereiartikel
� Restaurierungen
� Reparaturarbeiten

Hansastraße 11    49205 Hasbergen
Telefon 05405 9295-0    info@laskowskigmbh.de    www.laskowskigmbh.de

WÄRMEPUMPEN-FACHBETRIEB

Siegerehrung
Freischachpokal
beim Bürgermeister
Am 16.11.2023 fand im Rathaus unter der Leitung von Bürgermeister 
Adrian Schäfer die obligatorische Siegerehrung des Freischachpokals 
statt. Der Bürgermeisterpokal wurde an den Sieger Burkhard Kern 
überreicht. Über den zweiten Platz durfte sich Adolf Knizelis freuen, der 
mit dem Wanderpokal der SDP-Fraktion geehrt wurde.
In einer angenehmen Atmosphäre wurden nicht nur die Gewinner aus-
gezeichnet, sondern es entwickelte sich auch interessante Gespräche, 
die über den Schachsport hinausgingen. Zusätzlich zu den Erfolgen beim 
Freischachpokal gibt es erfreuliche Nachrichten von den Mannschafts-
kämpfen der Schachabteilung der Spvg. Gaste-Hasbergen zu vermelden. 
Insbesondere der überraschend hohe 5:1-Sieg gegen Veldhausen/Uelsen 
am 18.11. hat die Stimmung in der Mannschaft erheblich angehoben. 
Ein weiterer Erfolg wurde bei der Vereinsblitzmeisterschaft am 23.11. 
verzeichnet, bei der Thomas König mit 1½ Punkten Vorsprung vor dem 
Zweitplatzierten Burkhard Kern siegte. Beachtenswert ist auch das gute 
Abschneiden von Adolf Knizelis, der den dritten Platz belegte und in der 
Hinrunde sogar punktgleich mit dem Turniersieger war.

Bild mit den Siegern vom Freischachpokal Adolf Knizelis (links),
Burkhard Kern (rechts) und Bürgermeister Adrian Schäfer (mitte).
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Thomas Braun
Arzt für Allgemeinmedizin

Tecklenburger Str. 37 · 49205 Hasbergen · Tel. 05405-92000

Vom 27.  bis 29. Dezember 2023 bleibt
unsere Praxis wegen Urlaub geschlossen!

Ab dem 2.1.2024 sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie da.
Bitte bleiben Sie gesund!

Frohe Weihnachten
und ein gesundes

Neues Jahr wünscht
Ihr Praxisteam

Weihnachtsgrüße
der Chorgemeinschaft
Gaste-Hasbergen e. V.
In diesem Jahr wird der GEMISCHTE CHOR der Chorgemeinschaft 
Gaste-Hasbergen e.V. wieder beim Weihnachtsgottesdienst in der ev. 
Christuskirche in Hasbergen dabei sein und eine kleine Auswahl an 
Weihnachtsliedern singen.

Advent, Advent,
bald die dritte Kerze brennt.

Alles ist geschmückt,
denn das Weihnachtsfest immer näher rückt.

Im Dezember – so ist‘s der Brauch – machen die Kinder
am Adventskalender ihre Türchen auf

und freuen sich sehr darauf.

Der Nikolaus und auch das Christkind
schon fleißig am Vorbereiten sind.

Wir wünschen für die stille Zeit
viel Freude und Besinnlichkeit.

Trotz all der schlechten Nach-
richten über Krieg, Hunger und 
Zerstörung auf der Welt, sollten 
wir uns nun dieser besinnlichen 
Zeit widmen, denn der Zauber 
von Weihnachten ist immer etwas 
ganz Besonderes und hebt sich 
vom Rest des Jahres ab. Genießt 
diese einzigartige Jahreszeit und 
macht das, was euch glücklich 
macht. Wir wünschen Euch von 
ganzem Herzen eine frohe Weih-
nachtszeit und ein glückliches 
neues Jahr.

Silke Kunst

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050
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der üblichen Kaffeetafel. Um 16.00 Uhr haben wir dann wieder Bernd 
Niehenke und seine Plattmakers zu Gast. Schon fast traditionell beginnen 
wir das Jahr 2024 mit toller Musik, Platt- und Hochdeutsch. Ein musika-
lischer Genuss erwartet uns. Anmeldungen sind noch bis zum 11.1.2024 
bei Heiko Dölling, Tel. 4809, oder Friedel Clausmeyer, Tel. 1532, möglich. 
Ich wünsche allen Hasberger Bürgerinnen und Bürgern ein frohes, 
friedliches Weihnachtsfest und einen guten „Rutsch“ ins Neue Jahr, 
verbunden mit dem Wunsch auf Glück, Zufriedenheit und Gesund-
heit. 

Heiko Dölling, Vorsitzender

Kolpingsfamilie
Hasbergen
Termine
Januar
Nach dem Erfolg in diesem Jahr 
wird auch im nächsten Jahr die 
Kolpingsfamilie wieder Kolping-
mitglieder, ihre Freunde und 
Bekannten sowie alle, die ein 
paar schöne Stunden mit netten 
Leuten verbringen möchten, zu 
einem Grünkohlessen mit an-
schließendem gemütlichem Bei-
sammensein einladen. Beginn ist 
am 20.01.2024 um 18.00 Uhr im 
Pfarrgemeindehaus von St. 
Josef nach der Vorabendmes-
se. Zur besseren Planung sind bis 
zum 14.01.2024 Eintrittskarten 

zum Preis von 21,50 EUR zu erwerben bei Jürgen Hehmann, Handy 
0172-5377338; Reinhold Henkel, Tel. 05405-3857, Handy 0177-3897710. 
Vorschau Februar: Am Freitag, 23.02.2024, lädt die Kolpingsfamilie 
ihre Mitglieder, aber auch alle Interessierten, zu einem Schinkenessen 
ins Pfarrgemeindehaus St. Josef ein. Bürgermeister Adrian Schäfer wird 
über Neues aus der Gemeinde Hasbergen informieren. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Anmeldungen bis zum 19.02.2024 bitte an Reinhold Henkel, 
Tel. 05405-3857, Mail: reinhold.henkel@osnanet.de.
Der Vorstand der Kolpingsfamilie Hasbergen wünscht allen Mit-
gliedern und allen Leserinnen und Lesern des Hüggelkuriers be-
sinnliche und friedvolle Weihnachtstage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2024.
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Jahreshauptversammlung 2023
der AG 60 plus
Am 14.11.2023 fand die JHV der AG 60 plus im SPD-OV Hasbergen statt. 
Mit dem SPD-Fraktionsvorsitzenden im Rat der Gemeinde Hasbergen 
Hardy Fischer hatten wir uns einen kompetenten Redner eingeladen. 
Hardy referierte insbesondere über die derzeit stark eingeschränkten 
Verkehrswege sowie über die finanzielle Situation der Gemeinde Has-
bergen. Im Mittelpunkt stand dabei der Rathausneubau, die Schaffung 

einer Mensa für die beiden Ganztagsschulen im Schulzentrum, die sehr 
gute verkehrliche Anbindung mit Bus an Bahn an Osnabrück sowie 
die Situation im Bereich Kinderkrippen und Kindergärten. „Besonders 
stolz ist die Gemeinde darüber, dass in Hasbergen kein Kind, das einen 
Krippen- oder Kindergartenplatz haben möchte, abgewiesen wurde. 
Hierfür sind natürlich erhebliche finanzielle Mittel – siehe KG Neubau 
in Ohrbeck – erforderlich geworden“, so Hardy Fischer abschließend.
Im Anschluss an den Vortrag wurde Hardy von der Versammlung zum 
Leiter der anstehenden Vorstandswahlen berufen. Einstimmig wurde fol-
gender neuer Vorstand gewählt:
Vorsitzender Heiko Dölling
stellvertr. Vorsitzender Friedel Clausmeyer
Beisitzer: Sigrid Wobbe, Walter Bäumer und Egon Klausmeyer.

Zum Abschluss der harmonischen JHV stellte Heiko Dölling den vorläu-
figen Jahresplan für 2024 vor. Alle vom Vorstand vorgeschlagenen Veran-
staltungen wurden so festgelegt. In der Januarausgabe des Hüggelkuriers 
werden diese bekannt gegeben.
Veranstaltung im Januar 2024.
Am 16.1.2024 (Achtung Terminänderung) trifft sich die AG um 15.00 
Uhr in der Gaststätte Schirmbeck-Hunsche. Beginnen werden wir mit
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Ortsjugendring Hasbergen e.V.
Tannenbaumaktion
Am Samstag, 13.01.2024, ab 9.00 Uhr werden wieder alle ausge-
dienten Tannenbäume (diese müssen frei von Lametta o.ä. Schmuck sein) 
in der Gemeinde Hasbergen eingesammelt. Dabei wird durch alle Stra-
ßen im Gemeindegebiet (Hasbergen, Ohrbeck und Gaste) gefahren, es 
ist keine Anmeldung erforderlich. Um eine Abholspende in Höhe von 
3,– € wird gebeten. Der Erlös kommt dem Ortsjugendring Hasbergen 

e.V. für seine Kinder- und Jugendarbeit (Borkumfrei-
zeit für Kinder in den Osterferien) zugute.
Sollten am Sa., 13.01., Fragen auftreten: Bitte unter 
Handy-Nr. 0171 3131623 (Jugendpfleger Werner 
Krause) anrufen, wir sind sowohl ganztägig im Ge-
meindegebiet unterwegs als auch im neuen Feuer-
wehrhaus zu erreichen.

Werner Krause (Schriftführer im OJR Hasbergen e.V.)

Der Anspruch auf Weihnachtsgeld
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und Weihnachten steht vor der Tür. Über die Hälfte der 
Beschäftigten in Deutschland erhält sodann meist in dem Monat November das sogenannte 
Weihnachtsgeld, das dem Arbeitnehmer zusätzliche finanzielle Unterstützung für die Feiertage 
bietet. Dies wird dem Arbeitnehmer gezahlt als Anerkennung und Wertschätzung für die 
geleistete Arbeit des abgelaufenen Jahres. Es stellt sich aber die Frage, inwieweit ein solcher 
Anspruch besteht, insbesondere dann, wenn man in den vorherigen Jahren Weihnachtsgeld 
erhalten hat und dieses nunmehr nicht mehr der Fall ist.

Zunächst einmal ist festzustellen, dass es einen gesetzlichen Anspruch auf Weihnachtsgeld 
nicht gibt. Es kann sich aber ein Anspruch aus einem Tarifvertrag, einer Betriebsvereinbarung 
oder aber auch aus dem Arbeitsvertrag ergeben. Hier ist allerdings meist von einer freiwilligen 
Leistung die Rede. Zahlt aber der Arbeitgeber in drei aufeinander folgenden Jahren 
Weihnachtsgeld in gleicher Höhe bzw. nach einer gleichbleibenden Berechnungsmethode, hat 
der Arbeitnehmer auch für die folgenden Jahre Anspruch auf die Zahlung von Weihnachtsgeld. 
Dies gilt auch für Zeiten schwieriger wirtschaftlicher Konjunktur. Hierbei ist zu beachten, dass 
auch Krankheit, Elternzeit oder ein Sabbatjahr den Anspruch unberührt lassen, es sei denn, es 
ist hier etwas anderes zwischen Arbeitnehmer und Arbeitgeber vereinbart. Auch wenn dem 
Arbeitnehmer gekündigt wurde bzw. er selber das Arbeitsverhältnis gekündigt hat, besteht im 
Grundsatz der Anspruch unter den oben genannten Voraussetzungen, es sei denn, es gibt hier 
ausdrücklich anderweitige Bestimmungen im Tarifvertrag, Betriebsvereinbarungen oder aber 
im Arbeitsvertrag. Soweit dem Arbeitnehmer gegen Ende des Jahres gekündigt wurde und er 
Kündigungsschutzklage erhoben hat, wird dieses zwischen den Parteien in einem Abfindungs-
vergleich geregelt. 
In diesem Zusammenhang ist bei einer Arbeitgeberkündigung dem Arbeitnehmer immer 
anzuraten, sich in Bezug auf die Kündigung anwaltlich beraten zu lassen und gegebenenfalls 
Kündigungsschutzklage zu erheben. Im Rahmen dieses Verfahrens wird sodann nicht nur die 
Frage der Abfindungshöhe, sondern auch die sich des Weiteren ergebenen Fragen wie 
Weihnachtsgeld, ausstehender Urlaub oder aber auch die Erstellung eines guten Zeugnisses 
geregelt werden. 
Haben Sie Fragen zum Weihnachtsgeld oder ist Ihnen gerade eine Kündigung zugestellt 
worden, so sollten Sie sich auf jeden Fall anwaltlich beraten lassen. In diesem Zusammenhang 
ist anzuraten, dies sofort nach Erhalt der Kündigung zu machen. Bekanntlich muss die 
Kündigung innerhalb von drei Wochen nach Zustellung gerichtlich angegriffen werden. 
Andernfalls wird auch eine unwirksame Kündigung rechtswirksam. Der Unterzeichner als 
Fachanwalt für Arbeitsrecht steht Ihnen jeder Zeit und auch kurzfristig zur Verfügung.
Außerdem wünsche ich allen Lesern und Mandanten ein frohes Weihnachtsfest!

Christoph Klüppel, Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Straßenverkehrsrecht

Tannenbaum-
aktion in
Hellern
am Samstag,
13. Januar 2024
Anmeldung: Mittwoch (10.01.) und Donnerstag 
(11.01) von 15.00-19.00 Uhr und Freitag (12.01.) 
von 9.00-14.00 Uhr im Stadtteiltreff „Alte Kasse“, 
Kleine Schulstraße 38, bitte persönlich anmelden, 
dankeschön. 3,50 Euro pro Baum für unsere offene 
Kinder- und Jugendarbeit vor Ort.

Straßen, die wir abfahren: Kleine Schulstraße, 
Waldbreede, Große Schulstraße, Am Haunhorst, 
Töpferhof, An der Launburg, Töpferstraße, Im Mark-
grund, Kampwinkel, Am Kalverkamp, Im Grünen Tal, 
Am Lünsebrink, Fliederkamp, Eselpatt, Hofbeede, 
Grieseling, An der Blankenburg, Lengericher Land-
straße, Goldbreede, Hofbreede, Waldbreede, Haun-
horstberg, Am Wiggert, Laubenhof, Mutertweg.
Die Bäume bitte persönlich oder per Umschlag an-
melden – kein Geld an die Bäume hängen. Bei Fragen 
gerne unter 0541-441770.

Nächste Ausgabe
vom Hüggelkurier:

Do., 18. Januar 2024
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Nachhaltige Entwicklung am Klinikum:
Baumbepfl anzung für eine grünere Zukunft
Das Klinikum Osnabrück hat am 
28.11. die erste Baumbepfl anzung auf 
dem Klinikumsgelände abgeschlos-
sen. Auf zwei Flächen wurden ein-
heimische Baumarten gepfl anzt, die 
die ökologische Vielfalt fördern, die 
Luftqualität verbessern und zu einer 
nachhaltigen Umgebung für Patien-
ten, Mitarbeitende und Besucher des 
Klinikums beitragen. Weitere Bepfl an-
zungen auf dem Medizin-Campus Am 
Finkenhügel sind in Planung. Unter 
anderem sind noch eine neue Allee mit 
bis zu 100 Bäumen als Verbindung an 
den neuen Rehatrakt (2025) und weite-
re Anpfl anzungen am neuen Parkhaus 
(2024) vorgesehen.
 
Mit dem Ziel, die Grünfl ächen zu revi-
talisieren und eine gesunde Umgebung 
im Sinne des „Green Hospitals“ zu 
schaffen, wurde jetzt die Bepfl anzung 
von zwei Grünfl ächen gestartet. Die 
Auswahl der 17 neuen Bäume erfolg-
te in enger Abstimmung mit Experten 
für Landschaftsökologie und unter 
Berücksichtigung regionaler Pfl anzen-
arten. Darunter sind Winterlinden, Ess-
kastanien und Spitzahornbäume. Diese 
Arten wurden sorgfältig ausgewählt, 
da sie umweltfreundliche und klimare-
siliente Eigenschaften bieten und eine 
ansprechende Landschaft schaffen.
 
Dr. Fritz Brickwedde, der Aufsichts-
ratschef des Klinikums, hat sich aktiv 

für die Baumbepfl anzung eingesetzt. 
Er betonte bei der Anpfl anzung der 
Bäume die Bedeutung von Grünfl ä-
chen für die Umwelt und das Wohlbe-
fi nden der Gemeinschaft. Brickwedde 
sagte: „Die Baumersatzbepfl anzung ist 
der richtige Schritt in Richtung nach-
haltiger Entwicklung und Umwelt-
schutz. Grünfl ächen tragen nicht nur 
zur ästhetischen Verbesserung bei, son-
dern auch zur Förderung der Biodiver-
sität und des ökologischen Gleichge-
wichts.“ Der Aufsichtsratsvorsitzende 
wies darauf hin, dass keine rechtliche 
Verpfl ichtung für die Anpfl anzung der 
Bäume für das Klinikum bestehe. Mit 
den geplanten Anpfl anzungen werde 
eine Überkompensation für vorherige 
Eingriffe erreicht.
 
Auch die Geschäftsführer des Klini-
kums, Frans Blok und Rudolf Küster, 
zeigten sich einig, dass die Entschei-
dung für eine erste Baumbepfl anzung 
am Klinikum das Engagement für Um-
weltschutz und Nachhaltigkeit betont. 
Die Umsetzung dieser Maßnahme un-
terstreiche die Verantwortung des Kli-
nikums gegenüber der Umwelt und der 
Gemeinschaft, und sie trage dazu bei, 
die grüne Lunge der Stadt zu erhalten. 
„Wir sind davon überzeugt, dass eine 
grüne Umgebung nicht nur das Wohl-
befi nden unserer Patienten und Patien-
tinnen fördert, sondern auch einen 
positiven Einfl uss auf die Gesundheit 

Anzeige

unserer Mitarbeiter und die Lebens-
qualität in der gesamten Gemeinschaft 
hat“, sagte Blok. „Die heutige Baum-
pfl anzaktion ist auch Teil des Engage-
ments im Sinne des Green-Hospital-
Projekts und steht für eine grüne und 
nachhaltige Zukunft. Weitere Bepfl an-
zungen werden folgen“, so Küster.
 
Nach Fertigstellung der Bauprojek-
te aus dem Masterplan 3.0 sind noch 
weitere Baumbepfl anzungen in Pla-
nung. So soll eine Allee mit bis zu 
100 Bäumen hinter dem Zentrum für 
Neuromedizin und Geriatrie (ZNG) 
entstehen, mit der eine Verbindung an 
den neuen Rehatrakt mit den Würfel-
gebäuden geschaffen wird (2025). Sie 
soll ebenfalls die ökologische Balan-
ce fördern und neuen Lebensraum für 
Mensch und Tier sowie für die Flora 
und Fauna bieten. Auch rund um das 
neue Parkhaus werden neue Grünfl ä-
chen mit weiteren Baumbeständen 
entstehen (2024).

Gemeinsame Baumanpfl anzung am Klinikum (v.li.): Geschäftsführer Frans Blok, Prokurist Ingo Mette, Aufsichtsratsvorsitzender Dr. Fritz Brickwedde, Klinikums-
Gärtner Torsten Kröhnert, Moritz Gust von der Firma Gust und Geschäftsführer Rudolf Küster.                                                                                               Fotograf: Jens Lintel



Hüggelkurier 21

Der Märklin-
Weihnachtsfilm 2023
Dieses Jahr haben wir etwas ganz Besonderes vorbereitet, denn es geht 
erstmal ziemlich mysteriös und geheimnisvoll los. Gibt es ein weih-
nachtliches Happy End? Die Zeit mit unseren Liebsten ist wunderschön 
und auch unsere wertvollste Zeit. Wir zeigen, wie das schönste Hobby 

der Welt Generationen verbindet und warum es so wichtig ist, die Zeit 
mit der Familie in vollen Zügen zu genießen. Viel Spaß beim Anschauen!
Gehen Sie mit J.B. Modellbahn-Service und Märklin auf Entdeckungs-
reise: Entdecken Sie die Modellbahn Ihrer Kindheit wieder neu oder 
fangen Sie ganz neu mit Ihren Kindern und einer Startpackung von 
Märklin an. Wie? Einfach auf www.maerklin.de/esistsoweit registrieren, 
einen Gutschein für eine der beiden Startpackungen per Mail erhalten 

und bei Einlösung 80,– € sparen. Übrigens: Den Film kann man auf www.
maerklin .de/esistsoweit auch anschauen. Viel Spaß wünscht J.B. Modell-
bahn-Service, das Fachgeschäft an der Lotter Straße in Osnabrück.
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Winterkonzert
des Hasberger
Gospelchores: 
„Wunderbar-mitreißend“
Der Hasberger Gospelchor hatte am Samstag, 18.11.23, zum Winterkon-
zert in der ev.-luth. Christuskirche in Hasbergen eingeladen. Die Span-
nung und Aufregung war groß, zahlreiche Besucher zum Gospelkonzert 
begrüßen zu können. Das Konzert wurde gestaltet mit überwiegend 
neu einstudierten Gospel- und Worship-Liedern, die im Jahresverlauf in 
das Chor-Repertoire aufgenommen worden sind. Zudem hat der Chor 
einige neue Mitglieder bekommen, die erstmalig mit aufgetreten sind. 
Die ChoristenInnen des Hasberger Gospelchores unter der Leitung von 
Frau Andrea Schreiner wurden begleitet am Flügel und E-Piano durch 
Herrn Martin Schniederberend. Sie haben an diesem Abend die Freude 
am Gospel gefeiert und die winterlich-gemütliche Jahreszeit begrüßt.

Musikalisch unterstützt wurde der Chor an der Gitarre und Cajon von 
Karl-Heinz Rolf sowie an der Querflöte von Lisa Pohlmann. Die ton-
technische Unterstützung lag in den Händen von Arne Schröder. Das 
Publikum erwartete ein bunt gemischtes Programm mit Gospel- und 
Worship-Liedern, moderiert von Marianne Homann und Marianne Pohl-
mann. Die Zuhörer durften sich über ein Repertoire von gefühlvollen 

Balladen bis hin zu groovig-
fetzigen Gospelrhythmen 
freuen.
Mit einem gefühlvollen 
Song „We believe“ von 
Hanjo Gäbler startete das 
Konzert und ging schwung-
voll weiter mit „Days of Eli-
jah“, bei solistischer Unter-
stützung durch Anke Breit-
moser und Peter Schröder. 
Gospel steckt an – vor 
allem dann, wenn er mit 
viel Leidenschaft und mu-
sikalischer Euphorie dar-
geboten wird.  Mitreißende 
Songs wie „Aint` no Rock“ 
und „Wrap your arms 
around me“ begeisterten 
das Publikum. Weitere solis-
tische Beiträge bereicher-
ten das Programm mit: Ute 
Vogt „I am one“, Anke Pohl-
mann „Thank you Lord“, 
Winfried Pohlmann „Let 
your love rain down on me“
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und „I almost let go“ zusam-
men mit Andrea Schreiner, 
Martina Koester „People 
get ready“ und Uta Vathauer 
„God`s been good to me“. 
Fehlen durfte auch nicht 
ein interner Chor-Klassiker 
„Ramalama“, das Stück hat-
te erstmals Premiere auf 
besonderen Wunsch der 
Chorleiterin - eine Musik, 
die ansteckt! Eingerahmt 
von einer stimmungsvollen 
Lichtinstallation sang der 
Chor viele fröhliche, aber 
auch besinnlich-traditionelle 
Gospel-Klassiker wie „Go 
down Moses“. Die gefühlte 
Sangesfreude übertrug sich!
Im neuen Jahr 2024 geht 
es weiter mit einem viel-
fältigen Programm:
7. Januar: Begleitung des 
Neujahrsgottesdienst in der 
ev.-luth. Christuskirche in Hasbergen und anschließendem Auftaktsingen 
zum Empfang im Gemeinzentrum; 
11. Februar: Erstes gemeinsames Konzert mit dem Mehrgenerationen-
chor Gellenbeck, Kirche Mariä Himmelfahrt in Gellenbeck, Beginn 17.00 
Uhr;
25. Februar: Chorinterner Wandertag;
Die Proben des Hasberger Gospelchores im ev. Gemeindehaus starten 
im neuen Jahr wieder am Montag, den 8. Januar, 20.00 Uhr. Interessierte 
am Chor mit Freude am Singen, die das Jahr 2024 mit neuen Musik-
Aktivitäten beginnen möchten, sind herzlich willkommen in eine Probe 
reinzuschnuppern. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Der Has-
berger Gospelchor wünscht allen 
LeserInnen eine fröhliche und ge-
segnete Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins neue Jahr bei Ge-
sundheit und Sangesfreude!

Guter, alter
Nikolaus...
Gern erinnern wir uns an unsere 
Kindertage, als wir halb neugierig, 
halb ängstlich unsere Stiefelchen 
am Vorabend des 6. Dezember 
vor die Türe stellten. In der Hoff-
nung, dass der Nikolaus unsere 
Streiche vergessen hat und dafür 
unsere Stiefel mit feinen Lecke-
reien füllt. Doch wer ist eigentlich 
der Nikolaus? Im Jahre 300 lebte 
in Myra in Klein asien ein kinder-
liebender Bischof. Auf ihn geht der 
alte Brauch zurück, die Kinder in 
der Weihnachtszeit zu beschen-
ken. Der Name und die Kleidung 
des Nikolaus sind je nach Land und 
Region unterschiedlich. Er tritt 
als Pere Noel in Frank reich, als 
Väterchen Frost in Russland und 
als Vassilius in Griechenland auf. 

Er trägt zumeist einen roten Mantel, eine rote 
Mütze und einen weißen langen Bart. In Holland 
kommt der Nikolaus mit dem Schiff gefahren, im 
kalten Norwegen auf einem Rentierschlitten. In 
England schlüpft Santa Claus in der Nacht zum 
25. Dezember durch den Kamin und steckt den 
schlafenden Kindern kleine Geschenke in die 
Strümpfe. Warum der Nikolaus immer so gut 
über die kleinen Streiche der Kinder Bescheid 
weiß, das soll weiterhin ein Geheimnis bleiben.
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Bevorzugtes Belegungsrecht
von Pflegeimmobilien –
bei Eigenbedarf schnellere
Verfügbarkeit
Die Osnabrückerin Theresia Thomas hat sich mit ImmoSenio auf die 
bundesweite Beratung und Vermittlung von Pflegeimmobilien spezia-
lisiert. Die Immobilienmaklerin weiß, wovon sie spricht: Neben einer 
jahrzehntelangen Erfahrung in allen Bereichen der Immobilienwirtschaft 
verfügt sie über umfangreiche Management- und Mitarbeitererfahrung 
im Gesundheitswesen und der Pflegewirtschaft, bis hin zur Leitung einer 
Seniorenresidenz. Sie kennt viele Vorteile der besonderen Anlageform 
einer Pflegeimmobilie und erklärt einen dieser vielen Pluspunkte: „Ei-
gentümer und nahe Angehörige haben die Möglichkeit, ein bevorzugtes 
Belegungsrecht in Anspruch zu nehmen. Dies gilt dann für alle Häuser 
des Betreibers der von Ihnen erworbenen Pflegeimmobilie und natürlich 
auch für die Betreiber und Objekte in der Osnabrücker Region. Damit 
erhöht sich die Standortauswahl und damit die schnellere Verfügbarkeit 
eines freien Pflegeplatzes.“ 
Seit einigen Monaten besteht zwischen ImmoSenio und Holger Elixmann 
eine Kooperation. Der amtierende VfL-Präsident ist als ehemaliger Bür-
germeister und im Rahmen seiner jahrzehntelangen Tätigkeit bei einer 
Krankenkasse immer wieder intensiv mit dem Thema Pflege in Berüh-
rung gekommen und sagt: „Der Bau von stationären Pflegeeinrichtungen 
ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, die es zu bewältigen gilt. Als 
Bürgermeister habe ich es immer für besonders wichtig gehalten, dass 
Pflegebedürftige in ihrem gewohnten Umfeld gepflegt werden können.“
Leider ergibt sich ein persönlicher Bedarf häufig kurzfristig und ist nicht 
immer vorhersehbar. Auf einen Pflegeplatz bestehen aber oftmals lange 
Wartelisten – erst recht für einen Platz in der Heimatregion des Be-

troffenen. Theresia Thomas erklärt: „Die derzeitige Auslastung in den 
Senioren- und Pflegeheimen liegt je nach Standort bei mehr als 90 %. 
Hintergrund für die langen Wartelisten sind der demografische Wandel, 
die Veränderungen innerhalb der Familienstrukturen und die immer älter 
werdende Bevölkerung in Deutschland.“

Statistiken belegen und lassen befürchten, dass es nicht nur wenig Pfle-
geheime für den aktuellen Bedarf gibt, sondern dass es auch für den 
zukünftigen Markt zu wenig Angebote geben wird. Eigentümer einer 
Pflegeimmobilie sind hier deutlich im Vorteil. Neben den vielen Vorzügen 
einer sicheren Kapitalanlage erwerben sie ein Vorbelegungsrecht im Falle 
des Eigenbedarfs. Als Eigentümer werden Sie bei der Vergabe des nächs-
ten freien Pflegeplatzes ohne lange Warteliste bevorzugt.
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Die Zukunft Hasbergens
gestalten: CDU-Fraktion setzt
auf Dynamik und Innovation
In Hasbergen verfolgt die CDU-Fraktion eine dynamische und zukunfts-
fokussierte Agenda. Trotz der Herausforderungen einer Oppositionsrol-
le setzt die Fraktion bedeutende Akzente in den Bereichen Gewerbe-
entwicklung und Umweltschutz.
Dr. Svetlana Kiel erklärt zur Gewerbeentwicklung: „Unser Ziel ist es, 
Hasbergen als attraktiven Wirtschaftsstandort zu stärken. Durch die 
Ausweisung zusätzlicher Gewerbeflächen schaffen wir Raum für In-
novation und Beschäftigung – ein entscheidender Schritt, um unsere 
Gemeinde gegen Rezession und Arbeitslosigkeit zu schützen.“ Ebenso 
engagiert sich die CDU-Fraktion für Umwelt- und Klimaschutz. Mehre-
re Anträge wurden bereits gestellt, um ein umfassendes Konzept zum 
Klimaschutz in Hasbergen zu etablieren. Besonders am Herzen liegt der 
Fraktion die Besetzung der seit Februar 2022 geforderten Stelle des 
Umweltbeauftragten. „Es ist höchste Zeit, dass diese wichtige Position 

besetzt wird, um unsere Umwelt- und Klimaschutzbemühungen zu in-
tensivieren“, betont Dr. Kiel.
Die Unterstützung der kulturellen Vielfalt in Hasbergen ist ein weiteres 
wichtiges Anliegen der CDU-Fraktion. Michael Plogmann erläutert: „Wir 
haben bereits einen Antrag gestellt, um die Vereine und Verbände in un-
serer Gemeinde zu unterstützen. Durch einen jährlichen Abstimmungs-
termin wollen wir sicherstellen, dass unser Veranstaltungskalender die 
Interessen und Wünsche der Gemeinschaft widerspiegelt.“

Beim Ausbau der E-Ladeinfrastruktur setzt die CDU-Fraktion auf die 
Zusammenarbeit mit lokalen Unternehmen und Anbietern. „Wir möch-
ten Hasbergen zu einem Vorbild in Sachen Elektromobilität machen“, 
sagt Plogmann. „Das ist ein wichtiger Schritt, um unsere Gemeinde 
zukunftsfest zu gestalten.“
Diese Initiativen verdeutlichen, dass die CDU-Fraktion in Hasbergen 
trotz ihrer Oppositionsrolle aktiv und zielstrebig handelt, um die Ge-
meinde in eine nachhaltige und wirtschaftlich starke Zukunft zu führen.

Michael Plogmann und Dr. Svetlana Kiel
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Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und alles Gute für 2024!

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Telefon 0 54 55 / 10 44
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

Bringen
Sie jetzt Ihre

Gartengeräte zur
Inspektion,

damit Sie im Frühjahr
direkt im Garten 
starten können.

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

Hasenkamp 34a · 49205 Hasbergen

Wir wünschen Ihnen
ein schönes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

Radeln für den guten Zweck
Im Mai 2023 nahmen die Ohrbecker Fietsen am Stadtradeln in Has-
bergen teil und erreichten mit 4658 km den 2. Platz. Dafür gab es von 
den Stadtwerken Lengerich ein Preisgeld von 100,– €. Die Ohrbecker 

Fietsen erhöhten dieses auf 250,– €. Der Organisator Helge Stütze 
übergab am 30.11.2023 die Spende an Marita Benne von der Hasberger 
Kleiderkammer „Jacke & Hose e.V.“ Der gemeinnützige Verein setzt sich 
für bedürftige Familien in Hasbergen ein.

Advent und
Weihnachten
2023 in der
Christuskirche
Advent und Weihnachten 2023. 
Wir freuen uns auf schöne Got-
tesdienste mit Euch. An Heilig-
abend, Weihnachten und Silvester 
heizen wir die Kirche und feiern 

Gottes Licht in unserer Mitte, sein Da-Sein für uns in unseren Dunkel-
heiten, seinen Frieden, der auch dieser friedlosen Welt viel geben kann.
Feiert Ihr mit?
Gottesdienste mit viel Musik…
Heiligabend 
Heiligabend feiern wir 4 
Gottesdienste 
15.00 Uhr „Jesus ist 
geboren!“ Kurzer Got-
tesdienst für Familien mit 
kleinen Kindern. Diako-
nin Maren Mittelberg und 
Team haben etwas vorbe-
reitet für die ganz Kleinen.
16.15 Uhr Festgottes-
dienst für Familien 
mit einem besonderen 
Krippenspiel – lasst  Euch 
überraschen. Diakonin Ma-
ren Mittelberg mit Team 
freut sich auf Euch.
18.00 Uhr Musikalische 
Christvesper mit dem 
gemischten Chor der Chorgemeinschaft Gaste-Hasbergen. Pastor 
 Guido Schwegmann-Beisel
22.30 Uhr Musikalische Christmette, Gesang Vanessa Grummert, 
es spielt der Posaunenchor. Orgel und Flügel: Sabine Müller. Pastor Gui-
do Schwegmann-Beisel leitet den Gottesdienst
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am Blumenhaller Weg 33
Osnabrück

Kompetenz

in Tapeten,

Farben und

Teppichböden

Verlege-
Service

Am 1. Weihnachtstag feiern 
wir einen Abendgottesdienst 
um 17.00 Uhr mit weihnacht-
lichen Texten, Weihnachtslie-
dern und Musik in der Christus-
kirche. Pastor Schwegmann-
Beisel leitet den Gottesdienst. 
Jens Niemann zaubert am Flü-
gel. Das wird besonders klang-
voll
Am 2.Weihnachtstag feiert 
wir den Festgottesdienst um 
10.00 Uhr mit vielen Weih-
nachtsliedern und Taufen mit 
Pastor Guido Schwegmann-
Beisel 
Der Altjahresabend (31.12. 
um 17.00 Uhr) wird auch 
musikalisch: Sabine Müller am 

Flügel / an der Orgel, Claus Cro-
nemeyer an der Trompete und 
Carsten Mohrbutter am Saxo-
phon. Pastor Schwegmann-Beisel 
hält den Gottesdienst und wir fei-
ern Abendmahl mit unseren Ein-
zelkelchen – in dankbarem Rück-
blick und mit Gottes Frieden ins 
neue Jahr.
Oasen im Advent 
Andachten zum Advent in der 
Christuskirche
Vorfreude und Lust am Schenken, 
Trubel und Hektik -so kennen wir 
die Vorweihnachtszeit.  Wie wird 
es sein in diesem Advent?  Da tut 
es gut, für ein paar Minuten Raum  
zu finden, um innezuhalten. In der 
kalten Kirche hilft eine dicke Jacke. 
Und wir haben Decken.
Eine Viertelstunde mitten in 
der Woche. 
Stille – Musik – ein Text – ein 
Gebet. 
Dienstags und donnerstags  schaf-
fen wir Oasen im Advent.
Di. 5.; Do. 7.; Di.12.; Do.14.; Di.19.; 
Do. 21 Dezember immer von 
18.15-18.30 Uhr. Am Do 14.12. 
gibt es zusätzlich um 17.15 Uhr 
eine Oase für große und kleine 
Leute. 
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Beratungsstellenleiterin Nelli Kasper
Natruper Straße 108
49170 Hagen a.T.W.
    05405-6168744
nelli.kasper@vlh.de

Bürgerinitiative 
„Lebenswertes 
Hasbergen“
Die Visionen der CDU
Es ist erstaunlich, mit welcher Hartnäckigkeit manche 
Politiker Fehler der Vergangenheit wiederholen. Der 
Ratsbeschluss zum GE55 „Nördlich der Bahn“, dass 
dort kein Gewerbegebiet entstehen soll, liegt vor 
(21.10.2016). Die SPD hatte damals versichert, dass 
daran nicht gerüttelt wird und hat das auch nach der 
Kommunalwahl 12.9.2021 gehalten. Wir gehen wei-
terhin davon aus, dass die SPD ihrer Verantwortung 
für Hasbergen weiterhin gerecht bleibt. Hasbergen 
hat mit die höchste Gewerbedichte im Landkreis 
und somit keine weitere Notwendigkeit für Gewer-
beansiedlung.
Inzwischen wird landesweit diskutiert, dass dem Kli-
ma- und Naturschutz besondere Beachtung geschenkt werden muss, 
besonders im Baubereich. Das bedeutet vor allem, dass mit der Flächen-
nutzung besonders sorgsam umgegangen werden soll, also z.B. Versie-
gelungen zu vermeiden sind. Das dürfte auch dem Grundwasserspiegel 
zugute kommen, der immer noch nicht stabilisiert ist.
Das Argument der CDU, „Arbeitsplätze für Hasbergen“ ist schlicht irr-
witzig. Die Hasberger Bürger haben Arbeitsplätze. Es würden also ledig-
lich Pendler, wenn überhaupt verfügbar, angezogen werden. Zudem wür-
den Emissionen erhöht und nicht gesenkt, wie es allgemein gefordert 
wird. Wir hatten schon damals darauf hingewiesen, dass ein Gewerbege-
biet erst einmal kostet, bevor es in der Zukunft (wer weiß schon wann?) 
vielleicht Steuereinnahmen generiert. Eine Kosten-Nutzen-Analyse liegt 
nicht vor. Die Notwendigkeit einer Gewerbeansiedlung ist also nach 
wie vor nicht begründbar. Hasber-
gen steht lt. Wirtschaftsdaten 2022 
sehr gut da (Pro-Kopfverschuldung 
an 3. Stelle, nur Rothenfelde und 
Hilter sind besser, Gewerbesteu-
ereinnahmen pro Kopf an 1. Stelle; 
www.statistik.niedersachsen.de/
download/197109). Generell gilt, 
auch wenn manche Politiker es nicht 
einsehen wollen: Für die Haushalte 
besteht ein Ausgabeproblem, kein 
Einnahmeproblem, d.h. es ist erfor-
derlich, die Ausgaben zielgerichtet 
zu priorisieren. Die Kommunalpo-
litiker wären besser beraten, Zu-
kunftsvisionen für die Gemeinde 
zu entwickeln, die im Einklang mit 
einem lebenswerten Ort verbun-
den sind. Also noch einmal zum Mit-
schreiben: Klima- und Naturschutz 
ist für unsere nachfolgende Gene-
ration von immenser Bedeutung 
für ihr Leben. Ein Gewerbegebiet 
in einem Überschwemmungsgebiet 
erfüllt diese Bedingung sicherlich 
nicht. Es ist rechtlich zudem nicht 
zulässig. Das Anliegen der CDU ist 
demnach gegen eine gute Zukunft 
für die Menschen gerichtet und stellt 
wenig bis keine Verantwortung für 
zukünftige Generationen dar.

Bürgerinitiative
„Lebenswertes Hasbergen“
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Anblasen der Weihnachtspyramide
in Hasbergen
Zum 33. Mal fand das traditionelle Anblasen der Weihnachtspyramide statt. Bürger-
meister Adrian Schäfer und die vielen Kinder mit ihren Eltern schafften es schnell 
die Pyramide ans Laufen zu bringen. Musikalisch begleitet wurden sie wie in den 

vergangenen Jahren vom Posaunenchor der Christuskirche. Auch 
fürs leibliche Wohl wurde bestens gesorgt, das DRK schenkte 
Glühwein aus und beim Stand des Gewerbevereins Hasbergen 
gab es leckere Bratwürstchen.
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CDU präsentiert
portugiesische Spezialität
im Hasberger Weihnachtsdorf
Auch in diesem Jahr wird die 
CDU Hasbergen im Hasberger 
Weihnachtsdorf präsent sein. 
Der CDU-Vorsitzende Robert 
Schirmbeck freut sich darauf den 
Hasbergerinnen und Hasbergen 
ein ganz neues Angebot zu ma-
chen. „Wir sind stolz darauf, un-
seren Besuchern in diesem Jahr 
neben den traditionellen Weih-
nachtsmarktleckereien auch et-
was ganz Besonderes bieten zu 
können. Eine gebackene Chorizo 
ist eine echte Bereicherung für 
unser kulinarisches Angebot.“ 
Die portugiesische Paprikawurst 
wird frisch im erweiterten Stand 
der Christdemokraten zuberei-
tet.
Neben dieser Neuheit bietet der Stand der CDU Hasbergen traditio-
nelle Getränke wie Glühwein und verschiedene alkoholfreie Optionen. 
Auch das im letzten Jahr sehr beliebte Landbier ist wieder im Angebot.
Besonders hervorzuheben ist auch in diesem Jahr das Glücksrad, das 
vor allem bei den jüngeren Besuchern sehr beliebt ist und mit attrak-
tiven Preisen lockt. Robert Schirmbeck unterstrich die Bedeutung des 
Weihnachtsmarktstandes für die CDU: „Unser Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt ist ein Treffpunkt für Jung und Alt. Es geht uns nicht nur um 
das kulinarische Erlebnis, sondern auch darum, mit den Bürgerinnen und 
Bürgern ins Gespräch zu kommen und gemeinsam die Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest zu genießen.“
Die CDU Hasbergen nutzt den Weihnachtsmarktstand auch, um das 
Jahr gemeinschaftlich ausklingen zu lassen und blickt bereits auf das 
kommende Jahr. In diesem Sinne wünscht die CDU allen Bürgerinnen 
und Bürgern der Hüggelgemeinde eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Robert Schirmbeck, Vorsitzender der 
CDU Hasbergen

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Vanille…
Adventskranz, Kerzen und der Tan-
nenbaum - das alles gehört natür-
lich zur Weihnachtszeit dazu. Aber 
für die richtige Stimmung sorgen 
ganz entscheidend auch die vie-
len weihnachtlichen Gerüche und 
Düfte. Als Königin der Gewürze 
wird die echte Vanille bezeichnet. 
Ursprünglich stammt das Orchi-
deengewächs aus dem mexika-
nischen Regenwald. Sie ist auch 
heute noch eines der teuersten 
Gewürze der Welt. Meistens ver-
wendet man in der Küche deshalb 
Vanillezucker. Das ist ein Gemisch 
aus dem künstlich hergestellten 
Aromastoff Vanillin und Zucker.

Berücksichtigen Sie
bei Ihrem Einkauf
unsere Inserenten!
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Liebe Hasbergerinnen
und Hasberger,
mein letztes Grußwort im Jahr 2023 
wird etwas umfangreicher, da es neben 
den guten Wünschen für Sie und Ih-
ren Familien, welche ich in keinem Fall 
kürzen wollte, noch einige wichtige 
aktuelle Themen gibt, die ich Ihnen auf 
diesem Wege näherbringen möchte.
Zu Beginn möchte ich auf den Ausbau 
der Kreisstraße 305, Ihnen sicherlich 
besser bekannt unter „Tecklenburger 
Straße“, eingehen. Die massiven Re-
genfälle in den letzten Wochen und 
Monaten haben leider zu immer stär-
keren Bauverzögerungen geführt. Aus 
diesem Grund haben wir gemeinsam 
mit dem Landkreis Osnabrück, wel-
cher für die Baumaßnahmen die Verantwortung trägt, entschieden, dass 
die Bauarbeiten über den Winter ausgesetzt werden und die Straße 
wieder geöffnet wird. Auch wenn das Ziel nach wie vor ist, die Straße 
vor Weihnachten wieder zu öffnen, kann ich am heutigen Tage, dem 
1. Dezember mit einem Blick aus meinem Bürofenster auf schneebe-
deckte Dächer, keine genaue Prognose geben. Über die Homepage der 
Gemeindeverwaltung und die Neue Osnabrücker Zeitung werden wir 
die Information tagesaktuell mitteilen. Bis dahin bitte ich Sie an dieser 
Stelle um Ihre Geduld und Ihr Verständnis.
Ein Projekt in dem es, nach einigen Rückschlägen, wieder positive Ent-
wicklungen zu vermelden gibt, ist der Breitbandausbau. Nicht nur die 
Fördermittel des Landes für den Ausbau der Grauen Flecken, was auf 
circa 200-250 Haushalte in Hasbergen zutrifft, sondern auch der eigen-
wirtschaftliche Ausbau in der Heidesiedlung sind schlussendlich doch 
wieder zugesagt worden. Hinzu kommen noch einige weitere Anbieter, 
welche sich auf das verbaute Netz aufschalten wollen und Ihnen damit 
eine größere Auswahl ermöglichen. Auch wenn ein vollständiger Ausbau 
mit Glasfaser noch einige Jahre in Anspruch nehmen wird, sind alle diese 
kleinen Schritte ein wichtiger Fortschritt für schnelles und flächende-
ckendes Internet in unserer Gemeinde.
Als Bürgermeister hat man viele schöne, aber auch herausfordernde 
Aufgaben. Ich freue mich seit zwei Jahren dieses Amt ausüben zu dürfen 
und danke Ihnen an dieser Stelle ganz herzlich für die vielen schönen 
und konstruktiven Begegnungen, Erlebnisse und Gespräche.
Eine meiner häufigsten Aufgaben ist es, dem Gemeinderat Empfehlungen 
für die unterschiedlichsten Beratungsgegenstände vorzuschlagen. Die-
se sogenannten Verwaltungsvorschläge fließen in die politischen Be-
ratungen ein und werden dann mit entsprechender Mehrheit durch 
die Fraktionen bestätigt, verändert oder auch mal abgelehnt. Eigentlich 
ein ganz normaler Vorgang, doch bei zwei Fällen, welche im Dezember 
durch den Rat entschieden werden müssen, ist mir das Aussprechen 
einer Empfehlung wirklich schwergefallen, da es sich in beiden Fällen 
um wirklich gute und wichtige Projekte handelt, ich aber dennoch eine 
Ablehnung empfehlen musste.
Zum einen ist da der Antrag der Hasberger Sportvereine, die Räum-
lichkeiten oberhalb der „Alten Sporthalle“, manche von Ihnen werden 
die Räume noch als Mütterzentrum kennen, für Sportangebote wie 

Gymnas tik, Yoga oder Ähnliches zu nutzen und damit die Hallenzeiten 
für Ballsportarten zu erweitern. Dieser Wunsch ist in jedem Falle nach-
vollziehbar und ich bin unseren Sportvereinen wirklich dankbar, für 
die hervorragende ehrenamtliche Arbeit, welchen Hasbergerinnen und 
Hasberger, egal ob jung ob alt, Sport und Gemeinschaft ermöglicht. 
Allerdings, und Sie ahnen es schon, jetzt kommt ein aber, sind die Räu-
me, in denen bis vor kurzem noch eine Übergangskindertagesstätte 
untergebracht war, weiterhin eine Reserve, welche die Gemeinde vor-
hält, sollten die derzeitigen Kapazitäten in den fünf Einrichtungen nicht 
ausreichen. Derzeit sind wir zwar in der glücklichen Lage, allen Eltern 
einen Betreuungsplatz für Ihre Kinder anbieten zu können, jedoch sind 
nur noch vereinzelte Plätze frei. Da wir die Geburtenzahlen sehr eng-
maschig betrachten und daraus zukünftige Bedarfe durchaus ableiten 
können, sind die Zuzüge zwar immer eine Bereicherung für unsere 
Gemeinde, aber eben auch ein Faktor, der sich eigentlich gar nicht richtig 
abschätzen lässt. Alleine im Jahr 2023 sind bisher 40 Kinder unter sechs 
Jahren mit Ihren Eltern nach Hasbergen gezogen. Da ein Neubau einer 
Kindertagesstätte sehr aufwendig und teuer ist, der Gemeinde Has-
bergen hierfür derzeit auch kein geeignetes Grundstück zur Verfügung 
steht und selbst mobile Lösungen mit Containern, bei einem Preis von 
ca. 300.000 €, lange Lieferzeiten haben, möchte ich derzeit einfach nicht 
auf diese, bereits vom Landesjugendamt genehmigten, Räume verzichten. 
Diese Empfehlung ist mir wirklich nicht leichtgefallen und ich hoffe sehr, 
dass die aktuellen Gespräche mit Vertretern des Vorstands der Spvg. 
Gaste-Hasbergen noch zu einer Lösung führen, sodass die Räumlich-
keiten ohne größere Umbaumaßnahmen für den Breitensport genutzt 
werden können, bis erneut eine KiTa einziehen muss.
Zum anderen geht es um ein wirklich innovatives Projekt mit einem 
großen Mehrwert für die Gemeinde Hasbergen im Ortsteil Gaste. 
Gegenüber der Spielhallen, zwischen Rheiner Landstraße und A30, 
projektieren derzeit zwei Investoren unabhängig voneinander, aber in 
einem Verfahren, unterschiedliche Vorhaben. Zum einen soll auf dem 
nördlichen Grundstück ein Hotelbetrieb nebst Ladepark für Elektro-
autos entstehen. Im südlichen Bereich ist ebenfalls ein Ladepark für 
Elektroautos geplant. Ich möchte Sie an dieser Stelle nicht mit bau- 
und planungsrechtlichen Fragestellungen langweilen, daher nur kurz 
zusammengefasst. Da beide Grundstücke im Außenbereich liegen, ist 
für beide Projekte Bauleitplanung erforderlich. Im Rahmen dieses stan-
dardisierten und durchaus auch aufwendigen Verfahrens werden unter-
schiedliche Fragestellungen untersucht. In diesem Verfahren zwischen 
Rheiner Landstraße und A30 kam es jetzt jedoch für die Entwicklung 
auf dem südlichen Grundstück leider zu einer kritischen Stellungnah-
me durch das Überschwemmungsgebiet ausgehend von der Düte. Die 
Neuberechnung und Neukartierung des Überschwemmungsgebietes 
wurde von den Projekten unabhängig für den gesamten Verlauf der Düte 
durch den zuständigen Niedersächsischen Landesbetrieb für Wasser-
wirtschaft, Küsten- und Naturschutz vorgenommen. Auch wenn diese 
Grenzen formal noch nicht festgesetzt und zu geltendem Recht erklärt 
wurden, ist aufgrund der Neuberechnungen davon auszugehen, dass 
Fachleute auf dieser südlichen Fläche ein Hochwasserrisiko sehen. Aus 
diesem Grunde sind die neuen Überschwemmungsgebietsgrenzen bei 
den weiteren Planungen entsprechend zu berücksichtigen und eine 
Entwicklung, auch von einem wichtigen Ladepark für Elektroautos, wird 
dadurch ohne weitere Maßnahmen leider ausgeschlossen. Entspre-
chende Maßnahmen könnten möglicherweise durch einen Gutachter 
berechnet und beispielsweise mit Ausgleichsflächen im weiteren Verlauf 
des Gewässers umgesetzt werden. Dies scheint jedoch derzeit nicht in 
Aussicht, sodass die Verwaltung im ersten Schritt vorgeschlagen hat, eine 
Bebauung nur außerhalb des Überschwemmungsgebietes zu genehmi-
gen. Eine abschließende Beschlussfassung steht zwar derzeit noch aus 
und es gibt auch noch unterschiedliche Möglichkeiten, wie weiter damit 
verfahren werden kann, das Ergebnis wird jedoch wohl in allen Fällen 
sein, dass das Projekt voraussichtlich nicht - wie ursprünglich geplant - 
umgesetzt werden kann. Dies ist aus zwei Gründen wirklich ärgerlich. 
Zum einen wäre das Projekt, direkt an der Autobahnabfahrt Hasbergen-
Gaste und nah zum Lotter Kreuz, ein wirklicher Mehrwert für die Mobi-

Aktuelles
aus dem
Hasberger
Rathaus

Adrian Schäfer, Bürgermeister
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 Die Handwerksmeister mit Ideen

RICKELTOHG

–  Massiv- und Mehrschichtparkett
–  Kork-, Laminat-, Vinyl- und PVC-Beläge
–  Textilböden und Landhausdielen
– Reinigungs- und Pflegedienst aller Oberbeläge

Dahlienstraße 3 · 49205 Hasbergen · Tel. 05405/96140
Fax 05405/96142 · www.parkettrickelt.de

Hasberger Parkettausstellung!

Fachlich kompetente Beratung und Ausführung
in den Bereichen:

BILLIG und GUT können alle, aber…            
                       es kommt auf das Besondere an!

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
frohe Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr!

Hasbergen/Gaste · Am Amazonenwerk 61

Telefon 0 54 05 / 10 27

erklärt Ralf Sunderdiek, 1.Vorsitzender des Vereins. Der Diplom-Kaufmann zeigt 
auf, wie Alt hilft Jung funktioniert. „Mit drei oder vier Beratern hören wir uns die 
Ideen an, äußern unsere Meinung. Wir helfen Angebote zu erstellen, die kommunale 
Menschen oder Kaufleute auch verstehen, betrachten und analysieren Märkte, sind 
behilflich bei Bankdarlehen oder der Erstellung eines Business- und Kostenplanes.“ 
Häufig bestärken sie junge Unternehmer in ihren Vorhaben. „Wir bremsen aber 
auch schon einmal aus, wenn Konzepte nicht schlüssig sind“, so Sunderdiek weiter. 
Bürgermeister Adrian Schäfer begrüßt das ehrenamtliche Engagement, von dem 
nicht ausschließlich die junge Generation profitiert. Das Coaching hat auch für 
die Senioren etwas Gutes: sie bleiben weiterhin „à jour“ - und ihre Kompetenzen 
fruchtbar. „Es freut mich wirklich sehr, dass die Wirtschafts-Senioren sich ehrenamt-
lich einbringen und ihre Erfahrungen an die nächste Generation von Gründerinnen 
und Gründern sowie Unternehmerinnen und Unternehmern weitergeben. Die 
Unternehmen in unserem Ort sind nicht nur ein Garant für die Entwicklung der 
Gemeinde, sondern schaffen auch Arbeitsplätze vor Ort. Deshalb unterstütze ich 
das Projekt gerne“, so Schäfer.Die ehrenamtlich tätigen Wirtschaft-Senioren enga-
gieren sich mit Fachkompetenz und unternehmerischem Denken zudem zur Unter-
nehmenssicherung wie Nachfolgeregelung, Übernahme, Finanzierung und Sanierung. 
Die Zusammenarbeit erfolgt mit örtlichen Wirtschaftsförderungen, Jobcentern, 
dem Gründercampus der Uni und Hochschule Osnabrück, der Agentur für Arbeit, 
der IHK und HWK. Aber auch mit diversen Institutionen sowie Kreditinstituten in 
der Stadt und dem Landkreis Osnabrück. 
Wer mit den Wirtschafts-Senioren kooperieren möchte und an ihren Diensten 
interessiert ist, meldet sich entweder unter der Telefon-Nr. 0541/9778103 oder per 
Mail über info@wirtschafts-senioren-os.de.

Öffentliche Ladesäulen
am neuen Rathaus in Hasbergen
in Betrieb genommen

Bürgermeister Adrian Schäfer und 
Stadtwerke-Geschäftsführer Ralf 
Becker haben die neuen öffentli-
chen Ladesäulen für Elektroautos 
auf dem Parkplatz am Neuen Rat-
haus in Hasbergen in Betrieb ge-
nommen. 
„Ich freue mich, dass mit der Er-
öffnung des Parkplatzes am neuen 
Rathaus nun auch im Zentrum von 
Hasbergen die Möglichkeit besteht 
besteht, Elektroautos zu laden. 
Elektromobilität ist das Verkehrs-
mittel der Zukunft, und so kom-
men wir mit diesen Ladesäulen 

Bürgermeister Adrian Schäfer (rechts) 
und SWL-Geschäftsführer Ralf Becker 
nehmen die Ladesäulen in Hasbergen 

am neuen Rathaus in Betrieb. 

sicherlich dem steigenden Bedarf nach Ladeinfrastruktur in 
Hasbergen nach“, so Bürgermeister Adrian Schäfer.
Die Stadtwerke Lengerich haben als Stadtwerk der Gemein-
de Hasbergen vier Ladepunkte mit einer Ladeleistung von 
je 22 kW auf dem Parkplatz am Neuen Rathaus errichtet. 
Hier können von nun an Elektroautomobile mit den meis-
ten gängigen Ladekarten oder durch Freischaltung per La-
denetz.de-App rund um die Uhr betankt werden. Insgesamt 
betreiben die Stadtwerke Lengerich nun 36 Ladepunkte in 
ihrem Versorgungsgebiet und sind Mitglied im bundesweiten 
Stadtwerke-Verbund „ladenetz.de“. SWL-Kunden haben Zu-
griff auf 243.000 Ladepunkte in ganz Europa. Dazu bietet die 
SWL ihren Stromkunden die SWL-Ladekarte an, die in den 
Kundencentern der SWL in Hasbergen, Hagen und Lengerich 
oder online auf www.swl-unser-stadtwerk.de erhältlich ist.

Wir danken allen Inserenten für Ihre
freundliche Unterstützung!

litätswende und eine Bereicherung für Hasbergen gewesen. Zum an-
deren ist es insbesondere der Mittelstand, die Hasberger Unterneh-
merinnen und Unternehmer, die unsere Gemeinde nicht nur durch 
Arbeitsplätze, sondern auch mit attraktiven Angeboten und innovativen 
Ideen bereichern. Bei einem Hasberger Unternehmer, ein innovatives 
und positives Projekt, eine Ablehnung empfehlen zu müssen, ist wirklich 
nicht leichtgefallen.
In beiden Fällen wäre es sicher einfacher gewesen, kurzfristig einen Er-
folg zu erzielen, als eine ablehnende Haltung zu empfehlen. Meiner Auf-
fassung nach haben Sie mich allerdings dafür gewählt, alle Perspektiven, 
also auch die mittel- und langfristigen Auswirkungen, zu berücksichtigen 
und aufgrund von Sachabwägungen im Zweifel auch eine unpopuläre 
und schwierige Entscheidung zu treffen.
Abschließend möchte ich noch auf ein weiteres, nicht ganz leichtes, The-
ma eingehen. Es geht um die Kostenentwicklung der Neuen Mitte Has-
bergen. Hierbei ist mir, aber auch dem Rat, Transparenz Ihnen gegenüber 
sehr wichtig. Im November 2022 sind wir noch von 9,7 Millionen Euro 
Gesamtkosten ausgegangen. Davon hätten, abzüglich der Fördermittel, 
8,4 Millionen Euro aus dem Haushalt der Gemeinde geleistet werden 
müssen. Leider zeigt sich heute, etwa ein Jahr später, dass wir diese 
Summen unter anderem aufgrund der allgemeinen Baukostensteige-
rungen nicht halten können. Weitere Gründe für Mehrkosten sind zum 
Beispiel auch die bauliche und gestalterische Ausstattung der Gastro-
nomie, welche bisher nur teilweise mit einem Kostenstand von 2020 
berücksichtigt wurde. Da derzeit sehr positive Gespräche mit einem 
potentiellen Pächter stattfinden, müssen diese Kosten nun eingeplant 
und berücksichtigt werden, damit Mittel für den Ausbau vorhanden sind. 
Stand heute planen wir mit Gesamtkosten von 11,1 Millionen €, welche 
abzüglich der Fördermittel mit 9,8 Millionen € aus dem Gemeinde-
haushalt finanziert werden müssen. Mit dieser Investition schaffen wir 
einen neuen Ortskern unter anderem mit einem Fontänenfeld auf dem 
Hüggelplatz, mit einem modernen Bürgersaal und Verwaltungsgebäude, 
mit einem Vereinsraum in Kombination mit einer Gastronomie, einem 
SB-Bereich der Volksbank, einem Parkplatz sowie mit einem Mehrgene-
rationenspielplatz.
Alle Gelder, die wir an dieser Stelle einsetzen, werden durch das Rech-
nungsprüfungsamt des Landkreises kontrolliert und auf der Basis von 
Ausschreibungen müssen die günstigsten Anbieter beauftragt werden. 
Ich möchte Ihnen versichern, dass mir die Kostensteigerungen sehr be-
wusst sind und ich neben der Transparenz weiter versuchen werde, die 
Kostensteigerung auf das notwendige Maß zu begrenzen. Die beschlos-
senen Pläne sollen, als Bereicherung für unsere Gemeinde, natürlich 
umgesetzt werden, sodass der Spielraum nicht allzu groß ist.
Für die Advents- und Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien Besinnlichkeit und viele schöne Momente. Für das neue 
Jahr wünsche ich Ihnen viel Freude, Gesundheit und freue mich auf 
unsere Begegnungen in 2024!
Ihr Adrian Schäfer

Bürgermeister
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Thorsten
    Stratemeier

Eisenbahnweg 5 · 49205 Hasbergen · Tel. 0 54 05 / 40 04
Fax 0 54 05 /10 57 · E-Mail: stratemeier.tischlerei@osnanet.de

Bau- und Möbeltischlerei

TS
• Innenausbau
• Holz- und
 Kunststoff-Fenster
• Bad- und Küchenmöbel

• Haus- und Zimmertüren
• Reparaturarbeiten
• Wohn- und
 Büroeinrichtungen

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Fest und alles Gute im neuen Jahr!

Familienservicebüro
der Gemeinde Hasbergen
Krippenweg im Hüggel – passend zum Advent
In diesem Jahr ist der Krippenweg etwas anders gestaltet als im letzten 
Jahr. In Kooperation mit Johanna Richter von der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Josef sind die Inhalte konzipiert worden. Es gibt wieder 
25 Tafeln, auf denen verschiedene Geschichten, Lieder und Gedichte 
zu finden sind. Die gelben Sterne weisen den Weg zur Krippe. Die 
Krippenfiguren werden kurz vor Weihnachten aufgebaut, so dass es 
sich auf jeden Fall lohnt, zwischen Weihnachten und dem 6. Januar mit 
der ganzen Familie in den Hüggel zu wandern und dem Krippenweg zu 
folgen. An Weihnachten wird es für die Kinder an der Krippe wieder ein 
kleines Giveaway geben.
Wir wünschen eine schöne Adventszeit und viel Freude auf dem 
Krippenweg.

Kinder- und Jugendreferentin Katrin Schmidt und 
Gemeindereferentin Johanna Richter

Alt hilft Jung
Erfahrung ist oft mehr als Wissen
Sie sind ehemalige Fach- und Führungskräfte, studiert, klug und haben 
vor allem eines: viel Erfahrung. Unter dem Motto „Alt hilft Jung“ möch-
ten Osnabrücker Wirtschafts-Senioren ihre erworbenen Kompetenzen 
für wenie Geld an Existenzgründer und Unternehmen aus der Region 
weitergeben.
Wer früher ein eigenes Unternehmen geleitet hat oder im Vertrieb 
eines internationalen Unternehmens weltweit tätig war, dem reichen 
die klassischen Betätigungen für Senioren oft nicht aus. Britta Lewedag, 
Jochen Henschen, Walter Tembrink und Ralf Sunderdiek bestätigen das 
jedenfalls übereinstimmend. Die Vier sitzen im Rathaus in Hasbergen 
und man merkt schnell, dass sie über Jahrzehnte ein breites Spektrum an 
Know-how angesammelt haben. Und genau diese Erfahrungen möchten 
sie auch in ihrem Ruhestand vermitteln. 

So engagieren sie sich mit weiteren 20 Mitgliedern bei den Osnabrücker 
Wirtschafts-Senioren, eines 1986 gegründeten Vereins unter dem Dach 
der Wirtschaftsförderungen der Stadt und des Landkreises Osnabrück 
sowie des Landkreises Steinfurt. Nicht nur der fachkompetente Blick auf 
Umsätze und Verkaufszahlen macht sie als Mentoren gut: „Berufs- und 
auch Lebenserfahrung lernt man nicht an der Uni. Wir sprechen aus un-
serer Erfahrung häufig eine andere Sprache, kommen mit persönlichen 
Stärken rüber und weisen auch schon mal darauf hin, wie man in Schwie-
rigkeiten kommen, wie man viel Geld verbraten kann“, führt Tembrink 
auf. Die Senioren, allesamt ehemalige Fach- und Führungskräfte aus 
unterschiedlichen Branchen, warten mit verschiedenen Pluspunkten 
auf – zudem verfügen sie über reichlich Zeit. „Zeit, um sich zum Beispiel 
mit der immer weiter überbordenden Bürokratie auseinanderzusetzen. 
Heute drehen sich Gesetzgebungen doch schneller als ein Ventilator“, 
stellt Henschen fest. Die Dienste der Wirtschafts-Senioren werden von 
kleinen und mittelständischen Unternehmen, Start-up-Gründern von 
Universitäten oder Onlinebetreibern in Anspruch genommen, die sich 
alle eine kommerzielle Unternehmensberatung nicht leisten können, 
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Jugendarbeit Hasbergen:
Jahresrückblick 2023 – Und wieder neigt
sich ein aufregendes und erfolgreiches
Jahr dem Ende
Das Jahr neigt sich langsam aber sicher dem Ende entgegen, die Advents-
zeit hat begonnen und Weihnachten steht vor der Tür. Zeit, um das Jahr 
2023 einmal Revue passieren zu lassen. 
Als Team der Jugendarbeit Hasbergen blicken wir auf ein sehr buntes, 
vielfältiges, turbulentes, aktionsreiches und erfolgreiches Jahr zurück. 
Das erste vollständig uneingeschränkte Jahr nach 3 Jahren Corona-
Maßnahmen ließ uns als Team wieder komplett frei schaffen - zur Freude 
aller. Demzufolge konnten unsere drei Ferienpässe über das Jahr auch 
wieder entsprechend bunt und vielfältig gestaltet werden.
Apropos Ferienpass. An dieser Stelle sei zu erwähnen, dass wir uns auch 
in diesem Jahr kontinuierlich in unserem Angebot vergrößert haben, 
aufgrund der so zahlreich angestiegenen Teilnehmer: innen Zahlen, was 
uns natürlich sehr freut. Über das Jahr wurden insgesamt 152 Veranstal-
tungen (mit 805 Teilnehmer:innen und 1.865 Anmeldungen) durchge-
führt, um den Kindern und Jugendlichen abwechslungsreiche Ferien zu 
verschaffen. An dieser Stelle sei gesagt, dass eine beachtliche Anzahl an 
Veranstaltungen nur dank des großartigen Engagements der vielen Eh-
renamtlichen möglich gewesen ist. Nur durch den Einsatz von Kirchen, 
Vereinen, Verbänden und vielen anderen engagierten Menschen war 
es uns möglich, ein solch breites Angebot mit vielen tollen und divers 
aufgestellten Aktionen und Angeboten über das Jahr 2023 umzusetzen. 
Gerade die spontanen Umplanungen, aufgrund zahlreich überlaufener 
Veranstaltungen, ist in externen Veranstaltungen nicht immer selbst-
verständlich. Dafür möchten wir uns als gesamtes Team ganz herzlich 
bedanken!
Ganz besonders bedanken möchten wir uns natürlich auch bei den 
Kindern und Jugendlichen, die wieder in großer Anzahl an Angeboten 
und Aktionen teilgenommen haben. Ohne euch hätten wir zwar ein 
wirklich schönes Jahresangebot geschaffen, mit Leben gefüllt wurde es 
jedoch erst durch eure große Teilnahme. Danke dafür! Uns hat es wieder 
große Freude bereitet, gemeinsam Dinge zu erleben und zu gestalten.
Neben unseren Ferienpass-Aktionen lief der Betrieb im Jugendtreff ganz 
normal weiter und wir sind stolz darauf, einen neuen festen Stammkreis 
an Jugendlichen etabliert zu haben. Zu unserer Freude hat sich wieder 
ein erheblicher Anteil an Mädchen im Jugendtreff zusammengefunden 
und deutsch-ukrainische Freundschaften haben sich über das Jahr ver-
tieft. 
Unsere offenen Angebote wie der „offene Kreativraum“ und der Mäd-
chentreff wurden weiterhin angeboten. Hier lässt sich erwähnen, dass 
es sowohl räumlich, als auch strukturell in unseren Angeboten Verände-
rungen gegeben hat. Der Kreativraum wurde im Sommer in den Mobil-
Bau, neben dem Jugendtreff, ausgelagert und zusätzlich eine Werkstatt 
eingerichtet. Die seit 2021 bestehende Mädchen*treff-Gruppe von Ka-
trin Klumpe hat sich aufgrund von Zeitmangel aufgelöst, die durch eine 
bereits neu bestehende ersetzt wurde.
Im November kam eine zweite Mädchen*treff-Gruppe ab 14 Jahren 
hinzu (Mädchentreff 14+), die sich unter Thea Barz aktuell noch im 
Aufbau befindet.
Innerhalb unseres Treff-Teams gab es auch eine Veränderung. Nach 11 
Jahren mussten wir leider Sylvia Steinbach aufgrund zeitlicher Umstän-
de verabschieden, durften dafür aber relativ schnell Jonas Holzapfel als 
neue Unterstützung in unserem Jugendtreff begrüßen.
Natürlich hat der völkerrechtswidrige Angriffskrieg in der Ukraine nach 
wie vor unsere Arbeit beschäftigt, ebenso der Terrorangriff der Hamas 
auf Israel. In diesem Zusammenhang ist es uns wichtiger denn je, den 
Kindern und Jugendlichen zu signalisieren, dass alle, unabhängig ihrer 
Herkunft, bei uns im Treff gern gesehen sind. Ebenso ist uns diesbezüg-
lich ein reger Austausch über Sorgen und Ängste in dieser Thematik 
wichtig. Abschließend bleibt uns nur noch zu sagen, dass wir uns auf das 
Jahr 2024 mit Ihnen und euch allen freuen. Wir haben bereits einige coo-

le Projekte und Angebote in Ausschau, die nur darauf warten umgesetzt 
zu werden. Darüber hinaus wird es noch weitere Veränderungen geben. 
Es bleibt also spannend!
Ab dem 22.12.23 macht der Jugendtreff an der Schulstraße Weihnachts-
ferien. Telefonisch, per E-Mail und über Facebook sowie Instagram sind 
wir aber natürlich weiterhin für euch erreichbar. 
Wir freuen uns schon darauf ab dem 3.1.24 wieder im Jugendtreff für 
euch da zu sein!
In diesem Sinne wünschen wir euch allen frohe Weihnachtstage mit 
euren Liebsten und natürlich auch einen guten und gesunden Start 
in das neue Jahr 2024.

Eure Hasberger Jugendarbeit

Jugendarbeit Hasbergen:
Pinchpot-Pottery-Töpferkurs –
Ein toller Erfolg!
Von Oktober bis Ende November fand der 6-teilige Töpferkurs, welcher 
über den Jugendtreff (unter der Leitung von Katrin Schmidt und Susi 
Holzapfel) angeboten wurde, mit insgesamt 12 Kindern zwischen 9-12 
Jahren statt. In Anlehnung an Pinchpot-Pottery, der „Daumendruck-
Technik“, wurden verschiedene Aufbautechniken vorgestellt und die 
Basics des Töpferns gelehrt.

Am 19. November fand zum Abschluss des Kurses eine kleine Ausstel-
lung statt, bei der alle Kinder und Eltern die fertig glasierten Ergebnisse 
bei Kaffee und selbst gebackenem bestaunen konnten. Nicht nur alle 
Kids hätten am liebsten noch Stunden weiter getöpfert, auch Katrin 
und Susi waren selbst völlig begeistert von diesem schönen Töpferkurs 
und der wundervollen Ausstellung. Sobald es im neuen Jahr einen wei-
teren Kindertöpferkurs geben wird, informieren wir selbstverständlich 
wieder frühzeitig.

Ein großer Dank geht an Katrin Schmidt und Susi Holzapfel für diesen 
schönen Kurs und natürlich an alle Teilnehmer:innen, die so konzentriert 
und fleißig mitgearbeitet haben. Wir wünschen ganz viel Freude mit den 
wunderschönen Unikaten und eine besinnliche Weihnachtszeit.

Eure Hasberger Jugendarbeit
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olthaus
olzverarbeitung

GmbH & Co. KG

An der Wüste 3 · 49205 Hasbergen-Ohrbeck
Telefon (0 54 01) 24 03 · Fax (0 54 01) 3 2747

Zimmerei – Bautischlerei – Innenausbau
Lieferung von Holz- u. Kunststofffenstern und Türen
Verarbeitung von Leimhölzern, Altbausanierung
Carports – Wintergärten u. Terrassenüberdachungen
Fassadengestaltung

Mit diesem Weihnachtsgruß
verbinden wir unseren Dank für die angenehme
Zusammenarbeit und wünschen Ihnen ein friedliches,
harmonisches Weihnachtsfest und ein glückliches,
gesundes neues Jahr.

Holzhauser Straße 1a · 49205 Hasbergen
Tel. (0 54 05) 61 91 - 0 · Fax (0 54 05) 61 91 - 199
E-Mail: office@wieland.fsoc.de
www.autohaus-wieland.de 

Über 50 Jahre Ford-Erfahrung                 Verkauf und Kundendienst

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesegnetes neues Jahr!

Wir unterstreichen: NEIN zu häuslicher Gewalt!
Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt an Frauen und 
Mädchen am 25. November
An diesem Tag wurde in den Kommunen des Landkreises Osnabrück die 
Flagge „Nein zu Gewalt gegen Frauen!“ als Zeichen gegen geschlechts-
spezifische Gewalt gehisst, so auch in Hasbergen gemeinsam mit Bür-

germeister Adrian Schäfer, Ratsmitgliedern und der Gleichstellungsbe-
auftragten Marita Tolksdorf-Krüwel.
Allein im vergangenen Jahr registrierte die Polizei in Niedersachsen 
26.997 Fälle häuslicher Gewalt.
Wo bekomme ich Hilfe?
Das bundesweite Hilfetelefon „Häusliche Gewalt“ ist jeden Tag 24 
Stunden unter 116 016 kostenfrei erreichbar. Das Gespräch bleibt 
anonym. Dort erfahren Sie Hilfe. Es besteht die Möglichkeit Dolmet-
scherinnen in 16 Sprachen zuzuschalten.
Die Mitarbeiterinnen der SkF-Beratungs- und Interventionsstelle für 
häusliche Gewalt im Landkreis Osnabrück sind unter 05439-607137 
vormittags zwischen 9.00 und 11.00 Uhr erreichbar. Das Täterarbeit-
Fachzentrum Faust ist unter 0541-76018950 zu erreichen. In einer 
akuten Gewaltsituation rufen Sie die Polizei 110.
Hasberger Frauen auch im Jahr 2024 auf Tour - Gelderland
Ziel unserer Reise ist Zutphen, die wir ebenso wie Deventer besichtigen 
werden. Die Provinz Gelderland hat viel zu bieten! Ein Besuch in der 
herrlichen Natur der Veluwe, im wunderschönen Schloss Hetloo „Das 
Haus von Wilhelmina“ und der Aufenthalt in der mittelalterlichen Stadt 
Zutphen sind vorgesehen. Historische Packhäuser, Kaufmannshäuser, 
Kirchen, Innenhöfe, Plätze, Straßen und Gässchen sowie die Lage an der 
Ijssel und an der Berkel laden zu einer abwechslungsreichen Kurzreise 
ein. Am Tag der Heimreise fahren wir zum Schloss Hetloo, hier besich-
tigen wir „Das Haus von Wilhelmina“ mit der herrlichen Gartenanlage. 
Wie immer kehren wir unterwegs noch zum Kaffeetrinken ein, bevor 
wir gegen 18.00 Uhr wieder in Hasbergen eintreffen.
Flyer und Anmeldezettel sind im Rathaus erhältlich.
Reisetermin: Sonntag, 21.04.2024, bis Dienstag, 23.04.2024
Kosten: 372,– € (Es stehen nur noch Doppelzimmer zur Verfügung)
Information und Anmeldung bei der Gleichstellungsbeauftragten,  Telefon 

05405-502 211, Mail: tolksdorf-kruewel@hasbergen.de
Ich wünsche Ihnen allen ein friedvolles Weihnachten
mit lieben Menschen, die bei Ihnen sind
und einen guten Start ins neue Jahr 2024

Ihre Gleichstellungsbeauftragte Marita Tolksdorf-Krüwel



www.gewerbeverein-hasbergen.de

GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
Interessengemeinschaft für Handel, Handwerk, Gewerbe und freie Berufe.

Kolpingstraße 2 · 49205 Hasbergen
www.optikberstermann.de

Telefon 05405-69367 · heidis-haarstudio@osnanet.de

Tel./Fax 05405-4265 ·  Mobil 0177-2979102

Telefon 05405-807470 · Fax 05405-807471 Mobil 0176-24877949 · www.wannee-thaimassage.de

Telefon 05405-4255 oder 05405-5743

Telefon 05405-6119984 · Mobil 0162-1981570

Telefon 05405-6570 oder 05405-805853

Mobil 0151 - 223 699 60 ·  galabau.boettcher@web.de

Tel.: 05405-8083210 · E-Mail: hallo@optikberstermann.de 

Telefon 05405-6169933 · www.tastekitchen.de

Telefon 05405-99 97 73 · www.et-ml.de

Tel.:  05405-61980 · info@peter-sommer-immobilien.de

Hansastr. 8-10, Gewerbegebiet in Gaste · 05405-508399

Dirk Walonka, Hasbergen, dirk.walonka@t-online.de

ETML Elektrotechnik GmbH & Co. KG 
Martin Lührmann

Am Steinbrink 33, 49205 Hasbergen

Arglebe - Stiller
Rechtsanwälte

KULINARISCHE WELTEN
VOR DEN TOREN OSNABRÜCKS
RHEINER LANDSTR 1 ·  49205 HASBERGEN

Telefon 05405-94133 · www.volbers-redemann.de Tel.: 05405 - 80 88 99 0 · info@a-schrempel.de

 

Hansastraße 15 · 49205 Hasbergen · tk-pharma.de Telefon 05405-808317 · www.baalmann.de

Wannee
Wellness & Thaimassage

Osnabrücker Str. 46 · 49205 Hasbergen 

 

Inh. Sebastian Böttcher
Holzhauser Str. 14 ·  49205 Hasbergen

A. Schrempel
Am Steinbrink 25 
49205 Hasbergen

MARKETING & 
KOMMUNIKATION

Claus Baalmann
Holzheider Weg 10 
49205 Hasbergen

Telefon 05405-609261 ·  Fax 05405-609340

Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Chemnitzer Str. 13 · 49078 Osnabrück

Auszeichnung für das
Autohaus Wieland
President‘s Award für Hasberger Unternehmen
Hohe Auszeichnung für das Hasberger FORD-Autohaus Wieland: 
Aus der Kölner FORD-Zentrale gab es jetzt zum zweiten Mal den 
President‘s Award.

Einmal im Jahr wird dieser 
begehrte Preis übergeben, 
den Ford als Auszeichnung 
für höchste Kundenzufrie-
denheit in den Bereichen 
Neuwagenverkauf und Ser-
vice verleiht.

Dieser Preis, der nur den 
besten drei Prozent aller 
FORD-Händler in Europa 
zuteil wird, unterstreicht den 
hohen Stellenwert der Kun-
denzufriedenheit bei FORD. 
Zur Messung der Kundenzu-
friedenheit führt FORD lau-
fend umfangreiche Untersu-
chungen durch. Die Meinung 
der Kunden wird über den 
sogenannten Kundenmei-
nungsspiegel an den Händler 
gemeldet, sodass dieser je-
derzeit erkennt, welches Maß 
an Kundenzufriedenheit er 
erreicht hat.
Mit der Vergabe des 
President‘s Award können 
sich die gewählten Autohäu-
ser sicher sein, dass sie die 
Erwartungen ihrer Kunden 
nicht nur erfüllt, sondern 
übertroffen haben.

Start in die Weihnachtszeit
bei Engelhards
Wie mittlerweile seit 2016 beginnt die Hasberger Weihnachtszeit schon 
beinahe traditionell bei Jenny und Marc Engelhard an der Tankstelle 
an der Osnabrücker Straße. Aus der zunächst kleinen Ausstellung ist 
mittlerweile ein ausgewachsenes Adventswochenende geworden – erst-
mals in diesem Jahr über zwei Tage. Mittelpunkt der Veranstaltung ist 

regelmäßig „Engelhard`s Stüberl“ – der beliebte Anlaufpunkt auch auf 
dem Hasberger Weihnachtsmarkt. Unabhängig von Witterungsunbilden 
genießen hier viele Hasbergerinnen und Hasberger- vielfach Anwohner- 
in der gemütlichen Hütte im alpenländischen Stil Glühwein, Punsch und 
Bratwurst. Erneut war Familie Lehmkuhl mit ihrem Süßigkeitenwagen 
dabei und zudem „Art Cake by Aline“ mit Cakepops und Waffeln. Das 
gesamte Ensemble an der Waschhalle erfüllt somit die Kriterien eines 
vollwertigen kleinen Weihnachtmarktes und gehört für viele zum Stan-
dardprogramm der Vorweihnachtszeit.

„Am Freitag war das Wetter ja nicht so prickelnd, aber dafür war we-
nigstens der erste Schnee des Winters dabei. Am Samstag aber hat das 
Wetter dann voll mitgespielt und wir haben bis in die Nacht gefeiert 
und getanzt “, freuten sich Jenny und Marc Engelhard. „Viele Kunden, 
Bekannte und Freunde haben uns besucht. Die Resonanz war positiv, 
auf zwei Tage zu gehen- so hat sich einiges entzerrt. Wir freuen uns nach 
diesem positiven Auftakt bereits auf den Hasberger Weihnachtsmarkt 
und feiern dann gemeinsam dort das Wiedersehen.“

(red./Eli)



GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
www.gewerbeverein-hasbergen.de

Wir kümmern uns um Ihre Versicherungs- und Finanzierungsfragen!

Ihr Partner vor Ort
Elektrizitätsgenossenschaft Hasbergen eG
Alte Tecklenburger Straße 5 · 49205 Hasbergen
info@eg-hasbergen.com · www.eg-hasbergen.de

Telefon 05405-2020 ·  E-Mail:info@luecke.lvm.de

Telefon 05405-96140 ·  Fax 05405-96142

Telefon 05405-92090 ·  Fax 05405-920930

Tel. 05405-6554 ·  Mail:hinteregger-gmbh@t-online.de

Telefon 05405-808157 ·  Fax 05405-808165

Telefon 05405-617617 ·  info@bodenundraum.com

Telefon 05405-2251 

LOGO FIRMA

Telefon 05405-6191 0

Telefon 05405-8068030 ·  Fax 05405-8068031

Tel.05405-807114 · Fax 05405-807595 · Mobil 0170-4771310

Adlerhorst 5 · Mobil 0178-7053896

Telefon 05405-94150 und 05405-8059652

Lührmannweg 20
49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 05405-806334 · Fax 05405-806335

Telefon 05405-3939 · Fax 05405-6655

Telefon 05405-69160 · Fax 05405-69238

Telefon 05405-1088

Telefon 05405-96936 Telefon 05405-6173296 ·  Mobil 0170-2886898

Telefon 0176-32763753 · info@voigtlaender-boden.de Osnabrücker Straße 43 ·  49205 Hasbergen

Telefon 05405-808138 ·  E-Mail: info@bauer-pott.de

Telefon 05405-9309253, E-Mail: info@elefantasie.com

Tel. 0176 61613820 · Mail: stein.glasklar@gmail.com

Osnabrücker Straße 36a · Telefon 05405-3525Telefon 05405-69817

Friseursalon Schirmbeck 
Hauptstraße 48 · 49205 Hasbergen-Gaste

 

PERSONALISIERTE KINDERARTIKEL 
Hauptstraße 57a 

49205 Hasbergen

GESCHENKE-STÜBERLMarc 
Engelhard &

Wiesenstraße 6
49205 Hasbergen

Hinteregger GmbH

Mobil 0152- 567 60 913

Michael Voigtländer
Tecklenburger Str.39

49205 Hasbergen

E-Mail an:info@gewerbeverein-hasbergen.de

 Niedersachsenstraße 1, Hasbergen – agentur.lvm.de/luecke

ALLE MITGLIEDER AUF EINEN BLICK:     
SCAN MICH

Inh.: Sandra Griese

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Telefon 05401-2403

www.elektro-troebs.de

Tecklenburger Str. 43 ·Telefon 05405-617171

www.lernfelle.de ·www.nat-dog.de

Telefon 05405-4004 · Fax 05405-1057

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. Mi. Fr. 8:30 - 18:00
              Do. 9:30 - 19:00
              Sa. 8:00 - 14:00

• Teppiche
• Bodenbeläge

• Bezugsstoffe
• Bettwäsche 

Telefon 05405-3323

49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 0 54 05 /806 334 · Fax 0 54 05 /806 335

Osnabrücker Straße 36 a · Telefon 05405-3525

Telefon 05405-3323 · info@raumundidee-hillebrand.de

Telefon 05405-1027 ·  Fax 05405-5223

T. 0157-5487 5485 · E-Mail: wolfgang.koloch@hs-koloch.de

Telefon 05405-1069

T. 05405-6080590 · www.therapiezentrum-im-kamp.de

Praxis für Physiotherapie
Im Kamp 57 
49205 Hasbergen

KOLOCH HAUSMEISTERSERVICE 

Wolfgang Koloch
Eisenbahnweg 3 · 49205 Hasbergen

URBAN "Gaststätte & Saalbetrieb" 
Hasberger Straße 13, 49504 Lotte-Osterberg

SIE HABEN EIN GEWERBE IN HASBERGEN UND MÖCHTEN MIT DABEI SEIN?
Schicken Sie eine E-Mail an: info@gewerbeverein-hasbergen.de

Telefon 05405-8054228

Hand & Fußlounge Hasbergen
 - Daniela Schönke -

Holzhauser Str. 2 ·  49205 Hasbergen
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Heuweg Tecklenburg · Tel (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de3 ·

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen eine besinnliche Adventszeit

und ein glückliches neues Jahr!
Unser Geschäft bleibt vom 27.12.2023 bis zum 05.01.2024 geschlossen!

Schützenverein
Ohrbeck
von 1888 e.V.
Karnevalseröffnung
Pünktlich um 11.11 Uhr wurde der Osnabrücker Karneval im Gasthof 
Thies in Gaste durch den BOK-Präsidenten Rene Herring eröffnet. In 
einem sehr abwechslungsreichen und mehrstündigen Programm hatte 
der BOK eine Proklamationsfeier der Superlative auf die Beine gestellt. 
Neben humorvollen Büttenreden (u.a. vom „Haster Narr“, der die 
Verpackungskünste am ehemaligen Galeria-Kaufhaus auf die Schippe 
nahm) wurden auch großartige Gardetänze aufgeführt. Höhepunkt der 
Veranstaltung war dann aber die Proklamation des ersten queeren 
Regenten Paares Prinz Yut I (Punnuruk) und Prinz Thomas I (Wolf). 
Stehender App laus der anwesenden Närrinnen und Narren waren ein 
Garant dafür, dass der BOK in diesem Jahr alles richtig gemacht hat. 
Auch der Ohrbecker Karnevalsverein war mit seinem Elferrat und den 
designierten Prinzessinnen Gaby Teutenberg und Karin Vallée im Saal 
anwesend. Besonders erfreut zeigte sich auch unser Bürgermeister und 
Elferratsmitglied Adrian Schäfer über die Tatsache, dass die Proklamati-
on der beiden in Hasbergen wohnenden Prinzen aus Hasbergen-Gaste 

Hoheitsgebiet stattfand. Gut, das sich Stadt- und Landkreis Osnabrück 
zumindest im Karneval so gut ergänzen. Ab 18.00 Uhr stand dann die 
vereinseigene Eröffnung des Karnevals im Vordergrund. Nachdem der 
Rat der Gemeinde Hasbergen das Vereinslokal gestürmt hatte, und die 
noch amtierende Prinzessin Liesel Siebert-Beck den Rathausschlüssel 
dem Bürgermeister übergab, wunderte sich dieser in einer kleinen 
Büttenrede, warum man das alte Hasberger Rathaus überhaupt noch 
verteidigen würde. Schließlich sei es in die Jahre gekommen und ar...kalt!
Für das neue Jahr 2024 deutete Adrian aber an, dann wahrscheinlich das 
neue Rathaus vor den Karnevalisten zu verteidigen.
Für langjährige Treue und Engagement im Ohrbecker Karnevalsverein 
wurden ausgezeichnet: Guido Loheider 20 Jahre, Marita Küssner 20 Jah-
re, Ina Frank 25 Jahre, Carsten Wagner 25 Jahre, Gaby Teutenberg 35 Jah-

re, Elke Meyer 35 Jahre, Detlef Bergjohann 35 Jahre. Neu in den Elferrat 
wurden Yvonne Behrens und Petra Painczyk aufgenommen. Beide muss-
ten sich bei der „Reinheitsprozedur“ vom Ehrenpräsidenten Walter 
Tembrink die Beine rasieren lassen. Gut, das bei dieser Aufnahmeprüfung 
niemand zu Schaden kam, auch wenn Walter über Rückenprobleme und 
die beiden Frauen über Walters wackelnde Hand klagten (zum Glück 
war der Rasierschaum nur Sahne und das Schwert nicht scharf). Allen 
Geehrten und neuen Elferräten gilt unser herzlicher Glückwunsch. In 
einem Spiel mussten die designierten Kinder- und Erwachsenenmajes-
täten dann ausspielen, wer von Ihnen als erstes proklamiert wurde. In 
einer Mischung aus „Dalli-Dalli“, den „Montagsmalern“ und „Klein ge-
gen Groß“ sicherten sich Gaby und Karin die vorzeitige Ernennung. Mit 
einem dreifachen Ohrbeck Helau wurden die beidem vom Präsidenten 
Dietmar Rudnick zu den neuen Prinzessinnen im Orbecker Karneval 
ernannt. Unter dem Motto „Frauen an die Macht – Ohrbeck feiert, 
dass es kracht“ werden Gaby und Karin bis zum Aschermittwoch dem 
Karneval vorstehen. Bei den Kindern regieren bis zum Aschermittwoch 
ST Mathes I (Johannsmann) und IL Milena I (Teutenberg). Beide freuen 
sich schon auf den Kinderkarneval am 04.02.2024. Ein Höhepunkt des 
Abends war dann noch zu später Stunde der Besuch des frisch gekürten 
Osnabrücker Stadtprinzenpaares Prinz Yut I (Punnuruk) und Prinz Tho-
mas I (Wolf). Neben Grußworten stellten die beiden auch ihr Können 
beim Tanzen unter Beweis.
Weihnachtsfeier am Sonntag, 03.12.2023
Neben den karnevalistischen Aktivitäten bereitete sich der Schützen-
verein am Sonntag, 03.12.23, im Vereinslokal auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit vor. Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen wurden 
unter anderem Weihnachtslieder gesungen. In diesem Jahr gab sich wie-
der der Nikolaus die Ehre. Neben gut gemeinten Ratschlägen für eine 
friedvolle und harmonische Weihnachtszeit hatte er auch Leckereien für 
die Kleinsten im Saal mit. Besonders gefreut hat sich der Nikolaus über 
die ihm vorgetragenen Weihnachtslieder.
Wir sind auch wieder mit einem Stand beim „Hasberger Weihnachts-
dorf“ dabei, angeboten werden: Glühwein, heiße Schnäpse, die Socken 
der „Hasberger Hüggelzwerge“, selbstgemachte Etageren uvm.
Der Schützenverein Ohrbeck wünscht allen Leserinnen und Lesern des Hüg-
gelkuriers ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start in ein hoffent-
lich erfolgreiches neues Jahr 2024. Wir hoffen, Ihnen auch im kommenden 
Jahr wieder humorvolle und kulturell hochwertige Veranstaltungen bieten zu 
können und hoffen auch weiterhin auf Ihre Treue.
Dann heißt es auch im neuen Jahr: „Ohrbecker Schützenverein – watt sonst“
Schon mal Karnevalstermine vormerken: 
3. Februar 2024 ab 19.00 Uhr Karnevalsfete im Vereinslokal mit vielen 
Überraschungen. Eintrittskarten sind im Vereinslokal für 10 Euro er-
hältlich.
4. Februar 2024 ab 15.00 Uhr Kinderkarneval in der alten Hasberger 
Turnhalle, Einlass ab 14.00 Uhr.
Termine:
10.01.2024 20.00 Uhr Quartalsversammlung (ein Mittwoch)
Hüggelwiesn am 21.09.2024 mit der Superpartyband „Hüttenstür-
mer“, bekannt von vielen Oktoberfesten im bayrischen Raum. Karten 
sind ab sofort im Vereinslokal erhältlich.
Schießsport:
Damenschießsport: Jeden Mittwoch in den ungeraden Wochen ab 19.30 
Uhr, Jugendschießsport: Jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr, 
 Herrenschießsport: Jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr.
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Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten

und Zuversicht bei allem, was das

Jahr 2024 für Sie bereit hält!

Orthopädische Maßschuhe
Individuelle Einlagen
Orth. Schuhzurichtungen

Fußpflege
Therapieschuhe
Bequemschuhe

orthopädie
schuhtechnik 

Seilergasse 7 · 49525 Lengerich · Telefon 0 54 81/63 61
E-Mail: os-hehmann@osnanet.de

Schumacherstr. 18 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 05/84 60

Mobil 0176/15 86 16 11

Malermeister
Mario Hehmann

» Malerarbeiten
 aller Art

» Fassadenanstrich

» Wärmedämmung

» Teppichboden- 
 und Laminat-
 verlegung

…mit Farbe leben

Frohe Weihnachten

    und alles Gute für 2024!

Stadtprinzen luden
zum Fahne aufhängen ein
Zahlreich folgten die Jecken der angeschlossenen Karnevalsgesellschaf-
ten des BOK e.V. (Bürgerausschuss Osnabrücker Karneval) der Einla-
dung nach Hasbergen-Gaste zum Aufhängen der Stadtprinzenfahne. Yut 
I. (Punnuruk) und Thomas I. (Wolf) bewirteten die frohgelaunten Gäste 
mit Glühwein und einem tollen Buffet.
So gestärkt wurde traditionell die Stadtprinzenfahne vor dem Wohn-
haus der Stadtprinzen der Karnevalssession 23/24 gehisst. Alle Karne-
valisten freuen sich auf die vielen kommenden Karnevalsveranstaltungen 
und hoffen auf einen langen Ossensamstagszug am 10.02.2024.
Wer am Ossensamstag aktiv dabei sein möchte, kann sich die Anmelde-
unterlagen auf unserer Homepage www.osna-helau.de herunterladen. 
Aktuelle Infos unter: instagram/osna_helau_official und facebook/bok.
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Neues vom TVH
Schrottwichteln
Am Freitag, den 1.12., traf sich eine große Schar von 
TVH-Vereinsmitgliedern im winter- und weihnachtlich 
geschmückten Clubhaus am Hüggel zum traditionellen 

Schrottwichteln. Die von Adelheid, Uschi, Bernhard und Michael ge-
plante Veranstaltung überraschte die Teilnehmer. Der Clubraum war 
aufs Beste geschmückt und es kam schnell gute Stimmung auf, vor allem 
aber große Neugierde auf die in Zeitungspapier eingepackten Überra-
schungsgeschenke. Als alle Teilnehmer ihre Päckchen erknobelt hatten, 
wurden diese unter Jubel, Gelächter und Schadenfreude ausgepackt und 
bestaunt. Herrliche und skurille „Geschenke“ kamen zum Vorschein. 
Nach einer kurzen Pause begann das lustige Revangeknobeln. Welche 
„Schätze“ später vielleicht auf den Müll wanderten und welcher Schrott 
doch zu gebrauchen war, bleibt ein Geheimnis;-) Bei so viel Spaß waren 

sich aber alle einig: auch im nächs-
ten Jahr wird wieder „schrottge-
wichtelt“.
Nächste Termine:
12.01.2024 Wintergrillen
20.01.2024 Winterwanderung + 
Grünkohlessen
22.02.2024 Jahreshaupt-
  versammlung
Weitere Informationen zum TVH 
unter www.tvh-hasbergen.de
Der TVH wünscht allen Lese-
rinnen und Lesern eine schöne 
Adventszeit, ein fröhliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr 2024!
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Schützenverein Gaste
von 1848 e.V.
Am 25. November trafen wir uns um 15.30 Uhr zu unserer traditio-
nellen Herbstmeisterschaft im herbstlich geschmückten und hergerich-
teten Schützenhaus. Ein großer Dank geht hier an Daniela Lücke und 

Helga und Rainer Kusserow für 
den Aufbau. Los ging es mit einem 
leckeren Kuchenbuffet, gestiftet 
von den Damen unseres Vereins. 
Auch hierfür nochmal ein herz-
liches Dankeschön.
Im Anschluss war dann die Sie-
gerehrung des Luftballonwettbe-
werbes unseres Jubiläumsschüt-
zenfestes im Mai. Die Ballons 
legten eine Strecke zwischen 10 
und 110 Kilometern zurück. Al-
len Gewinnern einen herzlichen 
Glückwunsch und viel Spaß mit 
den Preisen.
Um 17.00 Uhr gab dann der noch 
amtierende Herbstmeister Sepp 
Primetshofer den Eröffnungs-
schuss ab. Es nahmen insgesamt 
18 Schützenschwestern und 
Schützenbrüder an dem Schießen 
teil. Gegen 18.00 Uhr stand dann 

das Ergebnis fest. Zunächst wurden jedoch die Pokale der jeweils Jah-
resbesten in verschiedenen Disziplinen vergeben. Darauf folgte die Sie-
gerehrung. Herbstmeister mit 48,6 Ringen wurde unser Schützenbruder 
Jochen Sparenberg. Den 2. Platz belegte Uwe Bücker mit 46,1 Ringen 
vor Birgit Plümpe mit 44,6 Ringen. Die Plätze 4, 5 und 6 belegten Lutz 

Benke, Rainer Kusserow und Mi-
chael Meyer. Den anschließenden 
Superpokal der Jahresbesten er-
kämpfte sich Birgit Plümpe mit 
46,9 Ringen. Allen Gewinnern 
nochmals herzliche Glückwün-
sche!
Im Anschluss genossen wir ein 
leckeres Buffet von unserem 
Vereinswirt Wolfgang Thies und 
verbrachten noch ein paar gemüt-
liche Stunden zusammen.
Das Jahr 2023 neigt sich nun 
schon wieder dem Ende. Es be-
gann mit einem Sonntag und 
endet mit einem Sonntag und 
es war wieder turbulent. Kriege, 
Klimakrisen, Inflation etc. oder 
persönliche Schicksale aber 
auch manch positive Ereignisse 
trugen dazu bei, und deshalb 
wünschen wir allen Schützen-
schwestern und Schützenbrü-
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dern und deren Familien ein schönes 
und ruhiges Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches, friedliches und vor allem 
gesundes Jahr 2024! Horrido!
Termine
13. Januar 2024, 16.00 Uhr
Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Thies
P.S.: Wir freuen uns jederzeit über Nach-
wuchsschützen und neue Mitglieder!

Carsten Lücke, 1. Vorsitzender

Arbeiter-
wohlfahrt
Orts-
verein Hasbergen
Seniorinnen- und Seniorengruppe
Ansprechpartnerinnen sind Renate Lücke, 
Tel. 1450, Heidi Rosin, Tel. 1309, oder Ingrid 
Hoppe, Tel.4350. Die Senioren/innen tref-
fen sich wegen der Feiertage (Dezember 
2023 fällt aus) erst wieder am 25.01.2024 
um 15.00 Uhr im AWO-Hüttenbahnhof.
Handarbeitsgruppe
Ansprechpartnerin ist Renate Lücke, Tel.1450. Die Künstlerinnen von 
Nadel, Garn, Wolle und Schere treffen sich am 10.01.2024 um 18.30 Uhr 
im AWO-Hüttenbahnhof.
Allgemeines:
Wer Lust, Spaß und Interesse bei der Mitarbeit oder am Mitmachen 
bei der AWO OV-Hasbergen und in den einzelnen Gruppen hat, ist 
herzlich gerne eingeladen. Schauen Sie einfach einmal vorbei oder rufen 
Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen an. Gerne erteilt auch der 
Vorstand Auskunft, Ingrid Hoppe, Tel. 4350.
Vermietung AWO-Hütten-
bahnhof
Unsere Mitglieder, aber auch 
Nichtmitglieder haben die Mög-
lichkeit, den AWO-Hüttenbahn-
hof zu mieten. Auskunft erteilt 
Ingrid Hoppe, Tel. 4350.
Allen Mitgliedern, Bürgerinnen 
und Bürgern der Gemeinde 
Hasbergen wünschen wir eine 
schöne Adventszeit, ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr!

Der Vorstand
Ingrid Hoppe

Nächste Ausgabe Hüggelkurier:
Do., 18. Januar 2024

Redaktionsschluss:
Fr., 5. Januar 2024

Anzeigenschluss:
Mo., 8. Januar 2024
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Wir wünschen unseren Freunden,
Kunden und Geschäftspartnern
ZUM WEIHNACHTSFEST
glückliche und besinnliche
Stunden.

ZUM JAHRESENDE
danken wir Ihnen
für Ihr Vertrauen
und Ihre Treue.

ZUM NEUEN JAHR
viel Erfolg und
weiterhin eine gute
Zusammen-
arbeit!

Axel Scheile und Team
Ein besonderer Dank geht
an unsere Mitarbeiter für Ihre
tolle und engagierte Arbeit.
SCHÖN, DASS WIR EUCH HABEN!

Seniorenbeirat Hasbergen
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir wünschen Ihnen eine besinnliche, ge-
mütliche und beglückende Advents- und 
Weihnachtszeit, ein zufriedenes Nachden-
ken über Vergangenes, ein wenig (oder auch 
ganz viel) Glaube an das Morgen und gute 
Hoffnung für die Zukunft.
Mit lieben Grüßen
Ihr

Christa Friedrich, Brigitte Olesiak, Heiner Wagner

Die nächsten Termine:
Montag, 18.12.2023, von 10.00 bis 12.00 Uhr: Spielevormittag im DRK-
Heim
Dienstag, 9.01.2024, von 15.00 bis 16.30 Uhr: Digitale Hilfe im Rathaus
Donnerstag, 11.01.2024, 15.00 bis 17.00 Uhr: Vorstellung des DRK mit 
Notfallknopf und Notfalluhr.
Anmeldungen bitte bei Werner Krause, Tel. 05405-502212 oder 0171-
3131623.
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Landfrauen besuchen
Gut Remeringhausen
zum Novemberlicht
Den Landfrauen war das Rittergut Remeringhausen schon von einer 
Gartenlehrfahrt bekannt. Bei der sie erfuhren, dass dort in einer der 
Scheunen das Scheunenfest der Sendung Bauer sucht Frau gedreht wird. 
Doch diesmal sollten die Frauen schon eine vorweihnachtliche Atmos-
phäre vorfinden. In den Scheunen gab es einiges zu sehen. Ausgewählte 

Aussteller die ausgefallene Mode, Schmuck, Accessoires und natürlich 
auch schönen Weihnachtsschmuck anboten. Im Guts-Café konnten sich 
die Landfrauen kulinarisch mit verschiedenen hausgemachten Kuchen-
variationen und herzhaften Speisen sowie Kakao, Kaffeevariationen und 
Tee verwöhnen lassen.

Ein besonderes Highlight war der Park, der in den Abendstunden mit den 
vielen Lichtern und Laternen eine besondere stimmungsvolle Atmos-
phäre bot und so das nicht so gute Wetter in den Hintergrund schob.
Beide Busse traten dann um ca. 19.00 Uhr den Rückweg an, um pünktlich 
um 20.30 Uhr wieder am Tomblaineplatz in Hasbergen anzukommen.
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KFZ-MEISTERBETRIEB
PRÜFSTELLE DER GTÜ

GmbH & Co. KG

Hansastr. 1 · 49205 Hasbergen-Gaste · Tel. (0 54 05) 35 40

Wir wünschen allen Kunden, Bürgern
und Lesern des Hüggelkuriers

ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes, glückliches Jahr 2024!

 
 

Bahnhofstraße 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. (05405) 8528 · www.waltermann-hagen.de

Bau-Möbeltischlerei  
Meisterbetrieb

altermann
H O L Z H A N D W E R K

&  S o h n  O H G

Wir wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr!

Perfekt geplant und 

verarbeitet.

Individueller

MÖBELBAU
aus Meisterhand

Wir wünschen unseren Kunden, gleichermaßen
unserem Team gesunde und fröhliche Weihnachten

und einen guten Rutsch in‘s Jahr 2024!

Möge uns alle weiterhin Mut, Geduld
und Durchhaltevermögen bei den zukünftigen

Herausforderungen begleiten!

• Baggerarbeiten 

• Transporte • Baustoffe

• Winterdienst

Willmann GmbH & Co. KG

Birkenweg 12 

49205 Hasbergen 

 05405 8068050

info@willmann-os.de

GmbH & Co. KG

Landtechnisches Lohnunternehmen

Ein Gruß
zum Advent,
zu Weihnachten 
und zum Neuen Jahr
Einladung zum Neujahrsempfang
am 7. Januar 2024 um 10.00 Uhr
Liebe Hasbergerinnen und Hasberger,
die diesjährige Adventszeit ist von verschiedenen Herausforderungen 
überschattet, für die schnelle Lösungen nicht greifbar sind. Das beunru-
higt so manche, so manchen von uns. Geduld und Hoffnung, aber auch 
Tatkraft und Mut sind gefragt in diesen Tagen. Vielleicht können wir auch 
die Momente der Ruhe und des Durchatmens wahrnehmen, die der 
Advent für uns bereithält. Kraftquellen und Orte der Besinnung, der 
Begegnung sind besonders wichtig.
Wir grüßen Sie herzlich von der ev.-luth. Christuskirche und verbinden 
diesen Gruß mit dem Dank für alle Begegnungen und das konstruktive, 
freundliche Miteinander in Hasbergen. 
Zum Neujahrsempfang am 7.1.24 um 10.00 Uhr laden wir Sie herzlich 
ein in die Christuskirche. Wir feiern den Gottesdienst zur biblischen

Maria Beisel, Pastorin; Andreas Günther, Vorsitz Kirchenvorstand;
Guido Schwegmann-Beisel, Pastor und Maren Mittelberg, Diakonin

Foto: Michael Suchy

Nächste Ausgabe Hüggelkurier:

Do., 18. Januar 2024
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Hüggelcleaner Hasbergen – 
Ehrung auf der Hasberger 
Mahlzeit 2023
Seit 2019 sammeln wir in Hasbergen Müll, hängen Kippenfänger an 
Parkplätzen auf und haben schon manchen Mülleimer aufgestellt und 

Standorte für öffentliche Müllei-
mer vorgeschlagen. 
Wir folgen damit dem guten Bei-
spiel von Birgit Schad in Wallen-
horst, die mit ihrem Projekt der 
„City Cleaners Germany“ als 
Klimabotschafterin unterwegs ist. 
Mit diesem Projekt steht sie seit 
Jahren für Müllsammelaktionen, 
sie klärt aber auch an Schulen 
auf und gibt Vortragsreihen in Fir-
men und Vereinen. Ein weiteres 
landkreisweites Beispiel, dem wir 
folgen, ist das AWIGO-Abfallsam-
melwochenende. Diese beeindru-
ckende Müllsammelaktion fand im 
Jahr 2023 zum 20.Mal statt!
Zu den Gründern unserer „Hüg-
gelcleaner“ gehören: Brigitte 
Kennepohl, Tanja Hoffmann, Jenny 
Engelhard, Fiete Stratmann, Clau-
dia Münch, Sarina Winkler und 
Susanne Breiwe. Mittlerweile sind 
Gabi Gausmann, Katharina Ernst, 
Jana Raabe und Doris Janning als 
Mitglieder aktiv dabei. Aber auch 
einige Externe beteiligen sich re-
gelmäßig! Sie können über Face-
book über unsere Müllsammelak-
tionen erfahren und auch über die 
örtliche Presse.

Foto: Michael Pohl

Jahreslosung und versammeln uns anschließend zum Sektempfang und zu 
Grußworten im Gemeindezentrum. Der Gospelchor wird Gottesdienst 
(10.00 Uhr) und Empfang (ca. 11.00 Uhr) begleiten. Der bringt uns wie-
der gut ins Schwingen.
Mit der biblischen Jahreslosung 2024 grüßen wir Sie. 
Wenn die Liebe uns antreibt, wird Hasbergen leuchten und nie-
mand bleibt auf der Strecke. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein paar fröhliche und ruhige Stunden 
in diesem Advent, ein friedvolles Weihnachtsfest und Gottes Segen in 2024. 

Mitteilungen und Termine werden
KOSTENLOS veröffentlicht!
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Stadtwerke Lengerich
übernehmen ab dem 1. Januar
den Betrieb des Stromnetzes
in Hasbergen
Seit vielen Jahren sind die Stadtwerke Lengerich mit ihrer Netzgesell-
schaft SWL Energienetz- und Entsorgungsgesellschaft (SWL ENEG) 
der zuverlässige Betreiber des Gasnetzes in der Gemeinde Hasbergen. 
Der Betrieb des örtlichen Stromnetzes wurde bisher zuverlässig durch 
die Elektrizitätsgenossenschaft Hasbergen erfüllt. Mit dem Erwerb des 
Stromnetzes ab dem 1. Januar 2024 übernehmen die Stadtwerke Len-
gerich in Zukunft diese Aufgabe. Für die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Hasbergen wird damit auch künftig der sichere Stromnetz-
betrieb sichergestellt.
Was ändert sich für die Hasbergerinnen und Hasberger damit zum 1. 
Januar 2024? 
Wie bisher beziehen sie weiterhin den Strom von ihrem gewählten 
Stromlieferanten. Die Netzübernahme hat keinen Einfluss auf den abge-
schlossenen Stromlieferungsvertrag. 
Sollte es jedoch zu einer technischen Unterbrechung oder 
Störung in der Stromversorgung kommen, sind die Stadtwer-
ke Lengerich der neue Ansprechpartner. In diesem Notfall 
ist die SWL ab dem 1. Januar 2024 Tag und Nacht unter der 
Störungsdienst-Rufnummer 05481/8005-99 erreichbar. 
Außerdem sind die Stadtwerke Lengerich der neue Ansprechpartner, 
wenn es um die Neuerrichtung von Hausanschlüssen oder den An-
schluss von Photovoltaikanlagen an das Stromnetz geht. 
Die Stadtwerke Lengerich bereiten sich bis zum Jahresende auf die 
Übernahme der neuen Aufgabe vor und werden mit Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern auch vor Ort unterwegs sein. Das gesamte Team der 
Stadtwerke freut sich auf diese neue Aufgabe in Hasbergen.

St. Martinsfest
der KiTa St. Josef
Der diesjährige St. Martinszug musste zwar 
wetterbedingt in die Kirche verlegt werden, 
aber die Stimmung wer trotzdem bestens: In der gut gefüllten Kirche 
konnten die Kinder ihre selbstgebastelten Laternen tragen und viele 

schöne Lieder dazu singen. Die von den Kindern einstudierten Szenen 
zur Martinsgeschichte waren ein besonderer Höhepunkt. Im Anschluss 
daran gab es draußen noch warme Getränke und natürlich die beliebten 
Martinsgänse.

SG Teuto Handball
Neue Trainingsjacken für
unsere weibl. C
Die weibliche C-Jugend der SG Teuto Handball spielt in dieser Saison 
zum ersten Mal in der Landesliga und konnte somit sich bereits mit 6:6 
Punkten im Mittelfeld festsetzen.

Frank Stöckel, Inhaber des Edeka-Centers am Wulfter Turm in Sutthau-
sen, unterstützt das Team als Sponsor und freut sich gemeinsam mit der 
Mannschaft über die neuen schicken Trainingsjacken.
Wir wünschen der Mannschaft weiterhin viel Erfolg und bedanken uns 
bei dem Sponsor für die tolle Unterstützung.
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Stadtwerke Lengerich bieten
auch in Hagen a.T.W. und
Hasbergen schnelles Internet an
Die Stadtwerke Lengerich bieten über Ihre Telekommunikationstochter 
teutel nun auch in Hagen a.T.W. und Hasbergen ein schnelles Internet-
produkt an. So können ab sofort Verträge über einen Glasfaseranschluss 
und das dazugehörige schnelle Internetprodukt mit der teutel geschlos-
sen werden.
„Wir beliefern schon heute zahlreiche Hasberger und Hagener Haus-
halte verlässlich mit Strom und Gas. Die teutel rundet nun mit dem 
schnellen Internet das Angebot der Stadtwerke Lengerich ab“, begrüßt 
SWL-Geschäftsführer Ralf Becker das erweiterte Angebot der Stadt-
werke in den beiden Gesellschafterkommunen. Die Gemeinden Hagen 
a.T.W. und Hasbergen sind an der SWL mit insgesamt 13,2 % beteiligt.
Möglich ist das teutel-Angebot aufgrund einer Netzzugangsvereinba-
rung mit der Glasfaser Nordwest, die den größten Teil der Gemeinde-
gebiete mit Glasfaser ausbaut. Der Ausbau soll nach Ankündigung der 

Glasfaser Nordwest in Hasbergen bis Ende März 2025 und für Hagen 
bis Ende April 2025 abgeschlossen werden. Die teutel greift im Rahmen 
eines Netzzugangsvertrags auf das Netz der Glasfaser Nordwest zu.
Daniel Knipprath, verantwortlicher Geschäftsbereichsleiter für den Te-
lekommunikationsvertrieb bei den Stadtwerken Lengerich erläutert das 
Angebot der teutel: „Wir bieten schnelles Internet zu dauerhaft kalku-
lierbaren Preisen an. So kostet die Versorgung mit 100 Mbit Internetge-
schwindigkeit inklusive des zu errichtenden Glasfaseranschlusses an das 
entstehende Netz der Glasfaser Nordwest bei der teutel 44,50 EUR/
Monat bei 24 Monaten Vertragslaufzeit. Für Kundinnen und Kunden, die 
auch Energie von der SWL beziehen, kommt ein Extra hinzu. Sie können 
ein Jahr lang kostenlos das IP-TV der teutel nutzen und damit über 150 
TV- und Radiosender digital empfangen.“
„Dort, wo in Hasbergen und Hagen die Hausanschlüsse an das Netz 
der Glasfaser Nordwest bereits fertig sind, kann die teutel ab Februar 
2024 beliefern. Für die übrigen Adressen in Hagen a.T.W. und Hasbergen 
nimmt die teutel die Anmeldung des Glasfaseranschlusses entgegen 
und beliefert, sobald der Anschluss errichtet ist. Damit der Umstieg auf 
die teutel einfach bleibt, übernimmt das Service-Team der teutel auch 
die Kündigung beim bisherigen Anbieter“, erläutert Daniel Knipprath 

weiter.
Ab sofort können die neuen 
teutel-Verträge für Hasbergen 
und Hagen in den Kundencen-
tern der SWL in Hagen a.T.W., 
Hasbergen, Lienen und Lengerich 
abgeschlossen werden. Vertrags-
unterlagen können auch telefo-
nisch angefordert werden unter 
05481-8005-50 000. Auch online 
können Kundinnen und Kunden 
die Verträge unter www.swl-
unser-stadtwerk.de und www.
teutel.de buchen.
Unternehmensprofil der 
teutel GmbH:
Die teutel GmbH ist eine 100-
%ige Tochtergesellschaft der 
Stadtwerke Lengerich GmbH 
(SWL) und und versorgt aktuell 
über 10.000 Kundinnen und Kun-
den sowie Gewerbetreibende in 
Lengerich, Lienen, Ladbergen und 
Tecklenburg mit schnellem Inter-
net mit bis zu 1.000 Mbit/s. Dazu 
betreibt die teutel in diesen vier 
Gesellschafterkommunen der 
SWL ein flächendeckendes Glas-
fasernetz, das in den vergangenen 
Jahren errichtet wurde.
Im vergangenen Jahr hat die 
teutel in Hagen a.T.W. im Rah-
men eines Förderprogramms 
auch den Ortsteil Sudenfeld mit 
einem Glasfasernetz erschlossen. 
Für das weitere Produktangebot 
in Hagen a. T.W. und Hasbergen 
greift die teutel nun auf das ent-
stehende Netz der Glasfaser 
Nordwest zurück.
Neben den klassischen Internet-
paketen zählen auch IP-TV sowie 
unterschiedliche Zusatzoptionen 
(Mobilfunkflat, Auslandstelefonie, 
etc.) zum Produktportfolio der 
teutel.
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Hüggelspikes
lassen Kinder-
augen strahlen
Am Sonntag, den 05.11.2023, war 
es endlich soweit und wir öffneten 
unsere Türen für dartbegeisterte 
Kids. Denn schließlich hat ein Mi-
chael van Gerwen auch mal klein 
angefangen. 17 Jungs und Mäd-
chen folgten unserem Aufruf und 
zeigten im Turniermodus ihr Kön-
nen an der Dartscheibe. Gespielt 
wurde natürlich nach etwas abge-
schwächten Regeln wie z.B. gerin-
gerer Abstand zum Board und im 
„Einfach Aus-Modus“. Spannende 
und aufregende Matches wurden 
an diesem Nachmittag bestritten. 
Bei Snacks und Softgetränken in 
der Spielpause wurden Tipps & 
Tricks ausgetauscht. Alles verlief 
in einem sehr entspannten aber 
natürlich auch Wettkampfori-
entierten Rahmen. Den Turniersieg konnte sich Clemens Bergjohann 
sichern. Er setzte sich im Finale gegen Ida Drechsel durch. Da jedes 
anwesende Kind in den Genuss kommen sollte so viel Matches zu be-
streiten wie es nur geht, entschieden wir uns schon vorab, dass nach der 
Vorrunde auch eine Art „Trostrunde“ ausgespielt werden sollte. Hier 
setzte sich Levke Hille gegen Julius Hamel durch. Es war ein rundherum 

gelungener Tag. Die Spiele liefen fair ab und die Unterstützung unter-
einander sowie die Begeisterung war groß. Deshalb sollte auch jedes 
Kind seinen Preis erhalten und bekam zum Abschluss eine Medaille als 
Erinnerung. Ein ganz großes Dankeschön geht außerdem auch an das Eis 
Cafe „Dal Pont“ aus Hasbergen, welches nach der Siegerehrung für alle 
teilnehmenden Kids noch Eis spendierte.

Und natürlich möchten wir uns bei allen tatkräftigen Helfer/-innen und 
auch Sponsoren im Hintergrund bedanken. Ohne Euch wären solche 
Events nämlich nicht möglich! Denn bei uns wird Vereinsleben als Ge-
meinschaft gearbeitet und nicht von einzelnen Personen dirigiert. Eine 
Wiederholung eines solchen Events lässt nicht lange auf sich warten!

Ihr möchtet Euch gerne ein Bild von unseren Räumlichkeiten machen 
oder wollt selber Pfeile werfen? Dann kommt doch gerne mal auf einem 
Donnerstagabend (ab 19.30 Uhr) rein und schaut beim wöchentlichen 
„Jedermann-Turnier“ zu. Für weitere Informationen schaut gerne auf 
unserer Homepage http://www.hueggelspikes.de/ vorbei oder folgt uns 
auf Instagram (@hueggelspikes) für noch mehr News. Hier findet Ihr 
auch die Möglichkeit Euch für das Turnier am Donnerstag anzumelden!
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Plattmakers am Kamin
Am Freitag, 15.12., geben die Plattmakers ihre letzte Vorstellung des 
Jahres 2023. „Platte Wiehnacht“ heißt der Abend am Kamin und es geht 
garantiert wieder hoch her, wenn die vier Musikanten ihren Mix aus 
Polka, Walzer, Mambo, Tango und Calypso zelebrieren: Internationale 
Rhythmen zu plattdeutschen Texten – unwieser gehts nicht. Natürlich 
wird zu jedem Lied auch eine kleine Anekdote vom aufregenden Lebens-
wandel am Süd-Hüggel erzählt, vornehmlich natürlich über die lieben 
Nachbarinnen. Und der alte Pottbäcker wünscht sich wieder nur das 
Eine unterm Tannenbaum: Nigge Tiäne.

Einlass ist um 18.00 Uhr, Beginn um 19.00 Uhr, der Eintritt beträgt 20,– 
Euro. Munter bleiben! Frohe Festtage!

Bernd Niehenke

Senioren Union
Hasbergen-Hagen-Bad Iburg
Einfahrt in den Haseschacht
Am 2.11. haben wir wie geplant das Museum Industriekultur am Pies-
berg in Osnabrück besichtigt. Frau Dr. Bäseler hat uns viele interessante 
Informationen zur Bergbaugeschichte in Osnabrück gegeben.
Im Haseschacht und im Stüveschacht wurde bis 1898 und auch in den 
Notzeiten nach dem 2. Weltkrieg Steinkohle abgebaut. Die Kohle wur-

de wegen ihres hohen Inkohlungsgehaltes von 98 % Anthrazit – bzw. 
Diamantkohle genannt. Sie ist zwar wesentlich schwerer entflammbar, 
brennt aber wesentlich heißer, daher mussten spezielle Kohleöfen für 
die Verheizung der Kohle entwickelt werden. Besonders beeindruckend 
für die Besucher ist die Einfahrt in den Haseschacht mit dem gläsernen 
Aufzug, es geht ca. 30 Meter in die Erde in den Haseschacht-Stollen. 

Durch den Stollen kann man bis zum sogenannten Mundloch auf das 
Gelände des Zechenbahnhofs gehen. Sehr interessant war auch die 
Arbeitsweise der noch funktionstüchtigen Dampfmaschinen zu sehen, 
die vor allen dazu dienen sollten, den Schacht vor Wassereinbrüchen zu 
schützen, was nur bedingt gelang. Außerdem gab es eine Dampfmaschi-
ne, die die Arbeiten in der zecheneigenen Werkstatt erleichterte. Der 
Besuch lohnt sich für Jung und Alt.
Am 5.1.2024 findet dann etwas früher als in den vergangen Jahren unser 
Grünkohlessen bei Urban statt. Bitte denkt daran euch anzumelden.
Bis dahin wünschen wir allen eine schöne Advents und Weihnachts-
zeit und alles erdenklich Gute für 2024.
Bitte wie immer anmelden bei Franz Breiwe (05405/606920) oder Ulrike 
Grewe (05405/95095). Wir freuen uns auf einen netten Abend.
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Grußwort des
Bundestagsabgeordneten
Manuel Gava
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende 
zu und politisch ist viel passiert. 
Als direktgewählter Abgeordne-
ter für Osnabrück, Hagen, Has-
bergen, Georgsmarienhütte, Belm 
und Wallenhorst möchte ich zum 
Jahresende noch einen kleinen 
politischen Gruß senden. Auf der 
Welt schwelen viele Konflikte und 
hier in Deutschland stehen nach 
wie vor viele Haushalte durch die 
gestiegenen Preise bei Lebensmit-
teln und Energie unter Druck.
Diese Zeiten stellen uns vor 
große Herausforderungen: Ereig-
nisse überschlagen sich, die Nach-
richtenlage ändert sich täglich und 
was heute noch gilt, ist morgen 
schon Geschichte. Gerade für uns 
in der Politik bedeutet das, dass wir besonnen agieren müssen. Daher 
will ich als Abgeordneter für die Menschen ansprechbar sein und immer 
nah dran sein an den Themen, die Bürgerinnen und Bürger in Hasbergen 
aktuell bewegen.
2024 steht mit der Europawahl auch wieder eine richtungsweisende 
Wahl an. Allein in Deutschland hängt jeder fünfte Arbeitsplatz von der 
EU ab. Das zeigt einerseits die erfolgreiche Zusammenarbeit mit un-
seren Partnern in der EU, aber auch, dass wir auf diesen Zusammenhalt 

Manuel Gava MdB

weiterhin besonders angewiesen sind. Um diesen Zusammenhalt wei-
terhin zu gewährleisten, gilt es im Europäischen Parlament weiterhin die 
Mehrheit der demokratischen Kräfte zu stärken. Ich bin froh, dass wir 
als SPD mit Tiemo Wölken einen so starken und engagierten Kandidaten 
haben und freue mich, ihn in den nächsten Monaten unterstützen zu 
können!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Adventszeit, ein 
frohes Fest und alles Gute fürs neue Jahr!
Herzliche Grüße

Manuel Gava

Heimspielerfolg für
Hasbergens Squasher
Am 25.11.2023 war es endlich soweit, der lang ersehnte erste Bundes-
ligaheimspieltag stand bevor. Zu Gast waren die Kaifu Ritter aus Ham-
burg. Nach dem überraschenden Saisonauftakt, wo dem Deutschen Vi-
zemeister 1. SC Diepholz ein Unentschieden abgerungen werden konn-
te, sollten nun weitere Punkte eingefahren werden. Der SC Hasbergen 
konnte in Bestbesetzung auflaufen, was nicht immer selbstverständlich 
ist, da die Profispieler weltweit im Einsatz sind. Die Position Eins war 
mit dem Tschechen Daniel Mekbib besetzt. An Zwei spielte der Öster-
reicher Aqeel Rehman und an Drei und Vier die Igelbrink Brüder Fabian 
und André. Die Begegnungen werden immer in der Spielreihenfolge mit 
Position 4 beginnend und dann 3,1 und 2 ausgetragen. Als erster ging 
André Igelbrink für die Hasberger auf den Court. Er ließ seinem Gegner 
Steve Morid keine Chance und besiegte ihn deutlich mit 3:0 Sätzen. 
Fabian Igelbrink hatte es im Spiel danach deutlich schwerer. Nachdem 
die ersten beiden Sätze verloren gingen, in denen Fabian nicht zu seinem 
Spiel fand, kämpfte er sich zurück und konnte Satz 4 und 5 für sich ent-
scheiden. Es war ein sehr körperbetontes Spiel, wo keiner dem anderen 
viel Raum für die Schläge ließ. Die Schiedsrichter hatten Schwerstarbeit 
zu leisten. Nun musste die Entscheidung im 5. Satz fallen, der zu einem 
echten Krimi wurde. Nach ständigen Führungswechseln konnte Fabian 
zum Ende beim Stand von 10:9 seinen 1. Matchball verwerten und brach-

te Hasbergen mit 2:0 Spielen in Führung. Es folgte das Spitzenduell an 
Position Eins zwischen Daniel Mekbib und dem Franzosen Maceo Levy. 
So ein hochklassiges Spiel gab es bislang in Hasbergen noch nicht zu 
sehen. Besonders die Nicht-Squasher unter den Zuschauern kamen aus 
dem Staunen nicht mehr heraus, wie schnell und athletisch dieser Sport 
ist. Mekbib zeigte seine ganze Klasse und bezwang den Franzosen mit 3:0 
Sätzen. Aqeel Rehman machte beim letzten Spiel des Tages mit seinem 
3:1 Erfolg gegen den Deutschen Nationalspieler Jan Wipperfürth den 
Hasberger 4:0 Sieg perfekt. Dieser gute Saisonstart gibt den Spielern 
viel Selbstvertrauen für die nächsten Begegnungen.
Der nächste Heimspieltag ist am 20.01.2024 um 13 Uhr gegen Airport 
Squash Berlin. Wer sich selber einmal ein Bild von diesem rasanten Sport 
machen möchte, sollte sich den Spieltag nicht entgehen lassen.

Öffnungszeiten: Mi.-Sa. ab 16 Uhr, Küche 17-21 Uhr;
Sonn- & Feiertage 11-14 Uhr und 17-22 Uhr; Küche 12-14 Uhr

und ab 17-20.30 Uhr; Montag & Dienstag Ruhetag!

Jetzt ist wieder Grünkohlzeit
Genießen Sie täglich frischen Oldenburger Grünkohl

mit Fleischbeilagen nach Wahl

Schnitzel-Buffet all Inklusive
von 17.30 bis 22.30 Uhr, Buffet bis 20.30 Uhr

Schweine-, Hähnchen- und Putenschnitzel mit Champignonsauce, Pfeffer-
sauce, Paprikasauce, Bratkartoffeln, Pommes Frites und Kroketten,

bunte Salatauswahl, inklusive Getränke wie Bier, Wein, alkoholfreie
Getränke (keine Spirituosen) pro Person 29,90 €, Kinder 6-12 Jahre 14,90 €

Termine: 6. Dezember 2023 und 15. März 2024, Reservierung erforderlich!

Grünkohl-Buffet all Inklusive
von 17.30 bis 22.30 Uhr, Buffet bis 20.30 Uhr

Kasseler, Rippchen, frische und geräucherte Mettwurst, Bratkartoffeln und
Salzkartoffeln, inklusive Getränke wie Bier, Wein, alkoholfreie Getränke

(keine Spirituosen) pro Person 29,90 €, Kinder 6-12 Jahre 14,90 €
Termine: 19. Januar und 16. Februar 2024, Reservierung erforderlich!

Öffnungszeiten Weihnachten/Silvester
Heiligabend: geschlossen; 25. und 26.12. abends geschlossen;

27. und 28.12. geschlossen; Silvester, 31.12. 17-22.30 Uhr geöffnet;
Neujahr, 02. und 03.01.2024 geschlossen

Wir wünschen besinnliche und friedliche Weihnachtstage,
sowie Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr!
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Tanzabend des TSC Hagen
Mit soviel Beteiligung hatte wohl niemand gerechnet. Fast 70 Mitglieder 
kamen am Martinstag ins Bürgerhaus Natrup-Hagen, wo der Tanzsport-
club Hagen (TSC) zu einem gemeinsamen Tanzabend eingeladen hatte. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Vorstand und Festausschuss prä-
sentierten zwei Kindergruppen des Vereins ihr Können. Die 4-6-Jährigen 
(Flummis) standen den 6-9-Jährigen (Dancing Kids) in Sachen Power, 
Tanzfreude und Durchhaltevermögen in nichts nach. Ihre Anstrengungs-
bereitschaft zu so später Stunde wurde mit großem Beifall und jeweils 
einem kleinen Geschenk belohnt.

Um später auch die Erwachsenen zum Tan-
zen zu animieren, führte Trainer Michael Bunz 
zunächst eine für viele Mitglieder bis dahin 

noch unbekannte Figurfolge im Discofox vor 
– den sogenannten „Damenschal“ mit an-
schließendem „Herrenschal“, wodurch einige 

lustige Verwicklungen bei den Tanzpaaren entstanden. Nach 
ausreichender Möglichkeit, diese neue Schrittfolge mit dem 
Partner zu testen, wurde dann auch Musik für alle anderen 
bekannten Tänze (Standard und Latein) aufgelegt. Sehr be-
liebt waren an diesem Abend Two Step, Quick Step, Cha Cha 
Cha und Rumba, wozu man auf anderen Partys meist eher 
weniger Gelegenheit erhält. Zum Abschluss eines supertol-
len Tanzabends fanden sich am Schluss noch viele helfende 
Hände für den Abbau der Stühle und Tische. Nach solch 
einem gelungenen Abend kann man sich im nächsten Jahr 
sicher wieder auf diese Veranstaltung freuen.

Wer Lust hat, auch Teil dieser tollen Gemeinschaft zu werden 
(Kinder oder Erwachsene), meldet sich einfach unter info@
tsc-hagen.de und vereinbart ein kostenloses Schnuppertrai-
ning. Weitere Infos zu den aktuellen Tanzzeiten auf: www.
tsc-hagen.de
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Besuchen Sie unser Weihnachtsportal unter: www.heinrich-schade.de 

Heizung, Bad, Kälte, Klima

UND EINEN GUTEN RUTSCH
INS NEUE JAHR 2024!

Spvg.

1930
e.V.NIEDERMARKDas Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu.

Auch in diesem Jahr haben wir wieder mit
Herz und Engagement für unsere tolle
Gemeinschaft und unseren Vereinssport
gearbeitet und viel geleistet und erreicht:
Unser Sportverein wird das ganze Jahr über
reichlich mit „Zeit“, eurer Zeit, beschenkt. Alle Ehren- 
amtlichen schenken dem Verein und damit den Mitgliedern 
über das Jahr unzählige Stunden ihrer Freizeit, um den 
Verein in seiner Vielfalt am Leben zu erhalten bzw. ein Stück 
weiter zu entwickeln. 
Auch in diesem Jahr haben wir – wie angekündigt – im 
Rahmen von „Sport im Park“ an verschiedenen Orten in 
Hagen tolle Outdoor-Sportveranstaltungen auf die Beine 
gestellt, an denen Mädchen und Jungen, Frauen und 
Männer aller Altersgruppen teilgenommen haben. Einige 
Angebote haben wir zusammen mit unseren Kooperations- 
partner*innen vom HSV durchgeführt. 
Die Zukunft unseres Sportvereins liegt uns weiterhin am 
Herzen. Wir freuen uns auf den vor uns liegenden Weg und 
gehen ihn gerne gemeinsam mit allen Mitgliedern der Spvg. 
Niedermark! 
Allen Sportlerinnen und Sportlern, allen Helferinnen und 
Helfern in den Abteilungen, unseren Freunden und Spon- 
soren, die unsere Arbeit unterstützen, wünschen wir für die 
kommenden Festtage eine Zeit der Ruhe, Harmonie und 
Wärme im Kreise der Familie und für das neue Jahr 
Gesundheit und Glück. In diese Wünsche möchten wir auch 
diejenigen einschließen, die uns durch Spielgemeinschaften 
und Kooperationen freundschaftlich verbunden sind. 

Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2024 
wünscht euch der Vorstand der Spvg. Niedermark!

Kultur-
und
Verkehrs-
verein
Hasbergen e.V.
Unsere Arbeitskreise
im Januar:
Plattdüüitske Driäp: Mittwoch, 
03.01.24, um 18.00 Uhr im DRK-
Heim
Hasberger Geschichte: Mittwoch, 
17.01.24, um 19.30 Uhr im DRK-
Heim
Adresse: DRK-Heim, Tecklenbur-
ger Str. 10-12, 49205 Hasbergen
Interessierte sind herzlich will-
kommen! Weitere Infos unter 
www.kuv-hasbergen.de und auf 
Instagram: kuv_hasbergen, Kon-
takt Email: info@kuv-hasbergen.
de
Rückblick:
Am Sonntag, den 19.11.2023, fand der traditionelle Plattdüüitske Nau-
middag des KuVs Hasbergen im voll besetzten Gästehaus der Ama-

zonenwerke statt. 
Begrüßt wurden 
die Besucher 
durch den KuV-
Vorsitzenden G. 
Niehenke und 
den Hausherrn 
K. Dreyer. Im An-
schluss boten die 
Mitwirkenden des 
P l a t tdüü i t sken 

Driärps „ein kurzweiliges Programm bei Kaffee und Kuchen“ mit Sket-
chen, Vorträgen und Votällsel. Musikalisch begleitet durch G. Helmich 
wurden die Zuhörer aktiv mit einbezogen. Auch ein musikalischer Gruß 
„up Platt“ aus Brasilien (Vorfahren waren einst deutsche Auswanderer 
„um 1860“) kam sehr gut an! Die einhellige Meinung der Gäste war: 
„Et wö schön!“ An dieser Stelle senden wir ein herzliches Dankeschön 
an die Amazonenwerke für die Nutzung des Gästehauses sowie an alle 
Helfer*innen.

Kalender 2024:
Der neu gestaltete Kalender 
für das Jahr 2024, mit histo-
rischen Bildern Hasbergens, 
liegt beim „NAHKAUF 
GASTE“, Hauptstraße 53, 
in Hasbergen/Gaste & beim 
„CITY POINT HASBER-
GEN“, Tecklenburger Str. 47. 

zum Verkauf aus.
Zunächst wünschen wir allen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr!
Vorschau: Weinprobe mit Schokoladenverkostung
Am Donnerstag, den 29.02.24, bieten wir um 19.00 Uhr „eine Weinpro-
be mit schokoladiger Begleitung“ in der Töpferei Niehenke (Am Plessen 
51, 49205 Hasbergen) an. Der Veranstaltungsort ist leider nicht barri-
erefrei. Die Weinprobe wird mit eigenen Weinen durch die Winzerei 
„Kochan und Platz“ aus Lieser an der Mosel durchgeführt.
Die zu verkostende Schokolade stammt vom Chocolatier Kevin Kugel 

aus Sindelfingen und sie wird ebenfalls „in gemütlicher Atmosphäre“ von 
der bereits genannten Winzerei präsentiert.
Kosten: 20,– Euro pro Person, Anmeldungen bitte gerne unter info@
kuv-hasbergen.de oder per Telefon 05405/69989 (G. Niehenke).
Plattdeutscher Spruch:
Wenn buten anne Bäume de Lechter brennt un de Lüe sick besinnt, sülwest 
nau Krach und Striet, dann is Wiehnachten nich mehr wiet.
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Krombacher
Pils
MEHRWEG
24 x 0,33 l.

16,30 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 2,06 €

Mönchshof
Weihnachtsbier
MEHRWEG
20 x 0,5 l. 17,95 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 1,80 €

Gerolsteiner
Sprudel/Medium/

Feinperlig/Naturell 
MEHRWEG
12 x 0,75 l. 6,70 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 0,74 €

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Getränkefachhandel
Günter Obermeyer
Inh. Karsten Obermeyer
Ziegeleiweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.

Telefon 05405/7264

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 -18.30 Uhr · Sa. 7.30 -16.00 Uhr

Unter Zeitdruck cool geblieben
Thomas König gewinnt zwei Wettbewerbe und
das Hasberger Schachteam bezwingt Veldhausen
Am dritten Spieltag glückte der Schachabteilung der Spielvereinigung 
Gaste-Hasbergen der erste Sieg in der Bezirksklasse. Das Team gewann 
gegen Veldhausen/Uelsen 2 überraschend deutlich mit 5:1. Das Ergebnis 
kam nach vier Siegen von Burkhard Kern, Dirk Haunhorst, Thomas 
König und Rudi Heckel sowie zwei Remispartien von Adolf Knizelis 
und Mathias Dommach zustande. Nach dem Aufstieg in die Bezirks-
klasse ist der Nichtabstieg erklärtes Ziel. Die beiden Niederlagen zum 
Auftakt zeigten, wie wichtig es ist, dass fürs Hasberger Team möglichst 
die Stammsechs antritt, da die Personaldecke dünn ist. Der jüngste Sieg 
unterstrich, dass die Schachabteilung durchaus mithalten kann, wenn 
neben dem Können auch etwas Fortune hinzukommt.

Im internen Spielbetrieb sind zwei Entscheidungen gefallen. Thomas Kö-
nig gewann sowohl den Sparkassenpokal als auch die Blitzmeisterschaft. 
In beiden Wettbewerben mussten die Spieler mit deutlich geringerer 
Bedenkzeit zurechtkommen als gewohnt, beim Blitzen waren es lediglich 
fünf Minuten pro Partie und Spieler. Thomas zeigte einmal mehr, dass er 
auch unter Zeitdruck oft bessere Züge findet als seine Gegner.
Die Schachabteilung trifft sich immer donnerstags im neuen Sportheim 
in Gaste. Kinder und Jugendliche üben von 17.30 Uhr an, Erwachsene ab 
19.00 Uhr. Weitere Informationen gibt es bei Abteilungsleiter Burkhard 
Kern, Telefon (05401) 98927.

Spielleiter Adolf Knizelis (links) überreicht Thomas König den Sparkassenpokal.

Die AWIGO informiert:
AWIGO-Grünplätze öffnen von Dezember bis
Februar jeden Samstag von 9.30 bis 15.00 Uhr
In den Wintermonaten (Dezember, Januar und Februar) passt die AWI-
GO die Öffnungszeiten ihrer Grünplätze an: Sie öffnen in den kom-
menden Wochen ausschließlich samstags ihre Tore, und zwar in der 
Zeit von 9.30 bis 15.00 Uhr. Gerne nehmen die AWIGO-Teams kom-
postierbare Grünabfälle aus Garten-, Park- und Grünanlagen an. Dazu 
zählen zum Beispiel Gras-, Hecken- und Baumrückschnitt, Stammholz 
oder Baumstubben. Daneben lassen sich auch Altkleider, Altmetalle, Bau-
schutt (in Kleinmengen), CDs, Elektro-Kleingeräte, Haushaltsbatterien 
oder Korken auf den Grünplätzen entsorgen. Für Hobbygärtner liegen 
auf allen Plätzen AWIGO-Humus und -Mulch zum Kauf bereit – Mate-
rialien, die die AWIGO nach entsprechender regionaler Aufbereitung 
aus dem gesammelten Wertstoff Grünschnitt gewinnt. Folgende Preise 
gelten: Humus: 8,00 Euro/m³, Mulch: 12,00 Euro/m³, Kleinmengen Hu-
mus oder Mulch bis 100 Liter: 1,00 Euro. Darüber hinaus sind auch 
die 45-Liter-Säcke der torffreien regionalen Blumen- und Pflanzerde 
für 5,50 Euro pro Stück erhältlich. Alternativ können die Kunden die 
AWIGO-Recyclinghöfe in Ankum, Melle, Ostercappeln und Wallenhorst 
ansteuern. Diese Standorte nehmen die Gartenabfälle das ganze Jahr zu 
den gewohnten Öffnungszeiten (montags bis freitags von 8.00 bis 17.00 
Uhr sowie samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr) entgegen.

58 Hüggelkurier

Berufsorientierung
an der SARB –
Profilwoche 2023
Vom 13. bis 17.11.2023 fand im Rahmen der Be-
rufsorientierung für alle Schüler*innen des 10. Jahrgangs der SARB die 
jährliche Profilwoche statt.
Das Profil „Französisch“ besuchte verschiedene Gymnasien (Ur-
sulaschule, Gymnasium „In der Wüste“, Graf-Stauffenberg-Gymnasium 
und Wirtschaftsgymnasium) und nahmen für einen Tag am Unterricht 
im 11. Jahrgang des jeweiligen Gymnasiums teil. So konnten sich die 
Schüler*innen einen persönlichen Eindruck verschaffen, welche He-
rausforderungen auf sie zukommen, wenn sie mit dem erweiterten 
Realschulabschluss nach Jahrgang 10 ein Gymnasium/Fachgymnasium 
besuchen, um das Abitur zu erwerben. Einen Tag widmete sich das 
Französisch-Profil unter der Leitung der Französischlehrkraft Frau Voss 
der französischen Landeskunde sowie dem Thema „Gesunde Ernäh-
rung“ und das Kochen eines typisch französischen Menüs. Nach der 

Erarbeitung der Rezepte erfolgte anschließend die praktische Umset-
zung. Das Profil „Wirtschaft“ unter der Leitung von Frau Antoschin 
setzte den Schwerpunkt auf die Berufsbilder Bankkaufmann/-frau und 
Versicherungskaufmann/-frau. Auszubildende der Sparkasse Osnabrück 
präsentierten ihren Ausbildungsberuf sehr abwechslungsreich und kurz-
weilig. Das Berufsbild Versicherungskaufmann/-frau stellten Markus Hip-
pen und sein Team von der VGH Hasbergen vor.
Darüber hinaus erhielten die Schüler*innen nützliche Informationen für 
ihren persönlichen und zukünftigen Alltag in den Bereichen Finanzen 
und Versicherungen.
Für einen Tag hospitierten die Schüler*innen des Profils Wirtschaft 
an der BBS Schölerberg und erhielten so einen Einblick in den Un-
terrichtsalltag in den Ausbildungszweigen Bankkaufmann/-frau und 
Versicherungskaufmann/-frau. Abgerundet wurde die interessante Wo-
che durch eine Betriebsbesichtigung (gemeinsam mit dem Profil Technik) 
in der Firma Systec.
Das Profil „Technik“ unter Leitung des stellvertretenden Schulleiters 
Herr Niepel besuchte im Rahmen unserer bestehenden Kooperation an 
drei Tagen die BBS Brinkstraße. Angeleitet von Berufsschullehrkräften 
konnten die Schüler*innen in den Ausbildungsstätten der BBS Praxiser-
fahrungen in den Bereichen CAD (Konstruktion von Metallteilen am 
PC), Mechatronik und Robotik machen. Den gelungenen Schlusspunkt 
der Profilwoche bildete die Betriebsbesichtigung der Amazonenwerke. 
Die Schüler*innen des Profils „Gesundheit und Soziales“ haben un-
ter der Anleitung von Frau Leding verschiedene Aktivitäten zum Thema 
„Kinder und Erziehung“ durchgeführt. Die Schüler*innen haben einen 
Vormittag in der Kita „Kunterbunt“ hospitiert sowie an einem Treffen 
der Mutter-/ Kindgruppe des Familienzentrums Hasbergen teilgenom-
men. Im Rahmen dieser Gruppe durften sie den jungen Müttern Fragen 
zu den Themen Schwangerschaft, Geburt und Veränderungen durch die 
neue Lebenssituation mit einem Säugling stellen.
Am letzten Tag ging es 
schwerpunktmäßig um das 
Thema gesunde Ernährung 
für Kinder. Im Rahmen der 
Kooperation mit dem Fami-
lienzentrum Hasbergen hat 
unsere Schülerin Julia Cha-
bowska an zwei Tagen der 
Profilwoche zudem das Mas-
kottchen des Familienzen-
trums als Wandbild gemalt. 
Unser Dank gilt allen betei-
ligten Unternehmen, Gymnasien und Kooperationspartnern, dass sie 
unseren Schüler*innen interessante und praxisbezogene Einblicke für 
ihre berufliche Zukunft ermöglichen.

Kastriot Krasniqi

Wir danken allen Inserenten für
Ihre freundliche Unterstützung!
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• Heizung  • Sanitär

• Kundendienst

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

www.pieper-schlinge.dewww.wolf-heiztechnik.de

Wir wünschen unseren Kunden

frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

„Lichtgassenführung“ – wäre
das auch was für Hasbergen?

Der Verein für Orts- und Heimatkunde 
Bad Iburg lädt von September bis März 
zweimal im Monat zu „Lichtgassenfüh-
rungen“ ein. Die Künstlerin Nikola 
 Dicke hat 10 Stationen zu historischen 
und aktuellen Themen der Bad Ibur-
ger Stadtgeschichte mit Projektionen, 
Licht- und Audioinstallationen ins Licht 
gesetzt.
Wir von der UWG Hasbergen haben 
uns mit 12 Leuten auf den Weg Rich-
tung Bad Iburg gemacht, um an dieser 
Führung teilzunehmen. Leider hat es 
durchgehend geregnet, aber sowohl 
die gute Stadtführerin als auch die 10 
Stationen waren sehr abwechslungs-
reich und so waren wir anderthalb 
Stunden mit Begeisterung dabei.
Nach der Führung haben wir disku-
tiert, ob eine Lichtinstallation ein 
gutes Hasberger Abendprogramm im 
Winter sein könnte? Wir haben dann 
einige Ideen entwickelt: Gebäude im 
Ortskern wie das Rathaus, den Was-

serturm, den AWO-Bahnhof oder auch den Hasberger Bahnhof könnte 
man als Fläche nehmen. Darauf kann man z.B. die Bergbaugeschichte, die 
Hüggelzwerge, die Entwicklung des Ortes und der Ortsteile im Laufe der 
Zeit darstellen! Bild- und Filmmaterial müssten nicht extra produziert 
werden, weil da bereits einiges vorhanden sein dürfte durch ortsansäs-
sige Filmer, Fotografen und Künstler. 

Schuhsammelaktion
der Kolpingsfamilie
in Hagen-Gellenbeck
Zum diesjährigen Kolpinggedenktag Anfang Dezember fand die achte 
bundesweite Schuhsammelaktion zugunsten der KOLPING INTERNA-
TIONAL Foundation statt. Nach den großen Erfolgen der vergangenen 
Jahre hat sich die Kolpingsfamilie Gellenbeck erneut an der Sammelakti-

on „Mein Schuh tut gut!“ beteiligt 
und sammelte 575 Paar Schuhe, 
das sind 460 kg. Nach Abschluss 
der Aktion werden die gesammel-
ten Schuhe in Sortierwerken der 
Kolping Recycling GmbH sortiert 
und vermarktet. Der gesamte 
Erlös der bundesweiten Aktion 
kommt der KOLPING INTERNA-
TIONAL Foundation zugute.
Ziel der Stiftung ist z.B. die För-
derung von Berufsbildungszentren, 
von Jugendaustausch und interna-
tionalen Begegnungen, Sozialpro-
jekten und religiöser Bildung.
Nähere Informationen im Internet 
unter www.kolping.de/meinschuh-
tutgut oder bei der Kolpingsfamilie 
Gellenbeck, Tel. 0175-8557245.

Nächste Ausgabe:

18. Januar
2024
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36850                                                                       Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Ortsjugendring Hasbergen e.V.
Rückblick 2023
Und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen…
Wie in den vergangenen Jahren begannen die Aktivitäten des Ortsju-
gendrings Hasbergen e.V. mit der Organisation der Tannenbaumaktion 
– knapp 30 Jugendliche beteiligten sich bei regnerischem Wetter daran. 
Die kompletten Einnahmen flossen wie in jedem Jahr in die Ferien-
freizeit auf Borkum in den Osterferien – dadurch gelingt es uns seit 
vielen Jahren, die Teilnahmekosten sehr gering zu halten. Die nächste 
Tannenbaumaktion findet am Samstag, 13.1.2024, statt (siehe auch ge-
sonderten Text).

In den Osterferien war es dann soweit: die 35. Ferienfreizeit führte 
41 Kinder und Betreuer/innen zum 28. Mal für eine Woche auf die 
Nordseeinsel Borkum. Mit vielen Aktivitäten wie Strandwanderungen, 
Trampolin springen, Schwimmen und Besichtigungen war die Woche 
schnell vorüber.

Im Sommer ging es dann im Rahmen der Ferienpassaktionen für einen 
Tag zum Movie Park nach Bottrop-Kirchhellen – 51 Kinder, Jugendliche, 
Familien und Betreuer/innen nahmen daran teil und vergnügten sich bei 
strahlendem Sonnenschein mit Achterbahnen, 4-D-Kino, Wildwasser-
bahnen, vielen anderen Fahrgeschäften und verschiedenen Shows wie 
z.B. die „Crazy Cops-Stuntshow“.

Im September stand dann die nächste Mitgliederversammlung incl. Vor-
standswahlen auf dem Programm mit dem erfreulichen Ergebnis, dass 
nun sechs Vertreter/innen bzw. Delegierte aus vier Mitgliedsvereinen/
Verbänden den erweiterten Vorstand des Ortsjugendrings Hasbergen 
e.V. nach außen hin repräsentieren.
Euch und Ihnen allen ein frohes, friedliches und besinnliches Weihnachts-
fest und gute Gesundheit für 2024.

Werner Krause, Schriftführer im OJR Hasbergen e.V. 
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Wer Preise vergleicht, weiß, wo er kauft!

Möbelhaus Große-Honebrink
Inh. Aloys Große-Honebrink

Natruper Straße 69 · Hagen a.T.W./Gellenbeck · Tel. 0 54 05 / 71 55 
Fax 0 54 05 / 86 72 · moebelhaus.grosse-honebrink@t-online.de

Möbel auf 3 Etagen, unübertroffen in Preis und Qualität.

Wir wünschen a
llen

frohe, ges
egnete Weihnachten

und ein g
esundes

neues Jah
r!

Yoga in der
Sporthalle Gaste
Auch im Jahr 2024 bietet die Spielvereinigung Gaste-
Hasbergen in der Sporthalle Gaste einen Yoga-Kurs an. Erlebe die Welt 
der inneren Ruhe und Ausgeglichenheit und lasse den Alltagsstress hin-
ter dir.
Unsere erfahrene Yogalehrerin Clara wird durch die vier grundlegenden 
Yoga-Elemente führen:
• Ansas (Körperübungen): Durch sanfte und kraftvolle Bewegungen 
stärken wir unseren Körper, verbessern die Flexibilität und finden die 
Balance zwischen Anspannung und Entspannung.
• Pranayama (Atemübungen): Entdecke die Kraft deines Atems und 
lerne, ihn bewusst zu lenken. Atem-
übungen unterstützen die Entgif-
tung, steigern die Energie und för-
dern die innere Ruhe.
• Konzentration und Achtsamkeit: In 
unserer hektischen Welt ist es wich-
tig, den Moment bewusst wahrzu-
nehmen. Clara wird euch helfen, 
eure Konzentration zu verbessern 
und achtsamer mit euch selbst um-
zugehen.
• Meditation: Erfahre die tiefe Ent-
spannung und innere Klarheit durch 
Meditation. Clara wird euch in gelei-
teten Meditationen anleiten, um den 
Geist zur Ruhe zu bringen und eine 
harmonische Verbindung zwischen 
Körper und Geist herzustellen.

Es werden vier geschlossene Kurse von gesamt vier Einheiten á 75 
 Minuten je Trainingsperiode angeboten.
Wähle deine Trainingsperioden:
11.01.2024 – 08.02.2024
22.02.2024 – 14.03.2024
04.04.2024 – 25.04.2024
16.05.2024 – 06.06.2024
Trainingszeiten der Kurse:
Donnerstags 17.30 – 18.45 Uhr und 18.45 – 20.00 Uhr
Was sind die Vorteile von Yoga?
• Stärkung und Dehnung der Muskulatur
• Stressabbau
• Achtsamkeit stärken
• Positive Einstellung
• Verbesserter Schlaf
• Atemübungen stärken das Immunsystem
• Regulierung des Hormonhaushalts
• Positive Auswirkung auf Herz und Lunge
• Angeregte Verdauung
• Bessere Konzentration und erhöhte Leistungsfähigkeit
Jeder Kurs hat eine Teilnehmerhöchstgrenze von gesamt 20 Personen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich! Es werden die ersten 20 eingehenden 
Anmeldungen je Kurs berücksichtigt.
• Kostenpunkt für 4 Einheiten á 75 Minuten für
Mitglieder: 19,90 €
Nichtmitglieder: 59,90 €
Unsere Yogalehrerin Clara Hehemann freut sich auf euch.
Anmeldungen sind erhältlich: - als Download auf der Webseite der Spiel-
vereinigung: www.gaste-hasbergen.de - oder per Abholung: Vereinsheim, 
am Sportplatz 2, 49205 Hasbergen-Gaste
Bei Fragen zu unserem Angebot melde dich gern bei: Christin Kohlen-
berg, Mail: turnen@spvg-gaste-hasbergen.de, Telefon 05405 92822-20
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Frohe Weihnachten
und ein gutes Jahr 2024!

„Ein Abend voll
handgemachter Musik“
Kath. Kirchengemeinde Gellenbeck hatte zum
Benefizkonzert geladen
Es ist Sonntag 18.00 Uhr, das Bürgerhaus in Natrup-Hagen ist rappel-
voll, viele sind neugierig und gespannt. Sie wollen wissen, was die drei 
angekündigten Bands „auf die Bühne bringen“. Sie wollen aber auch den 
Zweck der Veranstaltung unterstützen, Spenden zu sammeln für die 
Vereinsarbeit im neuen Gustav-Görsmann-Haus in Hagen-Gellenbeck.

„Ich bin überwältigt davon, wie viele Menschen hier sind und sich un-
seren Abend »voll handgemachter Musik« nicht entgehen lassen wollen. 
Alle Musikerinnen und Musiker, die heute hier auf der Bühne stehen, 
verzichten auf eine Gage und unterstützen so unser Ziel, Spenden zu 
sammeln für die Vereinsarbeit im neuen GGH. Ich wünsche uns allen 
einen tollen Abend und viel Freude mit der »handgemachten Musik«”, 
begrüßt Cheforganisator Georg Obermeyer vom Kirchenvorstand der 
Kath. Kirchengemeinde die erwartungsfrohen Zuschauer*innen.
Den Auftakt übernimmt „SaxoBAST“, eine Formation, die heute 
als Sextett mit dem Dirigenten Heinz-Peter Wolters antritt. Sie haben 
Arrangements für Saxophone mitgebracht, die von Schlager (`mit 66 
Jahren`) über Pop und Rock (`Lindenberg & Queen´) bis zu Jazzstan-
dards (`Summertime & Georgia´) reichen. Herausragend dabei und mit 
riesigem Applaus bedacht gelingt ihnen eine sehr dynamische und die 
Besucher*innen fesselde Interpretation der „Bohemian Rhapsody“ der 
Rockgruppe Queen. Ohne Zugabe lässt das Publikum die SaxoBAST 
nicht von der Bühne.
Als zweiter Act des Abends steht die „Band mit Harfe & more“ auf 
der Bühne. „Ich bin stolz und glücklich, dass ich mit dieser Formation in 

dieser Besetzung heute zum ersten Mal live auf einer Bühne stehen darf. 
Ich glaube, ihr seid neugierig auf die musikalische Reise, die wir mit euch 
unternehmen wollen“, macht Norbert Niemeyer, Mitbegründer dieser 
Band, keinen Hehl aus seiner 
eigenen Gefühlslage. Die Be-
setzung aus Harfe, Klavier, zwei 
Gitarren, Bass und Gesang er-
möglicht der Band eine fesseln-
de Darbietung ihrer Stücke: 
Beginnend mit „Greensleeves“, 
einem englischen Traditional 
aus dem 15. Jahrhundert, ge-
lingt es dem Ensemble, das Publikum gleich in seinen Bann zu ziehen. 
Mit „Scarborough Fair“, einem weiteren englischen Traditional aus dem 
Mittelalter und einem Divertimento (italiänisch „Vergrnügen“) für Harfe 
und Klavier wird die Emiótionalität auf hohem Niveau gehalten. Zum 
Abschluss wird mit einem Antikriegssong von Joan Baez der Wunsch 
nach Frieden und „keine Kriege mehr“ unterstrichen. Langanhaltender 
Beifall ist der Lohn für einen schönen und fesselnden Auftritt der „Band 
mit Harfe & more“.
Den Abschluss des Konzertabends gestaltet die Band „4nonDrums“, 
vielen aus dem Publikum noch in guter Erinnerung aus dem Sommerfest 
im Park im vergangenen August. Mit ihrer Mischung aus Blues, Soul-, 
Rock- und Popklassikern fesselt die Band das Publikum von der ersten 

bis zur letzten Minute. Texte werden mitgesungen („Come together“, 
„Route 66“ oder „Johnny Cash“), rhytmisch mitgeklatscht, oder auch 
mit Zwischenrufen angefeuert („Yes, yes, yes“ oder „haut´s raus“). Beim 
Queensong „This thing called love“ hält es einen Zuschauer (der in 
Hagen bekannte Sänger und Entertainer Ali S.) nicht mehr auf seinem 
Sitzplatz, er „stürmt“ zur Bühne, schnappt sich den Schellenkranz der 
Band und spielte ihn - sehr gekonnt - im Rhytmus des Songs. Ohne eine 
Zugabe („Purple Rain“) lässt das feiernde Publikum die 4nonDrums 
nicht von der Bühne.
Mit den Worten „wir haben einen wunderbaren «Abend voll handge-
machter Musik» erlebt mit tollen Bands in großartiger Spielaune. Wir 
hab zusammen richtig Spaß und Freude gehabt und kräftig gefeiert. 
Darüber freuen wir uns und werden sicherlich darüber nachdenken, 
ein solches Konzert im nächsten Jahr zu wiederholen. Kommt gut nach 
Hause!“, verabschiedet Georg Obermeyer die Konzertbesucher*innen. 
Nun noch eine - nicht ganz unwichtige - Information: Für die Vereinsar-
beit im neuen GGH wurden Spenden in Höhe von 1.560,– € eingenom-
men. Herzlichen Dank dafür!!!
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Kolpingsfamilie Gellen-
beck (KFG) bei der Kath.
Jugend Gellenbeck (KJG)
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck hat jüngst die Kath. Jugend Gellenbeck 
besucht. Grund war Dank zu sagen für die gute Zusammenarbeit der 
letzten Jahre, besonders aber auch im 75-jährigen Kolping-Jubiläumsjahr 
2023. Die KJG unterstützt die Kolpinger alljährlich bei den Frühjahrs- 
und Herbstkleidersammlungen, bei der Schuhsammelaktion „Mein 
Schuh tut gut“ im Dezember und am Kolpinggründungstag im August 
eines Jahres. Weitere gemeinsame Aktionen und Projekte sind durchaus 
möglich. Die Kolpingsfamilie will weiterhin die KJG unterstützen, An-
sprechpartner zu sein, sie bei Aktionen mit ins Boot zu holen - immer 
auch mit der kleinen Hoffnung, dass sie doch noch eine Bindung zu 
Kolping entwickeln. Unabhängig davon überreichten Kassiererin Marita 
Hülsmann und Teamsprecher Werner Obermeyer von der Kolpingsfa-
milie der KJG (Loris Schulte) eine Spende über 300,– Euro als Unter-
stützung für die Anschaffung eines neuen Jugend-Bullis.
Kolping-Kompakt
Kolpingabendmesse am Priesterdonnerstag: Am Donnerstag vor 
dem ersten Freitag im Monat findet am 4. Januar um 19.00 Uhr in der 
Kirche Mariä Himmelfahrt Gellenbeck eine Eucharistiefeier als Kolping-
abendmesse um geistliche Berufungen statt. Das Leitwort lautet: Was 
sucht ihr? (Joh 1,38). Kontakt-Tel. 0175-8557245.
Winterspaziergang und Grünkohlessen: Die Kolpingsfamilie Gel-
lenbeck lädt zum Winterspaziergang mit anschließendem Grünkohles-
sen ein. Treffpunkt ist am Freitag, 19. Januar, um 16.00 Uhr auf dem 
Parkplatz „Friseur Mindrup“ in Natrup-Hagen. Nach einem familien-
freundlichen Spaziergang werden die Wanderer um 18.00 Uhr in die 

Gaststätte Antrup in Leeden zum Grünkohlessen einkehren. Alternativ 
können auch andere Gerichte vorab bestellt werden. Wer nicht „gut 
zu Fuß“ ist, kann auch gern nur am Essen teilnehmen. Anmeldungen 
nimmt Familie Hehmann (05405-7392) bis zum 14. Januar entgegen. Alle 
Wanderfreunde(!), ob jung oder alt, sind herzlich eingeladen. Traut euch, 
meldet euch an und kommt vorbei!
Kolpinggedenktag: Die Kolpingsfamilie Gellenbeck hat am Kolpingge-
denktag vor dem 1. Advent langjährige Mitglieder geehrt und eine Neu-
aufnahme im Kolpingwerk besonders begrüßt. Aus den Händen von 
Präses Jörg Ellinger (links im Bild) und Teamsprecher Werner Ober-

meyer (rechts im Bild) erhielten die Jubilare eine Ehrenurkunde. 40 
Jahre im Kolpingwerk: Norbert Auffahrt, Thomas Schniederbernd, Lutz 
Simon, Marianne und Helmut Stuckert, Ludger Tobergte; 65 Jahre im 
Kolpingwerk: Egon Feld; Neuaufnahme: Helmut Thele. Die Kolpingsfa-
milie gratuliert ganz herzlich und grüßt mit dem aktuellen Leitwort des 
Kolpingwerkes: ZUSAMMEN SIND WIR KOLPING!
Weihnachts- und Neujahrsgrüße: Die KF Gellenbeck bedankt sich im 
Nachgang für die vielen Glückwünsche und Zuwendungen zum 70-jährigen 
Vereinsjubiläum im August diesen Jahres und wünscht all ihren Mitgliedern 
aber auch der ganzen Gemeinde ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in das Neue Jahr 2024.
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Neu- und Hallenbau

Schlüsselfertiges Bauen

Altbausanierung

Reparaturarbeiten

Bauplanung und Ausführung

Fliesenarbeiten

Wärmedämmverbundsystem (WDSV)

Baugesellschaft mbH & Co. KG

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten,
einen guten Rutsch und für das neue Jahr
alles Gute und viel Gesundheit!

SG Teuto Handball
Es läuft.
Als Fazit zum Jahresende kann man sagen, 
dass es bei den Niedermarker und Hasberger Handballern sogar sehr 
gut läuft. So standen bei Redaktionsschluss unsere beiden ersten Seni-
orenmannschaften auf Platz eins. In der Landesliga West führt unsere 1. 
Herren die Tabelle mit nur zwei Minuspunkten vor TuRa Marienhafe und 
TV Bissendorf II an. Die 1. Damen gewann ihr Spiel gegen Verfolger TV 
Wallenhorst und führt in der Regionsoberliga souverän mit nur einem 

Minuspunkt. Diese Erfolge spiegeln sich auch auf der Tribüne wider. Bis 
zu 300 Zuschauer unterstützten unsere Mannschaften bei den letzten 
Heimspielen. Am 20.01. 19.00 Uhr (Herren I: TuRa Marienhafe) oder 
gleich morgen am 15.12. 20.00 Uhr (Damen I : SV Quitt Ankum) besteht 
die nächste Möglichkeit live dabei zu sein.
Zu einem Kuriosum kam es beim Sieg unserer 2. Herren gegen die Spvg. 
Eicken: In der zweiten Halbzeit kassierten unsere Torwartlegenden Ralf 
Obermeyer und Jens Hindersmann kein einziges Gegentor. Für beide das 
erste Mal in ihrer über 30-jährigen Handballerlaufbahn.
Für unsere über 160 Kinder und Jugendliche liegen Sieg und Niederlage 
noch recht nah beieinander. Hier steht der Teamsportgedanke weiterhin 
im Vordergrund, was durch stetigen Zulauf Bestätigung findet.
„Vereinsheld:innen gesucht“. So lautet die im November von der Spar-
kasse gestartete Aktion, um das ehrenamtliche Engagement in den Sport-
vereinen zu honorieren. Unser 2. Vorsitzender Dirk Maschkötter wurde 
hierfür nominiert und belegte mit über 2200 Votes Platz 20 von 150 
Nominierten in Niedersachsen. Gerade im ehrenamtlichen Bereich, ob 
als Trainer, Schiedrichter oder als „helfende Hand“ suchen auch wir 
weiterhin Personen, die Interesse haben uns zu unterstützen. Kommt 
vorbei und werdet Teil unserer Gemeinschaft.
Bedanken möchten wir uns bei allen Trainern, Schiedsrichtern, 
Sponsoren und Freunden der SG Teuto. Vielen Dank für die Unter-
stützung in den letzten 12 Monaten. Euch und euren Familien ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eure SG Teuto

Ihre Kleinanzeigen im Hüggelkurier
erreichen 14.800 Haushalte!

Und das schon ab 10,- €
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   Wir wünschen Ihnen ein
  besinnliches Weihnachtsfest
 und ein glückliches, gesundes
neues Jahr 2024!

gelbrink Elektro

      Hände weg vom

   Selbermachen!
    Kleine Reparaturen
   können zu einem
  größeren Risiko werden,
 vor allem,
wenn es um Strom geht.

Kurze Straße 1 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 05/79 35 · Fax 0 54 05/77 42
www.igelbrink-elektro.de

Stefanie Igelbrink
Elektromeisterin

GEHEN SIE KEIN RISIKO EIN!

Sicherheit

geht vor!

Halbe Schweine und drei Korn…
„Ob und in welchem Maße die bisher überdurchschnittliche Neubau-
tätigkeit anhält, wird nicht zuletzt von der großen Politik abhängen. 

Die Energiekrise wird wahrscheinlich die (…)Entwicklung beeinflussen 
und das Tempo der Bauentwicklung ein wenig drosseln.“ Wer mag hier 
Zitatgeber gewesen sein? Bundeskanzler Scholz, Bundesbauministerin 
Geywitz? Mitnichten- das Zitat ist 50 Jahre aus und stammt aus dem 
Mitteilungsheft des Monats Dezember 1973. Bürgermeister Günter Fi-
scher und Gemeindedirektor Kurt Schüttler zogen gemeinsam Bilanz 
des unruhigen Jahres 1973.
Die beiden wichtigsten Akteure der Hasberger Politik und Verwaltung 
sahen aber auch Positives, eine Panikstimmung, so ließen sie besonnen 
durchblicken, sei keineswegs erforderlich, rund „100 Bauplätze pro Jahr 
mit der daraus folgenden Erschließung“ seien ohnehin nur „mit großer 
Anstrengung zu bewältigen“. Eine Atempause komme nach den großen 
Herausforderungen, die immer noch aus der Gebietsreform stammten, 
zur rechten Zeit. In 1973 habe sich „einmal mehr die über die Grenzen 
unserer Gemeinde hinaus bekannte gute Zusammenarbeit innerhalb des 
Rates und zwischen Rat und Verwaltung bewährt.“
Nicht ganz so weihnachtlich gestimmt war die Firma Holtmeyer, die für 
die Müllentsorgung zuständig war. Sie sei „nicht mehr bereit, alte Zei-
tungen, leere Flaschen etc.“ im Rahmen der Sperrmüllabfuhr mitzuneh-
men. Diese Abfälle seien Hausmüll und würden jeden Montag abgefahren. 
Außerdem seien die Plastiktüten der Firma Holtmeyer zu nutzen.
Ebenfalls durchschnittlich zufrieden war die Freiwillige Feuerwehr mit 
dem vergangen Jahr. 18 Brandeinsätze im vergangen Jahr sei eine Zahl, die 
„jedem zu denken geben“ solle. Außerdem sei das Spendenaufkommen 
1973 hinter den Erwartungen zurückgeblieben. Sehr positiv hingegen 
sei der Personalzuwachs von 20 Prozent gewesen. Und so schlossen 

die Kameraden versöhnlich mit ihrem Wahlspruch „Gott 
zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.“ In der dunklen Jahres-
zeit hatten die Kneipen Hochkonjunktur. Im Dezember 
brachte sich die vielfältige Kneipenlandschaft nachhaltig 
in Erinnerung. Besonders rührig waren die Gaststätten in 

Bahnhofsnähe. Der Gasthof „Zum Bahnhof“ Kampmeyer-
Spellmeyer veranstaltete ein Weihnachts-Preiskegeln. 3 
Wurf „In die Vollen“ am 15. und 16.12.1973 konnte den 
Weihnachtsbraten sichern. Die Preisfolge (Zitat!): „1. 
Preis: Ein halbes Schwein. 2., 3. und 4. Preis: Die andere 
Hälfte, aufgeteilt. 5. Preis: Eine Ente. 6. Preis: 2 Hähnchen.“
Da mochte die Bahnhofsgaststätte nicht nachstehen: Je-
den Sonntag fand ein Frühschoppen statt, 3 Biere (Dort-
munder Union) kosteten DM 1,40, die begleitenden drei 
Korn schlugen mit DM 1,10 zu Buche. So konnte der ge-
neigte Kneipengast bereits für DM 2,50 den winterlichen 
Sonntag in einem ganz anderen Licht sehen.
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Rosenstraße 9
49170 Hagen a.T.W. 

Tel. 0 54 05 / 98 50 - 3
Fax 0 54 05 / 98 50 - 13

E-Mail: pflegeteam-wendland@osnanet.de

SPD Hagen a.T.W.
freut sich über Mitgliederzuwachs
Beim Grünkohlessen der SPD Hagen a.T.W. Mitte November begrüßte 
Vorsitzender Uwe Sprehe die Anwesenden in der Gaststätte „Zum 
Jägerberg“ mit der Nachricht: „Aktuell haben wir den höchsten Mitglie-
derstand der letzten 10 Jahre.“ Und weiter verkündete er: „Die Zahl 
der Mitglieder unseres Ortsvereins ist in diesem Jahr über 10 Prozent 
angewachsen.“ Unter den Gästen waren diesmal neben der Hagener 
Bürgermeisterin Christine Möller auch der Hasberger Bürgermeister 
Adrian Schäfer sowie SPD-Mitglieder aus den Nachbarvereinen Has-
bergen und Georgsmarienhütte. „Bevor wir mit dem gemeinsamen 

Essen beginnen, möchte ich euch ein Neumitglied vorstellen“, so Sprehe. 
Sodann bat er Klaus Kleine-Weischede nach vorn, um ihn in den Orts-
verein aufzunehmen und ihm den roten Mitgliedsausweis zu überreichen. 
Dann ließ Bürgermeisterin Christine Möller das Jahr 2023 Revue pas-
sieren. Sie berichtete unter anderem vom Baubeginn der Kita Gold-
bachtal, der Einweihung des neuen Gustav-Görsmann-Hauses und des 
Richtfestes am Haus Joachim. „Durch diese vielfältigen Maßnahmen wird 
die Niedermark aufgewertet“, so die Bürgermeisterin. Bevor die Mit-
gliederehrung erfolgte, bat Ulrike Päschel um eine Schweigeminute für 
das verstorbene Vorstandsmitglied Maria Winter. Dann forderte Päschel 
Dieter Dreesen auf, nach vorn zu kommen. Hinterlegt mit historischen 
Fakten aus dem Jahr 1998 ehrte sie Dreesen für 25 Jahre Mitgliedschaft.  
Dieter Dreesen, derzeit Vorsitzender der AG 60Plus, zeigte sich sehr er-
freut über die Ansprache. Dann folgte die Ehrung von Andreas Hehmann, 
der vor 40 Jahren - im Jahr 1983 - in die SPD eingetreten ist. Auch er 
wurde mit einleitenden Worten von Ulrike Päschel in die Zeit von vor 40 
Jahren zurückgeführt. Nach den launigen Worten von Kassiererin Ulrike 
Päschel folgte das gemeinsame Grünkohlessen. Bei guten Gesprächen 
klang der Abend auf dem Jägerberg aus.

Barbara Westerbusch,
stellv. Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Hagen a.T.W.

Angesichts dieses Dumpingangebotes verzichteten die anderen Kneipen 
und Gaststätten darauf, einen ruinösen Preiskampf zu beginnen und 
wünschten ihren Gästen vielmehr ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches Neues Jahr. Darunter waren der „Gasthof Horst Helmer“ 
(Weihnachtsskat am 15.12.!), Marita Witte, damals noch in der „Rothen-
burg“, der „Gasthof Zum Hüggel“ und die Gaststätte „Im Wiesengrund“. 
Ungewöhnlich für die damalige Zeit war die Anzeige des Autohauses 
Bode (Lengericher Landstraße). Die „Japaner“ kamen und attackierten 
die deutschen Hersteller auf deren Heimatmarkt. Erst 1971 hatte sich 
mit Toyota ein Pionier nach Deutschland gewagt und warb 1973 für die 
neuen Modelle. So war die 2-türige Limousine „Carina“ mit ordentlichen 
79 PS und einer Höchstgeschwindigkeit von 160 km/h bereits für DM 
8.995 zu haben. Das günstigste Modell, der 1200 mit 58 PS, kostete DM 
7.575. Das war auf „Käfer“-Niveau, der in der Basisversion mit DM 7.650 
veranschlagt war. Noch war der Marktanteil der Firmen aus Fernost 
verschwindend gering. Das aber sollte sich in den Folgejahren deutlich 
ändern…

(red./Eli.)
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Über 90 Jahre
Zweiradhaus W. Grave

W. GRAVE

ZWEIRAD- und KFZ-HAUS W. GRAVE
Lengericher Straße 30 · Hagen a.T.W. 
Ortsteil Natrup-Hagen ·  0  54 05 / 44 27
www.zweirad-grave.de · www.ebike24-grave.de

Lengericher Straße 30 · Hagen a.T.W.
Ortsteil Natrup-Hagen · Tel. 0 54 05 / 44 27

www.zweirad-grave.de · www.ebike24-grave.de
E-Mail: zweirad.grave@t-online.de

Allen Freunden

und Kunden

wünschen wir

frohe Weihnachten

und ein gesundes

„Neues Jahr”!

stahlotec gewinnt
internationalen
Preis für
Digitalisierungs-
Projekt
Internationaler Wettbewerb
„Make-IT Digitaltalente“
Die gesamte Auftragssteuerung eines Un-
ternehmens digitalisieren und Mitarbeitende 
vom Papier ans Tablet bringen: Dieser He-
rausforderung stellten sich die Auszubilden-
den der stahlotec GmbH aus Hagen a.T.W. 
– und wurden nun für ihr Engagement im Be-
reich nachhaltige Digitalisierung ausgezeich-
net. Im Rahmen des von der GFBM-Akade-
mie ausgetragenen Wettbewerbs „Make-IT 

Digitaltalente“ würdigte die Jury das Projekt „Digitaler Umschwung im 
Unternehmen“ des Auszubildenden-Teams. Dieses umfasste die Digita-
lisierung der Auftragssteuerung in dem Schweißfachbetrieb mit rund 80 
Mitarbeitenden: Bisher in Papierform ausgestellte Fertigungsunterlagen 
und für den Arbeitsprozess notwendige Dokumente wie Zeichnungen 
und Materiallisten werden nun via Tablets von der Arbeitsvorbereitung 
an die Produktion übermittelt und sind an einem zentralen Ort ver-
fügbar. So kann die stahlotec GmbH ihren Papierverbrauch merklich 
reduzieren und ihre Prozesssicherheit mithilfe einer zentralen Doku-
mentenverwaltung steigern.

Das Auszubildenden-Team durfte sich im Wettbewerb mit nationalen 
Teams hochrangiger Firmen aus Industrie und Wirtschaft sowie inter-
nationaler Konkurrenz aus beispielsweise China und Frankreich messen.  
An der Preisverleihung in Berlin am 15. November 2023 nahmen stell-
vertretend für das Auszubildenden-Team Vanessa Markus, Auszubilden-
de zur Kauffrau für Büromanagement, und Christian Neyer, Geschäfts-
führer der stahlotec GmbH, teil. Ziel des jährlich stattfindenden Wettbe-
werbs „Make-IT Digitaltalente“ ist es, Auszubildende und Schüler*innen 
für Projekte im Bereich Digitalisierung und Innovation zu begeistern. 
Durch das Engagement soll ein Mehrwert für Unternehmen geschaffen 
und Auszubildenden Führungs- und Projektverantwortung gelehrt wer-
den. Neben einem Pokal erhalten die ausgezeichneten Teams Preisgelder 
in unterschiedlicher Höhe.

v.l.n.r.: Christin Richter (Referatsleiterin Senatsverwaltung für Integration,
Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung),
Christian Neyer (Geschäftsführung stahlotec GmbH), Dr. Carsten Spieker
(Senior Direktor Entwicklung bei der GEA Refrigeration Germany GmbH),

Vanessa Markus (Auszubildende stahlotec GmbH)
Foto: GFBM-Akademie gGmbH, Sebastian Mattern

Von uns gestaltete Anzeigen und veröffentlichte Texte und Fotos dürfen
nur mit Genehmigung des Verlages übernommen werden!



Fensterputzer haben nochTermine frei.
Kostenloses Angebot unter Telefon 05 41-8 14 14 25.

BS Reinigungsservice GmbH

Baufinanzierung: Der günstigste Zins aus über 200 Banken, 
Versicherungen und Bausparkassen. Kostenlose Ermittlung => 
 Finanzmakler Daniel Wojtek, Tel. 05407-819059

Wohnung zum Kauf von privat gesucht, Tel. 0157-92396626

STOFFE bringen Behaglichkeit…
Für ein wohnliches Zuhause an den Feiertagen!
Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Sie möchten auch im Hüggelkurier oder Stadtteilblatt 
werben? Wählen Sie 05405-805570, wir beraten Sie gerne!

Kleintierpraxis Dr. Christiane Sonntag
Goethestraße 1, 49504 Lotte, Telefon 05404-9197067

www.tierarzt-sonntag-lotte.de

Immobilienfinanzierung, Anschlussfinanzierung,
Umschuldung?

Ich prüfe für Sie bei Banken, Bausparkassen und Versicherungen
und helfe bei der Beantragung und Beschaffung der

erforderlichen Unterlagen.
DW Finanzdienste Dirk Walonka, Telefon 05405-4265

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Ihre Reinigungskraft und Rund-ums-Haus-Hilfe (z.B. Gar-
ten, Hof, Aufräumarbeiten uvm.) für Hasbergen und Umgebung: Bü-
ro- u. Hausdienste Bianca Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829/
rassfeld.bianca@web.de

URLAUB AM MEER! ERHOLUNG pur!
Das besondere Feriendomizil an der Nordsee für Ihren

entspannten Urlaub – auch mit Hund: www.
nordsee-familieundhund.de oder Tel. 0171-20 55 188

Sparen Sie Heizkosten und denken Sie an unsere
THERMO-STOFFE für Fenster und Tür-Vorhänge!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Insektenschutz oder Pollenschutz!? für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause – 
Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker Straße 33 F, 49170  
Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat 
als Kapitalanlage gesucht, Tel. 0541-50798731

Blitzsaubere Fenster, Wintergärten, Dachrinnen u.v.m. – 
mit modernster Technik zu fairen Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de, Tel. 0176-61613820

Neue Gardinen!? – wir bringen Ideen mit, kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker 
Straße 33 F, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Werben und Erfolg haben!

Kleine Geschenke erhalten die Freundschaft:
Gutschein Klangmassage zum Kennenlernen ab 30,– €.

Infos: www.qi-gong-bettina-moeller.de oder 05401-98618

Sie möchten Beilagen mit dem Hüggelkurier verteilen 
lassen? Wählen Sie 05405-98050, wir beraten Sie gerne!

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Faltstores oder Vario-Rollo, z.B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hause, Raumausstattung Haurenherm,  
Osnabrücker Str. 33 F, Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

EFH oder RH von privat gesucht, auch renovierungsbedürftig, 
Tel. 0541-50799258

Fußpflege auch Hausbesuche!
Individuell, qualifiziert und professionell durch zertifizierte

Fachfußpflegerin Heidi Gerstenkorn.
Görsmannstraße 2, Hagen a.T.W., Telefon 05405-8288

Profitieren Sie jetzt von
10% WINTERRABATT

auf alle INSEKTEN-
SCHUTZ-Artikel.

Hillebrand Raum und
Idee, Tel. 05405-3323

Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

Ihr Fensterputzer für Fens-
ter und Wintergärten, Tel. 
0157-38265392

Dringend Helfer (m/w/d) für die Innen- / Unterhaltsreini-
gung und für Garten- / Hofpflege zu attraktiven Konditionen 
auf Minijob-Basis gesucht! Bewerbungen bitte an: Büro- u. Haus-
dienste Bianca Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.
bianca@web.de

Resilienztraining – live und online. Start Donnerstag, 25. Ja-
nuar 2024. Infos und Anmeldung unter 0541/998 99 874 (AB) oder 
www.trigemos.de/veranstaltungen

Qi Gong Kurs für Anfänger: Ab 10. Januar 14.45 Uhr,
6 x 75 Min. für 66 €. Infos: www.qi-gong-bettina-moeller.de.

Gerne telefonisch: 05401-98618

Für unseren Großhandel in Hasbergen, Nähe IKEA suchen wir:

Auslieferungsfahrer FS Klasse C1E/C/CE (m/w/d)

Innendienstmitarbeiter Telefonzentrale (m/w/d)  

Bewerbungen per E-Mail an: jobs@brauer-gastro.de
oder auch gern vor Ort abgeben.
SB Brauer Gastro-Food Service GmbH & Co. KG
49205 Hasbergen-Gaste, Hansastraße 9
Tel. 05405-9201017 / www.brauer-gastro.de

Bürokraft auf 520,– € Basis zu sofort gesucht, Tel. 05405-
807470, E-Mail: info@stratemeier.eu
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Kapelle zu den Sieben
Schmerzen Mariens erhält
neue Schalllochabdeckungen
An einem regenfreien Nachmittag Ende November erhielt die Kapelle 
„Zu den Sieben Schmerzen Mariens“ vier neue Schalllochabdeckungen. 
Notwendig geworden war diese Aktion, da die vorhandenen hölzernen 
Abdeckungen morsch waren und bei Sturm herabzufallen drohten.

Thomas Schniederbernd, Mitglied 
im Vorstand des Kapellenvereins, 
hatte diese Aktion bereits Wochen 
zuvor gemeinsam mit Markus 
Schnie derbernd, der einen Hubs-
teiger besitzt, sowie Metallbauer 
Lutz Simon vorbereitet. Schon 
beim Ausmessen stellten die drei 
Männer fest, dass es keine Zeit zu 
verlieren gilt. Lutz Simon fertigte 
daraufhin in seiner Freizeit vier 
neue Schalllochabdeckungen aus 

Metall bei der Firma Maschinenbau 
Obermeyer - mabeo. Ralf Ober-
meyer, Chef der Firma mabeo, 
sponsorte das Material sowie die 
haltbarmachende grüne Pulverbe-
schichtung. So konnten die Kosten 
gering gehalten werden. Vereins-
vorsitzende Karin Frese, die bei 
der Anbringung dabei war, wandte 
sich nach der Reparatur an die drei 
Männer und sagte: „Ich bin faszi-
niert von der schnellen und präzi-
sen Arbeit, die ihr geleistet habt. Es 
ist keineswegs selbstverständlich, 
dass jemand seine Freizeit opfert, 
um für uns solche passgenauen 
Abdeckungen herzustellen. Dafür 
danke ich euch aufs Herzlichste.“ 
Der Dank des Vorstandes geht 
auch an den Chef der Firma mabeo 
Ralf Obermeyer, der das Material 
kostenlos zur Verfügung stellte.

Text und Bild: Barbara Westerbusch

Mit dem Hubsteiger konnten Markus
Schniederbernd und Lutz Simon die
Abdeckungen am Turm austauschen.

Radsport Spvg. Gaste Hasbergen
Rennradfahrer steigen aufs Mountainbike
Seit November treffen sich die Mountainbiker sonntags um 10.00 Uhr 
in Gaste für eine ca. zweistündige Ausfahrt. Treffpunkt, Uhrzeit und Fahr-
dauer können variieren und werden kurzfristig abgesprochen.

Bei Interesse meldet euch gerne bei: Markus Koester (05405-5079050) 
oder Frank Ehrhardt (0176 28111335).
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Hofverkauf ab 27.11.,
täglich 9.00-18.00 Uhr
Osnabrück, Parkplatz am Nettebad
Verkauf ab 12.12.
täglich 9.00-18.00 Uhr

Am 3. Adventswochenende

(nur auf dem Hof in Hagen a.T.W.)

WAFFELBACKEN &
REIBEKUCHEN

zugunsten des Mädchen-
Zeltlagers Gellenbeck

Ab Hof in Hagen a.T.W. auch Bäume zum
selber sägen

„Leistungsdichte
im Landkreis höher“
Fußballobmann Hendrik Elixmann
zieht Bilanz
Der erste Wintereinbruch Ende November setzte dem Freiluftfußball 
vorerst ein jähes Ende. Zeit, um eine Bilanz zu ziehen. Der Hüggelkurier 
traf sich auf dem verschneiten Sportplatz in Gaste mit Hendrik Elix-
mann, seit Frühjahr 2023 Fußballobmann der Spielvereinigung Gaste-
Hasbergen.
Hüggelkurier: Seit Deinem Abschiedsspiel im Sommer 2022 bist Du 
eigentlich im fußballerischen Ruhestand. Bist Du mittlerweile reaktiviert 
worden?
Hendrik Elixmann: Ralf Krons, unser Trainer der 1. Herren, hat sich 
auf ein altes Versprechen von mir berufen, nachdem ich unter seiner 
Leitung ein Spiel bestreiten würde. Diesen Joker hat er mittlerweile 
gezogen, gegen den FC Bissendorf musste ich für 90 Minuten ran – 
mittlerweile ungewohnt, da ich nur noch in unserer Ü40 von Zeit zu 
Zeit aktiv bin.
Hüggelkurier: Die Teams der erfahrenen Spieler sind besonders er-
folgreich in Gaste: Wie lief das Jahr?
Elixmann: Ein Betrieb der Ü32 findet aktuell nicht statt- da fehlen die 
Spieler. Das wird auch noch eine ganze Weile so bleiben, in den Her-
renmannschaften sind beinahe ausschließlich Spieler, die maximal Mitte 
20 sind. Anders sieht das bei der Ü40 aus. Die ist seit Jahren Maß aller 
Dinge im Landkreis, belegte bei der Niedersachsenmeisterschaft 2023 
einen herausragenden 5. Platz und scheiterte erst am späteren Dritten 
Eintracht Nordhorn.
Hüggelkurier: Wie sieht es bei den Herrenmannschaften aus, wie seid 
Ihr als Fußballabteilung aufgestellt? 
Elixmann: Ich habe direkt nach Amtsantritt eine Art Fußballvorstand 

installiert. Neben mir sind hier noch Alois Moss, Uwe „Molli“ Wester-
mann und Markus Persch vertreten. Das Fazit zur bisherigen Saison 
der beiden Herrenmannschaften ist durchweg positiv, sie spielen in 
unterschiedlichen Staffeln der 1. Kreisklasse, die 2. Herren verstärkt 
gemeinsam mit Stadtmannschaften, die 1. Herren mit Teams aus dem 
Grönegau. Die „Erste“ hält in der leicht stärkeren Liga mit guten Tams 
wie Riemsloh, Buer und Neuenkirchen den Kontakt zur Spitzengruppe, 
die „Zweite“ belegt als Aufsteiger einen guten Mittelfeldplatz. Wir sind 
für die Rückrunde jeweils sehr optimistisch. 
Hüggelkurier: Aufgrund der neuen Staffeleinteilungen fehlen die Der-
bys im Landkreis, stattdessen spielt Ihr häufig gegen Mannschaften aus 
der Stadt. Was hat sich verändert, wie ist das Niveau?
Elixmann: Wenn ich mir die Spiele anschaue, ist es auffällig, dass die 
Stadtmannschaften vom Niveau doch ein wenig abfallen, nur zwei, drei 
Teams bereichern die Liga, die Südkreisteams sind fußballerisch deutlich 
besser, die Leistungsdichte im Landkreis ist erkennbar höher. Zudem 
bringen die Stadtmannschaften wesentlich weniger Zuschauer mit. Es ist 
erkennbar, dass diese Teams sich an die größeren Distanzen erst noch 
gewöhnen müssen.
Hüggelkurier: Der Hüggelcup steht unmittelbar bevor, Ihr spielt mit 
der „Ersten“ am 23.12. in Gruppe V. Was erwartest Du?
Elixmann: Wir haben natürlich eine schwere Gruppe erwischt, mit Vik-
toria Gesmold als Landesligisten und dem Hagener SV als Bezirksligisten 
stehen schwere Brocken im Weg. Aber in den letzten Jahren haben wir 
gut ausgesehen, wir wollen für eine Überraschung sorgen. In der Halle 
ist alles möglich. Gespannt bin ich auch auf das Abschneiden der „Zwei-
ten“. Wenn sie sich am 20.12. für das Hauptturnier qualifiziert, trifft sie 
in der Gruppe VI ebenfalls am 23.12. auf den SV Ohrbeck. Das wäre kurz 
vor Weihnachten ein Kracher. An dieser Stelle wünsche ich allen Aktiven 
und Anhängern der Spielvereinigung Gaste-Hasbergen Frohe Weihnach-
ten und einen guten Übergang in ein erfolgreiches und gesundes 2024.

(red./Eli.)
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Gute Aussichten in Gaste
Wohnquartier am kleinen Berg auf guten Kurs
Es ist eine spektakuläre Aussicht von einer Wohnung im Staffelgeschoss 
in der dritten Ebene aus in Richtung Hüggel- und: Sie ist unverbaubar. 
Die Bauarbeiten am Rohbau des Großprojektes „Am kleinen Berg“ lau-
fen trotz typischen Novemberwetters mit hoher Intensität und hohem 
personellem Aufgebot. Ein Ortstermin mit David Gründker, Geschäfts-
führer des Bauunternehmens August Gründker  aus Glandorf, über den 
Dächern von Gaste.

„Der Fortschritt am Bau liegt im Plan, wir gehen von einer Fertigstellung 
bis zum Herbst 2024 aus. Die Vermarktung des Projektes hat begonnen, 
6 von insgesamt 22 Wohnungen, die zum Verkauf stehen, sind bereits 
veräussert worden. Im Haus 1, das der Hauptstraße zugewandt ist, 
entstehen zudem zehn Mietwohnungen. Außerdem wird es insgesamt 
sechs geförderte Sozialwohnungen geben-in jedem Haus zwei. So er-
reichen wir auch aufgrund der ganz unterschiedlich zugeschnittenen 
Wohnungen einen optimalen Mix der Bewohnerinnen und Bewohner. 
Das Projekt ist ebenso für junge Familien wie für alleinstehende ältere 
Menschen hochattraktiv. Die Wohnungsgrößen bewegen sich zwischen 
45 und 138 Quadratmetern. Eine Tiefgarage wird errichtet, der Innenhof 
wird parkähnlich begrünt, hier wollen wir eine attraktive Begegnungs-
stätte für alle Bewohner schaffen“.

Nachdem in 2022 noch 36.000 Wohnungen in Niedersachsen fertigge-
stellt wurden, sank die Zahl im laufenden Jahr auf 26.000. 2024 werden 
voraussichtlich lediglich 17.000 Wohnungen in Niedersachsen fertigge-
stellt werden können- die Zahl der Bauanträge ist etwa um die Hälfte 
eingebrochen, vor allem im Ein- und Zweifamilienhausbau. Als Gründe 
sieht David Gründker die erheblichen Kostensteigerungen bei bau-
intensiven Rohstoffen an- bei gleichzeitig deutlich steigenden Zinsen. 
Der Fachkräftemangel schlage bei Gründker nicht in dem Maße wie 
anderenorts zu Buche- das Unternehmen könne auf eigene Fachkräfte 
zurückgreifen. Und doch müsse sich etwas ändern:“ Wir begrüßen, 
dass mittlerweile darüber nachgedacht wird, die immer strikter werden 
Vorschriften und Grenzwerte in einigen Bereichen zu lockern- Bauen 
könnte so wieder bezahlbarer werden. Einige Vorschriften sind reine 
Preistreiber, ohne wirklich Sinnvolles zu erreichen“, so der Baufachmann.
Beim Projekt in Gaste hat man hier allerdings keinerlei Abstriche ge-
macht, auch das sehr hohe energetische Qualitätsniveau werde hier 
gehalten. Der hohe KfW-Standard 40 werde erreicht, eine zentrale Pel-
letheizung für alle drei Häuser sorge für Energiesicherheit und schaffe 

Synergien, die Dämmvorschriften würden sogar übererfüllt. Dieses Vor-
gehen habe sich bei den Glandorfern deutlich bewährt. Im Februar 2024 
werde der Rohbau fertig sein, die Ausbaugewerke benötigten dann noch 
sechs Monate, zeigt sich David Gründker optimistisch. Man arbeite hier 
mit regionalen und somit sehr zuverlässigen Unternehmen zusammen.
Wie kann man nun sein Interesse an dem spannenden Projekt in un-
mittelbarer Nähe zu Sportplatz, Schule, Kindergarten, Nahversorgung 
und Nahverkehr bekunden? „Wer eine Wohnung erwerben möchte, 
sollte sich mit der Sparkasse Osnabrück, Sebastian Weber, in Verbin-
dung setzen (0541/324-1620), die Mietwohnungen laufen direkt über 
uns (Bauunternehmen August Gründker/ 05426/9405-0). Die Berech-
tigungsscheine für die Sozialwohnungen hingegen gibt es über die Ge-
meinde Hasbergen“ so David Gründker abschließend.

(red./Eli.)

32. Gelb-Weiße Nacht 
des HSV am
13. Januar 2024
Die 32. Gelb-Weiße Nacht des Hagener Sportvereins findet am 
13.1.2024 wieder in der Sporthalle der Grundschule St. Martin statt. 
Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn der Veranstaltung 20.30 Uhr. Erstmalig tritt 
die Musikkapelle Hagen unter der Leitung von Frank Hülsmann wäh-
rend der Einlassphase (von 19 Uhr bis ca. 20.30 Uhr) auf. Wir können 
gespannt sein. Danach gibt es wieder Stimmung auf 2 Bühnen. Die Top 
40-Gala-und Partyband Casablanca aus Lohne wird nach 2020 zum 
zweiten Mal in der Sporthalle auftreten. Ihre mitreißende Bühnenprä-
senz und die fesselnde Interaktion mit dem Publikum machen sie zu ei-
ner enormen Bereicherung des Abends. Sie liefern eine unver-gleichliche 
musikalische Reise durch die Top-40 Hits von gestern und heute. Casab-
lanca wird vom DJ-Team Budenzauber in den Spielpausen unterstützt.
Im Foyer wird die Formation TwoGathered aus Osnabrück auftreten. 
TwoGathered ist eine vielseitige 3-Mann-Band und bietet eine breite 
Palette an Songs. Sie ma-chen entspannte Akustikmusik, und gute Laune 
steht im Mittelpunkt dieser musikali-schen Reise.
Als Höhepunkt des Abends konnten die Deutschen Meisterinnen 2023, 
und gerade in Nordmazedonien zu Vize-Weltmeisterinnen gekürt, in 
der Kategorie Latin Style Formation „Las Caderas“ vom OSC Tanzclub 
Osnabrück verpflichtet werden. Die Ladiesformation hat somit nicht 
nur ihr tänzerisches Können bewiesen, sondern wurde auch für ihre 
Leidenschaft und ihr Engagement für den Tanzsport belohnt.
Die Eintrittspreise mussten auf 17€ für die Laufkarte und 19€ für die 
Tischkarte angepasst werden. Die Eintrittskarte aus dem Vorverkauf 
(nicht Abendkasse) enthält bei der Veranstaltung einen Gutschein für 
ein Getränk (0,20 l Pils oder Cola etc.) an der Theke (nicht Cocktail-
bar!), der bis 22 Uhr eingelöst sein muss. An der Cocktail-bar gibt es 
eine „Cocktail happy hour“ von 19 Uhr - 21 Uhr, wo Cocktails vergün-
stigt angeboten werden. Noch ein Hinweis zur Garderobennutzung: 
Rucksäcke und Taschen werden an der Garderobe im Eingangsbereich 
nicht angenommen! Für das leibliche Wohl der Gäste wird gesorgt. Die 
Mitglieder des HSV haben die Möglichkeit, Karten (auch Sitzplatzreser-
vierun-gen) im Vorverkauf bei den entsprechenden Übungsleiterinnen/
Übungsleitern zu bestellen. Der offizielle Kartenverkauf beginnt am 4. 
Dezember bei Sporttreff Kortlücke (Tel. 05401/99889) und Minnerup 
ITK-Service & Mediasolution (Tel. 05401/897601).

Infos aus der
Verbraucherzentrale
Ihrer Region:
Heute: Wie kann in den eigenen vier Wänden
Heizenergie gespart werden?
Die Preise für Erdgas und in der Folge auch für viele weitere Energie-
träger wie Fernwärme, Strom, Öl, Holzpellets sind kräftig angestiegen. 
Zwar beruhigt sich der Markt teilweise wieder etwas und viele Anbie-
ter bieten beispielsweise wieder Neukundenverträge mit günstigeren 
Preisen an. Die Kostensteigerungen bedeuten allerdings insgesamt auch 
weiterhin eine enorme Belastung für Verbraucher:innen.
Im Folgenden geben wir Tipps, was Verbraucher:innen tun können, um 
ihren Energieverbrauch zu senken.
Beginnen wir mit den kostenlosen Maßnahmen, die die Wärmeversor-
gung im Haushalt betreffen:
• Senken Sie die Raumtemperatur, jedes Grad weniger Raumtempe-
ratur spart 6 % Heizenergie. Für bewohnte Räume sind 18 Grad eine 
gute Zielgröße. Aber lieber nicht zu viel einsparen: 16 Grad oder Stufe 
2 sollten auch in ungenutzten Räumen das Minium sein. Sonst droht 
unerwünschte Schimmelbildung.
• Stellen Sie Ihre Fenster nicht ständig auf Kipp. Wenige Minuten stoß-
lüften sind völlig ausreichend und lassen die Bauteile nicht auskühlen.
• Halten Sie Ihre Heizkörper frei. Decken Sie Heizkörper nicht durch 
Vorhänge ab und stellen Sie keine Möbel davor, das reduziert die Leis-
tung des Heizkörpers.
• Damit die Heizung optimal funktioniert und die Heizkörper die Wär-
me gut abgeben können, sollte sich keine Luft in den Heizkörpern befin-
den. Entlüften Sie Heizkörper wenn es gluckert oder rauscht.
• Das Thermostat sollte immer auf die gewünschte Raumtemperatur 
eingestellt sein. Es bringt nichts das Thermostat auf eine höhere Stufe, 
zum Beispiel Stufe 5, einzustellen – in der Hoffnung, dass sich der Raum 
schneller aufheizt. Das funktioniert nicht.
• Befinden sich mehrere Heizkörper in einem Raum, sollten Sie alle 
Thermostate auf die gleiche Temperatur einstellen – so vermeiden Sie, 
dass ein Thermostat unnötig weiter heizt.
• Drehen Sie die Thermostate nachts und vor Verlassen der Wohnung 
herunterdrehen. Gleiches gilt, wenn Sie lüften möchten. Sonst arbeitet 
die Heizung nur vergeblich gegen die kühle Zugluft an.
• Besondere Sparpotenziale liegen in der Optimierung der Zeitsteue-
rung Ihrer Heizungsanlage. Meist können Absenkungszeiten program-
miert werden. Eine der bekanntesten ist hier die sogenannte Nachtab-
senkung, durch die die Vorlauftemperatur der Heizanlage reduziert 
wird. Je schlechter ein Haus gedämmt ist, umso größer ist hierbei das 
Einsparpotenzial.
Auch bei der Warmwassernutzung gibt es viele energiesparende Maß-
nahmen, die kostenfrei umsetzbar sind.
• Optimieren Sie Ihr Duschverhalten. Kürzer Duschen bei optimaler 
Wassertemperatur (38 °C) spart Wasser und Energie.
• Lassen Sie Waschmaschine und Spülmaschine nur laufen, wenn diese 
ganz voll sind und nutzen Sie das Eco-Programm oder waschen Sie bei 
möglichst niedriger Temperatur.
• Nutzen Sie häufiger den Wasserkocher, Wasser auf dem Herd zu er-
wärmen verbraucht mehrfach so viel Energie.
Großes Einsparpotential liegt in der Optimierung Ihrer Heizungsanlage. 
Um die Wärmeverluste niedrig zu halten, sollten Sie die Heizungsrohre 
und die warmen Trinkwasserleitungen dämmen. Fehlende Dämmung 
können Sie selbst anbringen.
Sofern Sie eine zentrale Wassererwärmung und einen Warmwasserspei-
cher haben, lohnt es sich, die Temperatur am Wasserspeicher möglichst 
niedrig einzustellen. Unnötiger Energieverbrauch kann dabei vermieden 
werden, ohne die Wasserhygiene zur vernachlässigen. Lassen Sie sich 
vom Heizungsbauer oder Energieberater beraten. Gleiches gilt für die 

Vorlauftemperatur Ihrer Heizungsanlage. Führen Sie einen hydraulischen 
Abgleich durch und/oder schaffen Sie sich smarte Heizthermostate an.
Im Einzelfall hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale vor Ort. 
Weitere Informationen gibt es auch auf: www.verbraucherzentrale- 
energieberatung.de oder kostenfrei unter 0800-809 802 400.

3-Tagesfahrt vom Musikverein 
„Wiesental“ e.V.
Am 20.10.2023 stiegen 48 gut gelaunte Teilnehmer frühmorgens in 
den Bus, um gemeinsam Richtung Thüringer Wald aufzubrechen. Erster 
Stopp laut Plan war Erfurt. Hier wurde im Rahmen der Tour: „Erfordia 
in vita“ eine Führung durch die Altstadt von Erfurt unternommen. Im 
Anschluss fuhren wir dann in unser Hotel und Steakrestaurant „River-
dam“ an der Talsperre Heyda bei Ilmenau. Unser Hotel bestach durch 
eine sehr interessante Einrichtung im Westernstil. Gerade dies kam bei 
allen Teilnehmern gut an – vor allen Dingen das gute Essen und die tolle 
Bedienung!

Am nächsten Morgen, nach einem ausgiebigen Frühstück, machten wir 
uns dann auf dem Weg nach Lauscha in die traditionelle Farbglashütte. 
Hier konnte man talentierten Glasbläsern über die Schulter schauen 
oder sich gleich mit Weihnachtsschmuck eindecken!
Danach ging es in einer 1,5-stündigen Fahrt weiter nach Oberhof. Hier 
brachte uns unsere Reisebegleitung das traditionelle „Rennsteiglied“ 
bei. Im Gegenzug kam Sie in den Genuss von „Hagen meine Liebe“.
Angekommen, an der bekannten Weltcup- und Olympia Skisprung- und 

Biathlon Sportstätte, erkundeten einige die Skisporthalle, andere übten 
sich im Biathlon-Schießen. Bei einem spannenden Kopf am Kopf Rennen 
ergatterte sich Carsten Tobergte im Schießen am Ende den ersten Platz! 
Auch dieser lange und aufregende Tag war irgendwann zu Ende und 
wir erreichten unser Hotel. Nach einem genialen Büffet – mit Steaks 
und Beilagen – ließen wir den Abend mit Musik und Glühwein an der 
Feuerschale ausklingen.
Nach dem Kofferverladen am Sonntagmorgen hielten wir bei der Nord-
häuser Traditionsbrennerei und durften auch hier in Genuss einer guten 
Führung mit Verkostung kommen. Dies war das i-Tüpfelchen einer tollen 
Reise. Nicht nur die flotten Trinksprüche des Schnapssommeliers taten 
hier ihr übriges.
Im nächsten Jahr soll das Ziel Lüneburg angesteuert werden. Weitere 
Infos folgen! Großen Dank an das Organisationsteam rund um Gaby 
Klumpe und Yvonne und Peter van´t Hof!
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Weihnachtiche
Seniorenfeier
der Gemeinde

Hasbergen in der
Freizeitland-Halle
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marke von Bosch
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DANKE
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und Ihrer Familie
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Durchbruch beim
flächendeckenden
Breitbandausbau in Hasbergen
Heidesiedlung wird doch eigenwirtschaftlich
erschlossen
Große Ernüchterung stellte sich bei den Bewohnern der Heidesiedlung 
in Gaste ein, als die offizielle Mitteilung seitens der GVG Glasfaser 
Nordwest mit ihrer Marke Teranet Ende Oktober 23 veröffentlicht und 
die Ausbauplanung Glasfaser in Hasbergen wieder zurückgezogen wur-
de. „Natürlich können wir nachvollziehen, dass ein doppelter Ausbau 

wirtschaftlich keinen Sinn macht“, so der stellvertretende Fraktionsvor-
sitzende der SPD Patrick Mörschel. „Jedoch wird mal wieder ein kleiner 
Teil der Gemeinde digital abgehängt, ein Thema was mich als Anwohner 
der Heidesiedlung schon Jahre begleitet“, so Mörschel weiter. In den 
derzeitigen Planungen wird seitens des Zusammenschlusses von der 
Telekom und Osnatel zur Glasfaser Nordwest die Heidesiedlung als 

Ausbaugebiet nicht berücksichtigt. Dank unseres Bürgermeisters Adri-
an Schäfer, der mit den jeweiligen Firmen in den Dialog gegangen ist, 
können wir die positive Mitteilung machen, dass man sich entschieden 
hat die Heidesiedlung im Zuge der voranschreitenden Ausbauarbeiten 
mit zu erschließen. Somit profitieren weitere 88 Haushalte von dieser 
Entscheidung und müssen sich nicht auf die graue Flecken Ausbauplanung 
des Landkreises verlassen. „Man sieht mal wieder, dass Hartnäckigkeit 
und konstruktive Gespräche mit den jeweiligen Verantwortlichen sich 
am Ende ausgezahlt haben“, so Bürgermeister Schäfer erleichtert.

Jürgen Bäumer • Borcheltsweg 2 • 49545 Tecklenburg Brochterbeck
Telefon 0 54 55 / 72 17 • mail@jb-heizung.de

www.ihr-energiesparexperte.de

Heizung
Elektro
Sanitär GmbH

schnell • sauber • zuverlässig

Bald ist schon wieder Weihnachten             
            und hier kommen die Geschenke:

Ihr Fachpartner für kostensparende Heizsysteme mit innovativer Ausstellung!

Online-
Überwachung
der Heizung
– geschenkt –

19% MwSt.
auf

PV-Anlagen*

– geschenkt –

Bis zu
10 Jahre

Garantie auf die
Heizungsanlage

– geschenkt –

Bis zu
70% Förderung

auf Wärme-
pumpen*

– geschenkt –
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